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Der Elch gegen den Elefanten .
: : Karlsruhe » 25. Juni . Daß Theodor Roosevelt am letz -
Samstag bei den Wahlen zum Präsidentschaftskandidaten

Metzlich unterlag , war nach den Berichten der letzten Wo-
tot zu erwarten . Zweifelhaft war höchstens , ob der von der
«publikanischen Partei zweimal auf den Schild Erhobene in
Mftlichkeit Ernst mache mit der Drohung , die Partei dann
-u verlassen, und ob ihm seine Anhänger auch bei diesem
Aritt Gefolgschaft leisten würden .
' Dieser Zweifel ist nun auch gelöst durch die Nachricht,
Tiufl Roosevelt in der gleichen Nacht, da seine alte Partei den
Präsidenten Taft als Kandidaten erwählte , sich mit seinen
Anhängern als eine neue ' Partei konstituierte . Der alten
Republikanischen Partei , dem Elefanten , wie sie im amerika¬
nischen Polksmund heißt , tritt also nun neben der demokra¬
tischen eine dritte Partei gegenüber, die Partei Roosevelts ,
die Fortschrittlich-republikanische Partei , der Elch , wie der
gleiche Volksmund auch diese Erscheinung auf dem politischen
Kampfplatz alsbald genannt hat , im Anschluß an ein Wort
Roosevelts . der sich kürzlich mit einem kämpfenden Elch
verglich.

Es läßt sich in dem Wust der infolge der Erhitzung der
Gemüter parteiisch beeinflußten Meldungen zunächst nicht
sagen, ob die neue Parteigründnng mehr ist als eine augen¬
blickliche Trutzgründung , die nur Roosevelts verletztem Ehr¬
geiz ihr Dasein verdankt , ob sie getragen ist von nennens¬
werten Schichten des Volkes, wie neuen volkstümlichen Ge¬
danken , was bei der ungeheuerlich ausgebildeten Wahlma¬
cherei in den Vereinigten Staaten ja allerdings nicht unbe -
Angt nötig ist . und ob die neue Partei schließlich in der Lage
ist , beiden alten Parteien gegenüber ernsthaft in Konkurrenz
ju treten.

Man wird , wie gesagt, noch nähere Nachrichten abwarten
müssen , um klar sehen zu können. Soviel kann man aber
mlch heute schon sagen, daß Roosevelt nicht der Mann ist, der

Zeinen Schritt , wie die Trennung von einer alten Partei ,
einer Partei , die seit Jahrzehnten im Lande herrscht, in einer
Art herostratischer Stimmung unternahm . Er glaubt wohl
ganz genau W wissen , daß die Zeit reif war zu solch einem
Vorgehen . Daß er sich zwar zunächst noch um die Nomination
burdj die alte Partei bemühte , ist leicht dadurch zu erklären ,

er sich die alte Organisation und ihre Mittel , wenn
irgend möglich , noch zunutze machen wollte . Nun , da sie sich
ihm versagte, und zwar aus dem Grunde versagte , weil er
gegen die Interessen der Hauptgeldgeber Politik machen will ,
hat er den Schritt über den Rubikon gewagt . Seine Rech¬
nung muß fortan sein, die Unzufriedenen im Lande und aus
beiden großen Parteien zusammen um sich zu scharen . Daß
4r in der Tat so rechnet , beweist das Motto , das er für seinen
Kampf gewählt hat , nämlich das siebente Gebot : „Du sollst
Nicht stehle . :" . Die großen Trusts sind ihm die Diebe und die
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^ Ohne die Antwort abzuwarten und während er sein Glas
^ hebend den Inhalt gegen das Licht haltend prüfte , fuhr er

M behaglich schmunzelnd fort :
»Na dann prost ! alter Junge , im kommenden Sommer

«eW Do jo hoch wieder da oben hinauf ins nordische Eisland ,
ielleicht schießt Du 'nen Eisbären und dann bist Du wieder

Entschädigt .
"

. »Prost !" sagte der andere kurz und trank, um dann im
Erlichen Tone zu sagen :

»Herrgott , da soll man nicht die heilige Wut kriegen , wenn
daran denkt, daß ich dem Biest da oben Mn walle Tage

Taftianer wird er als deren Hehler hinstellen . Es ist nicht
varan zu zweifeln , daß Roosevelt, dem jetzt die Hände durch
keinerlei Rücksicht mehr gebunden sind, mit diesem Schlachtruf
ein hallendes Echo finden wird . Gelingt es ihm vollends ,
auch von der ebenfalls unmutigen Demokratenpartei Teile
abzusprengen und für sich zu gewinnen , so ist es garnicht un¬
möglich , daß der Elch in dem Kampf gegen den stark redu¬
zierten Elefanten siegen wird und der Streit um Roosevelt
oder Taft der Ausgangspunkt einer ganz neuen Parteigrup¬
pierung im Lande ist, deren Folgen noch gar nicht abzu¬
sehen sind .

Die Entscheidung über diese Frage fällt erst im Novem¬
ber. Bis dahin haben also alle die Kämpen um das höchste
Amt der Vereinigten Staaten genügend Zeit , das Volk auf¬
zuklären, und sie werden nichts verabsäumen , wie wir sie ken¬
nen. Es wird eine tosende männermordende Schlacht wer¬
den, in der wie einst unter den hochragenden Zinnen Ilions
die „Helden" der streitenden Heerscharen sich namentlich auch
im Schimpfkampfe messen werden . Das scheint nun einmal
eine außerordentliche Eigenschaft des politischen Kampfes in
den Vereinigten Staaten geworden zu sein.

Wir aber hier auf der anderen Seite des großen Teiches
können diesem Ringen mit dem gleichen Vergnügen zusehen,
mit dem wir einst Homers Schilderungen vom Trojanischen
Krieg lasen.

Aus dem englischen Unterhaus .
(Tel. Bericht .)

= London , 24 . Juni . In der heutigen Sitzung des Unter¬
hauses wurde an den Staatssekretär des Aeußern die Anfrage
gerichtet, ob er von dem englischen Gesandten in Peking Nach¬
richten erhalten habe, daß China den indischen Opiumhandel
ungesetzlicherweise unterdrücke und ob die englische Regierung
es zulassen würde , daß China sich über die Bestimmungen des
englisch-chinesischen Opiumvertrages , die zugunsten der briti¬
schen Händler lauten , hinwegsehe, während es gleichzeitig die
ihm durch diesen Vertrag auferlegten Bedingungen nicht be¬
obachte .

In Vertretung Sir Edward Greys erklärte Parlaments -
unterstaatssekretär Acland , die englische Regierung sei sich des
Ernstes der Lage bewußt und der englische Gesandte in Peking
mache der chinesischen Regierung ernste Vorstellungen . Die Un¬
fähigkeit der chinesischen Regierung , die Befolgung der von ihr
anerkannten Vertragsverpflichtungen in dieser wie auch in
anderen Angelegenheiten in den Provinzen zu erzwingen ,
müsse, solange diese fortdauert , die Anerkennung der neuen
chinesischen Regierung hinausschieben.

In der Diskussion über die Resolutionen zum Budget er¬
innerte der Schatzkanzler Lloyd George das Haus daran , daß
er bei der Aufstellung des Budgets zwei Möglichkeiten in Rech¬
nung gezogen und deshalb den Ueberschutz in die Reserve ge¬
stellt habe. Die erste Möglichkeit war die Wirkung des Kohlen¬
arbeiterstreiks auf die Einnahmen . Er fteue sich sagen zu kön¬
nen, daß es die Regsamkeit des Handels wäre , wenn er sicher
fühle, daß es nicht nötig sein würde , auch nur einen einzigen

Penny an dieser großen Reserve zu kürze«, um durch dmi Streik
entstandene Schädigungen zu beseitigen.

Die zweite Möglichkeit, die er bei der Aufstellung des Bud¬
gets erwähnt habe , sei das mögliche Anwachsen der Forderungen
der Admiralität dem Schatzamt gegenüber gewesen .

Lloyd George fuhr fort , bei der Einbringung der Flotten¬
vorlage habe Churchill gesagt, daß sich diese Vorlage gründe aus
die Annahme , daß das

deutsche Flottengesetz unverändert
bleibe . Damals war dem deutschen Reichstage eine Vorlage
zugegangen , welche gegenüber dem alten deutschen Flottengesetz
eine erhebliche Vermehrung enthielt . Seither sei diese Vorlage
Gesetz geworden , und es sei nicht nur eine Möglichkeit, sondern
eine Tatsache, der man sich gegenüber befinde. Dieses neue Ge¬
setz sehe eine über 8 Jahre verteilte Vermehrung für das
deutsche Flottenprogramm vor , die sich im ganzen auf 200 Mil¬
lionen Mark beziffere. Churchill werde demnächst einen Nach¬
tragsflottenetat vorlegen.

„Ich will, " sagte der Schatzkanzler , „feinen Erklärungen
nicht vorgreifen und mich auf den Etat nur soweit beziehen ,
als zur Darlegung meines Finanzexposes notwendig ist . In
diesem Jahre wird die Summe , die Churchill nachträglich for¬
dern wird , 20 Millionen Mark nicht übersteigen. Aber in den
nächste « Jahren werden hohe Summen erforderlich sein als
Folge des Flottenprogramms , dessen Ausarbeitung Churchill
für notwendig hält ."

Lloyd George fühtte weiter aus , daß zehn Millionen Mark
des Ueberschusses dem Kolonialamt vorgestreckt werden würden
zur wirtschaftlichen Entwickelung von Brittsch-Ostafrika und
Uganda . Die übrigen fünf Millionen würden für die Schulden¬
tilgung verwandt werden. (Beifall auf allen Bänken .)

Das Mnrg-Wafferkraflwerk.
4d Karlsruhe , 25 . Juni . Die zahlreichen Einwände , die

gegen die Errichtung der Mnrg -Wafferkraftanlage an der obe¬
ren Murg mit so viel Rachdruck erhoben worden sind, haben
eine Verzögerung der Vorlage «m den Landtag zur Folge ge¬
habt . Die Regierung konnte an den erhobenen Einwendungen
nicht achtlos vorübergehen und hat deshalb den Plan , dessen
Bauwürdigkeit und Rentabilität schon 1910 außer Zweifel
stand , nochmals durch die technischen Behörden prüfen lassen
und abermals zwei Gutachten hervorragender Sachverständiger
eingefordert . Auch aus diesen ergab sich, wie ein auswärtiges
Blatt zu melden weiß, daß für die Regierung kein Grund vor¬
lag , ihre Stellung zu ändern , und die Vorlage wird nun dem
Landtag schon in den nächsten Tagen zugehen . Der Gesetzent¬
wurf steht die Erbauung und den Betrieb der Anlage durch den
Staat vor und enthält auch die neuerdings erstatteten Gut¬
achten. Die Wasserkraftwerke sollen eine ausgeschiedene Ver¬
waltung , ähnlich der Eisenbahnverwaltung bilden , die für ihre
Ausgaben selbst aufzukommen hat . Di^ Höhe der Tilgungs -
snmmen und die Bildung eines Reservefonds sieht der Gesetz¬
entwurf auch vor . Die Leitung wird einer dritte », bei der
Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaus zu errichtenden
Abteilung übertragen werden. Dem Landtag wird also noch
ein dritter Nachtrag zum Budget zugehen .

KcrkcrLi !

8 '
Roman von Wilhelm v. Trotha .

. I . (Nachdr. verb .)
^ s $ te wenigen Offiziere der Erzherzog-Ulanen , die nach dem
«kanlbier nicht auf Urlaub oder zur Jagd gefahren waren ,
iahen heute, nicht wie sonst, im großen Speisesaale des Kasinos ,
sondern hatten sich im anstoßenden Jagdzimmer decken lassen.

*
Dieses kleine, äußerst gemütliche Zimmer barg manche sel-

2*** Jagdtrophäe an den Wänden . Ganz besonders fielen
ausgestopsten mächtigen Sauschädel und zierlichen Fuchs-

auf, die alle mit einem grünen Bruch und einer blau¬
eren Schleife geschmückt waren , unter denen ein kleines sil-

Schild, auf dem ein Datum eingraviert war , prangte ,
n . Die heutige Tafelrunde bestand nur aus sechs Herren , die
W* gemütlich um den schon halb abgetragenen Tisch saßen
^ ihre Zigarren rauchten.
_ . «Du kannst es anscheinend noch immer nicht verschmerzen,
.̂ itkau, daß Du den herrlichen Elchschädel an der Wand da

hier ins Kasino hast hergeben müssen , statt daß er in
^ inem Jägermuseum hängt . Wenigstens paßt des Dichters
^ ort hierher : „Er kann das Aug ' nicht von ihm wenden , er
JFB ihn anschau 'n immerdar, " begann der ein wenig stark zur
Opulenz neigende Zauchau, das ins Stocken geratene Ge -

nachgelaufen bin " — hierbei warf der Sprecher einen bitter¬
bösen und doch mit so viel Wehmut gemischten Blick zu dem
prächtigen Elchkopfe , dessen Eeweihschaufeln wohl über zwei
Meter klafterten , zur Wand hinauf , daß die fünf anderen um
den Tisch sitzenden Kameraden in ein schallendes Gelächter aus¬
brachen — „und nun hängt der Kerl hier , anstatt in meiner
Sammlung - “

„In meinem Museum, müssen Sie sagen," rief Graf Gänse¬
furth , der neben Elettkau saß, dazwischen .

„Meinetwegen , nennen Sie es wie Sie es wollen, " fuhr
der betrübt dreinschauende Jäger fort , „jedenfalls habe ich mir
das Ehrenwort gegeben, nie wieder in meinem Leben eine
Wette einzugehen. Andere mögen in Gottes Namen um 1000
Körbe Sekt wetten , ich habe an meinem durch eine leichtsinnige
Wette verlorenen Elchgeweih genug."

»Ja ja , das verdammte Wetten, " fügte in melancholischem
Tone Dr . Diesen, der dem dicken Zauchau gegenüber saß , hinzu
und erregte durch seinen Stoßseufzer einen allgemeinen Heiter¬
keitsausbruch . Der frühere Kommandeur hatte dem Aermsten
nämlich einmal drei Tage beigebrummt , weil er infolge einer
übermütigen Wette einen armen Schwadröner zu Schanden
geritten hatte , daß er wochenlang lahm war .

Die sechs Offiziere wollten sich eben von der Tafel erheben ,
um in das anstoßende Lesezimmer zu gehen, als eine Or¬
donnanz dem am Kopfende des Tisches fitzenden Grafen Hal -
dersleben auf einer silbernen Platte eine Depesche präsentierte .

Der Graf nahm das Telegramm langsam und bedächtig
von dem Tablett herunter und sagte , nachdem er von dessen In¬
halt Kenntnis genommen hatte , in der den Kameraden an ihm
bekannten ruhigen und sicheren Weise:

„Brösen telegraphiert mir eben, daß wir ihn heute abend
noch unbedingt im Kasino erwarten sollen. Wichtige Nachricht ! "

„Mein Gott," rief Eänsefurth , „was will der denn schon
hier ? Sein Urlaub läuft doch erst am 10 . ab ! "

„Bedaure, " gab achselzuckend Haldersleben zur Antwort .
Einen Augenblick trat ttche Stflte «ch^ donn ein jeder jjtas

seinen Gedanken nach. Dann unterbrach der dicke Zauchau
diese Ruhe und rief mit der Faust auf den Tisch schlagend:

„Donnerwetter , Kinder , ba| wir aber auch darauf nicht
sofort gekommen find : Brösen weiß, wer unser neuer Kom¬
mandeur ist ! "

„Wahrhaftig ! Ja ! Natürlich ! Daran hat keiner von
uns gedacht, " riefen nun alle durcheinander.

„Mag sein, " hörte man dann wieder die ruhige Stimme
von Haldersleben , der seine Uhr hervorzog . „In einer Stunde
muß Brösen hier sein und dann werden wir ja alles erfahren ! "

Die anderen nickten.
Wieder trat eine Pause im Gespräch ein , die Glettkau mit

der für ihn höchst wichtigen Frage schnell unterbrach :
„Ich bin neugierig , wie sich der neue Kommandeur zur

Jagdfrage stellen wird ! Unser alter Dicker, der ja nun 'ne
Brigade hat , war darin ja mehr wie bequem .

"

„Weil er ja selbst Jäger war, " brummte Zauchau .
„Bis auf die Reitjagden, " warf Elettkau achselzuckend ein ,

„da war 's man mau !"
Eänsefurth konnte es sich nicht versagen, eine Entschuldi¬

gung für den ehemaligen Oberst vorzubringen , auf die er aller¬
dings keine Antwort erhielt .

„Sie verlangen aber auch zu viel von einem Menschen."
Nach kurzer Pause fuhr er fort , sich dieses Mal an Haldersleben
wendend :

„A propos , mon eher , wie steht 's denn eigentlich mit
unserer Meute ? "

„Die Hunde find tadellos, " gab sichtlich interessiert der
Gefragte zur Antwort . „Ich war heute mit ihnen draußen ,
die Kerls legten eine Pace vor, die nicht übel war .

"

„Ah ! Nehmen sie die Schleppe gut an ?" fragte ein
anderer .

„Tadellos , sage ich Ihnen ! Ich habe sie bisher mn drei¬
mal darauf angelegt .

"

,K)as find erfreuliche Worte . Ich finde, im Herbst gibt
es überhaupt «Ws Schöneres, alshinter der Hals geberäreu
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Tages-Kundfchau .

Deutsches Reich .
= « erli». 24 . Juni . Der Ständige Ausschuß des Deutschen

Bandwittsihaftsrnt » ist zu seiner Sommersitzung zum 28 . und 29 . Juni
nach Baden -Baden einberufen , um u . a . über folgende Gegenstände zu
Lernten : 1. Vorbereitungen der landwirtschaftlichen Körperschaften
für den etwaigen Abschluß neuer Handelsverträge . 2. Die Heraus¬
gabe der Bulletins des internationalen landwirtschaftlichen Instituts
in Rom in deutscher Sprache . 8. Die Deckungs - und Besitzsteuer -
befchlüsse des Reichstags . 4 . Haftung des persönlichen Schuldners
für den Hypothekenausfall . 5. Zusammenschluß der landwirtschaftli¬
chen Haftpflichtversicherungsvereine . 6. Verkaufsbedingungen für
Chilesalpeter und Rorgesalpeter . 7. Bedingungen für den Verkehr
mit Hcnwelsfuttermitteln .
O CI . Köln , 24 . Juni . (Privattel .) Heute vormittag wurde hier

im großen Sitzungssaal des Schaaffhausenschen Bankvereins die Aus»
schußsitzung de« deutschen Handelstage » durch den Vorsitzenden,
Reichstagspräsidenten Kampf -Berlin , eröffnet. Bei den Beratungen
ist die Presse nicht »«gelassen.

Oesterreich -Ungarn.
Da » Märchen vom « nbranchbare « Dreadnought .

--- Wien, 24 . Juni . (Tel .) In der heutigen Sitzung des Ab¬
geordnetenhauses stellte Landesverteidigungsminister mm Georgi in
Beantwortung einer Interpellation des Abgeordneten Breiter über
die angeblich« Unbrauchbarkeit des ersten Dreadnoughts „Viribus
unitis “ fest, daß die Nachricht des „Neuen Wiener Journals " in die-
sei Angelegenheit 'den Tatsachen nicht entspreche und sich als eine ab¬
sichtliche Uebertreibuug der Tatsache darstelle, daß nämlich bei den
Turmanlagcn eine in erlaubten Grenzen liegende Gewichtsüberschrei¬
tung festgestellt worden sei. Sie habe aber gar keine nachteilige Fol¬
gen weder für den Tiefgang des Schiffes noch für dessen Geschwindig¬
keit oder Manövrierfähigkeit ergeben . Die Marineverwaltung habe
nicht den geringsten Grund , irgend etwas besonderes wegen der Turm¬
anlagen oder Geschützausführung zu veranlassen .

Lnxeurvnrg.
Karl Simous f .

= Luxemburg , 24. Juni . In Saarbrücken starb heute vormittag
Her frühere luxemburgische Abgeordnete und Kammerpräsident Karl
Simon », Präsident des Direktoriums der Internationalen Bank in
Luxemburg , im Alter von 71 Jahren . Er war lange Jahre Führer
der liberalen Partei in Luxemburg und Vertreter der Hauptstadt in
der Kammer seit 1869 . Er zog sich vor 8 Jahren aus der Politik
zurück und widmete feine ganze Arbeitskraft den finanziellen und in¬
dustriellen Unternehmungen , die ihn in ihren Verwaltungsrat berufen
hatten . Simons war einer der hervorragendsten Politiker des Lan¬
der , ein hinreißender Redner , eine achtunggebietende Persönlichkeit,ein gerader und offener Charakter , ein Mensch von starker und glück¬
licher Veranlagung , gleich ausgezeichnet durch Geistes- wie durch Her-
zenseigenschasten.

Portngal .
Zu » « « neue « ' lnrnhen in Lissabon .

ück London, 24. Juni . (Tel .) Die heutigen Morgenblätter
bringen Schilderungen von den bereits gemeldeten Unruhen in Liffa-

, bon, die die dortigen Zustände wenig von einer revolutionären ver¬
schieden erscheinen lassen . Um die englischen Gesellschaften gehören¬den Straßenbahnlinien zu schützen, mußten ganze Regimenter auf -
geboten werden . Starke Kavallerie -Abteilungen begleiteten fast
jeden Wagen . Trotzdem versuchten die streikenden , sich ihrer zu be¬
mächtigen, aber die Kavallerie ritt alle» nietet .

Später hielten die Streikenden eine Massenversammlung im
Freien ab . Polizisten mit gezogenen Säbeln suchten die Menge zuzerstreuen und es kam zu einem allgemeinen Kampf , in dem aufbeiden Seiten vom Revolver Gebrauch gemacht wurde. Plötzlich
platzten mitten auf dem . .ampfplatz 8 Bomben . Abteilungen der
republikanischen Garde und Kavallerie eilten herbei und vertriebendie wütende Volksmenge. Die Behörden geben an, daß 2 Personengetötet und 8« verwundet worden seien. Dazu bemerkt der Kor¬
respondent der „Daily News daß diese Ziffern unmöglich stimmenkönnten. Die Verluste müßten weit höher sein.

Enaland .
Deutsche Freimaurer in England .

D .X . London, 24 . Juni . (Priv .) Die Großmeister und Mitglieder»er drei Freimaurerloge « in Berlin , die gegenwärtig England einen
Besuch abstatten , wurden gestern in der Freemanfons Hall von der
Jubilee Masters Lodge bewirtet . Der Großmeister der englischen Loge^ enks, Lord Jenks , Lord Ampthill , der Richter Bucknill und vieleandere hervorragende Freimaurer waren anwesend . Unter den
deutschen Gästen befanden sich der Generalleutnant Wegner , GrafStanislaus zu Dona , Eeheimrat Keller , Dr . Kleffel . GeneralleutnantOskar Hugo, Major Freiherr von Reitzenftein, Herr Metzmacher. Dr .Zrmmer und andere mchr . In einer Adresse , die den drei Großmeisternder Berliner Logen von der englischen Loge überreicht wurde , wirddie Hoffnung ausgesprochen, daß der Besuch der Freimaurer ausDeutschland viel dazu beitragen werde, die Bande der Bruderschaftfester zu knüpfen, die die britischen und deutschen Freimaurer mit¬einander verbinden . Generalleutnant Wegner antwortete , daß die
deutschen Freimaurer ihren englischen Brüdern umso lieber diesen
Meute über Gräben und Hecken , über Wiesen und durch das
rauschende Stangenholz dahinzujagen," sagte tnü glühenden,itt Begeisterung aufblitzenden Augen der kleine Gänseftlrth .

„Junge , Junge , Sie schwärmen ja ordentlich ; wollen Siewieder einmal dichten," fragte lachend der dicke Zauchau . wäh¬rend er den Kameraden vergnügt mit seinen kleinen halbzuge -
kniffenen Augen anblinzelte und mit dem Zeigefinger drohte .

„Natürlich, Dicker," rief der Gefragte lustig. Passen Siemal auf :
„Unser lieber Zauch — au
Kriegt ’nen dicken Bauch — au - "

„Aufhören, aufhören," klang es aus der .Korona heraus,während einer der Herren ernst und würdevoll sagte :
„Vorsicht, Kleiner , der Dicke schießt Ihnen sonst noch eins

vor'n — Magen ! "
„Trifft mich gar nicht ! Bin nur Strichscheibe . Aber er,na sehen Sie sich doch den Kerl, ah Pardon , Herrn Kerl an ,wenn der Selbstmordgedanken hätte, dann fordert er mich, aber

an solche Dinge denkt unser braver Zauchau garnicht !"
„Kinder.

" begann gemütlich der Dicke, „was wollt Ihr
eigentlich von meinem Bauch ? — Laßt den doch zufrieden , der
hat mich Geld genug gekostet! — He, Ordonnanz, noch 'ne
Riersteiner," rief er dann durchs Zimmer.

„Bravo," riefen die andern und lachten ln corpore , wäh¬
rend Haldersleben sichtlich zufrieden hinzufügte:

„So ist's recht ! So nett, wie wir hier im Regiment uns
»ertragen und zueinander stehen, findet man's wo anders
nicht so leicht !"

(Fortsetzung folgt.)

Theater , Kunst und Wissenschaft .
e= Karlsruhe . 25 . Juni . Frau Käthe Warmersperger -

Roha , die seit 10 Jahren zu den Lieblingen unserer Hofbühne
Ĝehört , wird sich heute abend in der Rolle der Mimi in

» aStfche Presse .
Besuch abgestattet hätten , äls sie ja alle Mitglieder desselben deutschen
Volksstammes seien. Zu allen Zeiten hätten beide Völker Tapferkeit
und Treue als charakteristische Eigenschaften des gemeinsamen Stam¬
mes hochgehalten. Gans besonders aber , als sie Schulter an Schulter
bei Waterl » kämpften . Diese „Belle -Alliance " sollte man heute wieder
hoch halten , und wie Wellington und Blücher seinerzeit zusammen
Schulter an Schulter gekämpft hätten , so sollten Engländer und
Deutsche heute wieder durch die engsten Bonde vereinigt und ver¬
bunden sein.

Der Vorsitzende Jenks brachte dann die Gesundheit der deutschen
Gäste aus und mehrere der deutschen Herren hielten noch weitere
Reden , in welchen sie den Wunsch betonten , die beste Freundschaft mit
ihren englischen Brüdern zu halten .

Aus Kaden .
= Karlsruhe , 25 . Juni . Di« Kundgebung der nationalliberalen

Führer , welche letzten Samstag gegen die Gründung des Altnational¬
liberalen Reichsverbandes veröffentlicht wurde , ist mit folgenden
Unterschriften aus Bade « versehen : E . Rebmann , Landtagsabgeord¬
neter , Vorsitzender der nationalliberalen Partei Badens , Dietrich ,
Geiger , Göhring , Hilbert , Dr . Koch, Koger , Kölblin , Dr . König ,
Leiser, Müller -Heiligkreuz , Neck, Reuwirth , Pfefferle , Rohrhurst ,
Schmid-Singen , Weißhaupt -Meßkirch (sämtliche Abgeordnete der
Zweiten badischen Kammer ) und Ernst Frey , Vorsitzender des jung¬
liberalen Landesverbandes Baden . Weiter haben unterzeichnet :
Dr . Burklin , Exzellenz, Wirklicher Geheimer Rat , Mitglied der Ersten
badischen Kammer , Ehrenvorsitzender der nationalliberalen Partei
der Pfalz , Dr . vensel , Justizrat , Ehrenvorsitzender der national¬
liberalen Partei des Königreichs Sachsen, E . Krug , Bankdirektor ,
Dorsi^ nder der nationalliberalen Partei für das Staatsgebiet
Bremen , und Lux, Bankdirektor , Vorsitzender der nationalliberalen
Partei des Herzogtums Anhalt , ufw.

Die Unterzeichneten treten diesem Auftuf in seinem vollen In¬
halt bei und bitten insbesondere noch die Mitglieder und Freunde
der Partei in Stadt und Land , es möge jeder in seinem Kreis dafür
bemüht fein, daß innerhalb unseres Landes die bisherige Geschlosien -
heit und Einmütigkeit der nationalliberalen Partei auch für die
Zukunft erhalten bleibe .

Kadifche Chronik.
<? Karlsruhe , 25 . Juni . Die persönliche Berechtigung zum

Betrieb der Apotheke in Königshofen , Amtsbezirk Tauber¬
bischofsheim , ist in Erledigung gekommen . Bewerbungen sind
binnen 14 Tagen dem Ministerium des Innern einzureichen .

ltzi Grabe « (b . Karlsruhe ) , 24 . Juni . Am vergangenen Sonntag
beteiligte sich der hiesige Turnverein an den Wettkämpfen um die
Faustballmeisterschaft im Kraichgauturnga « , die auf dem Spielplatz
des Turnverein Bruchsal zur Austragung kam . Der Verein erwarb
sich im Laufe der Spiele , dank seiner Balltechnik und Schlagfertigkeit ,
die erste Gaumeifterschaft im Kraichturngau .

A Stein A. Breiten ) , 24 . Juni . Man schreibt uns : Beim gestri¬
gen Gesangswettstreit in Bilfingen errang der hiesige Männergesang -
verein Freundschaft unter sehr schwerer Konkurrenz mit seinem tüch¬
tigen Dirigenten , Herrn Hauptlehrer Eeitz , den Großherzogspreis .

X Bruchsal , 24 . Juni . Zwei Zwangszöglinge , die aus der
Erziehungsanstalt Flehingen entwichen sind , wurden gestern
von der Schutzmannschaft festgenommen und eingeliefert .

^ Baiertal (A. Wiesloch) , 24 . Juni . Man schreibt uns : Die
hiesige Freiwillige Feuerwehr beging am letzten Sonntag , begünstigt
vcm schönsten Wetter , unter Beteiligung von 22 auswärtigen Wehre«
ihr Süjähriges Jubiläum , verbunden mit Fahnenweihe . Als Ein¬
leitung stmd am Samstag abend Fackelzug und Bankett statt unter
Mitwirkung des Gesangvereins Frohsinn. Am Sonntag war Fest-
gotteÄnenst , worauf sich das Korps auf den Friedhof begab, wo Herr
Kommandant Kisiel am Grab « des Gründers und ersten Komman¬
danten , Fritz Goos , einen prachtvollen Kranz niederlegte . Vormittags
11 Uhr fand die Dekorierung verdienter Mitglieder statt , die Herr
Asiesior Leutwein -Wiesbaden vornahm . Es wurden ausgezeichnet
für 40jährige Mitgliedschaft die Herren Friedrich Eichhorn, Bern¬
hard Marx und Konrad Wipfler , ferner für 25jähr . Mitgliedschaft
hie Herren Karl Filfinger und Heinrich Zuber . Interessant war die
nun folgende llebung der hiesigen Wehr , die in allen Stücken als
durchaus gelungen bezeichnet werden darf und mit einer Parade
schloß. Herr lleberle -Heidelberg , 2 . Kommandant des 19 . Kreises ,
gab darüber eine sehr lobende Kritik ab , die Herrn Kommandant
Kissel , sowie seinen Wehrmännern alle Ehre macht. Am Nachmittag
bewegte sich ein imposanter Festzug nach dem Festplatz. Nach der
Begrüßung der zahlreichen Festgäste durch den Kommandanten Kisiel
wurde die prächtige Fahne enthüllt . (Gefertigt von Geschwister Ruh ,
Endingen am Kaiserstuhl .) Herr Hauptlehrer Wächter behandelte in
beredten Worten den Wert und die Bedeutung einer geschulten
Feuerwehr und schloß in einem begeistert aufgenommenen Hoch auf
den Großherzog. Auf ein an den Landesfürsten gesandtes Huldi¬
gungstelegramm lief alsbald voa Schloß Eberstein folgende Draht -
Antwort ein : „Kommandant der freiwilligen Feuerwehr Baiertal .
Mit meinem herzlichen Dank für die freundliche Begrüßung und
dem Ausdruck treuer Gesinnung verbinde ich meinen auftichtigen
Glückwunsch zum schönen Feste fünfzigjährigen Bestehens der Wehr ,
lebhaft bedauernd , Ihrer Feier fernbleiben zu müsien. Friedrich ,

Puccinis „Boheme " vom Karlsruher Publikum verabschiede« .
Ihrem Wunsch, ihr zuletzt noch einmal das Auftreten als
Mignon zu gestatten , glaubte die Eeneraldirektion aus uns
nicht bekannten Gründen nicht Nachkommen zu sollen . Aber
auch so werden es sich die Karlsruher nicht nehmen lassen,
der Künstlerin zu zeigen , wie herzliäh sie ihr zugetan sind und
bleiben , wie auch bei dem Abschiedsabend Frau Warmersper -
gers in Baden -Baden die große Sympathie , deren sie sich
überall erfreut , in rührender und stürmischer Weise zum Aus¬
druck kam. Es ist heute noch nicht klar gestellt , was die hier¬
für Verantwortlichen unseres Hoftheaters veranlaßte , Frau
Warmersperger in einem Augenblick von unserer Bühne
ziehen zu lasten , wo ihre Stimme frisch und künstlerisch gebil¬
det wie nur je sich erwies . Jedenfalls wird es ihrer Nach¬
folgerin nicht leicht werden , sie in Spiel und Gesang zu Lber-
treffen . Heute nun wird uns noch einmal Gelegenheit ge¬
boten , der Künstlerin unfern Dank für all die schönen Gaben
ihrer Kunst darzubringen , unser Mitgefühl für ein Schicksal,
das sie in der Blüte ihrer Kunst von der Bühne gehen läßt ,
und unsere herzliche Versicherung guten Angedenkens .

— Karlsruhe , 24 . Juni . Von der Direktion des Stadtgarten -
Theaters wird uns geschrieben : Die Operettensaison im Stadtgarten -
Theater dürste dieses Jahr meistens Werke älteren Datums bringen .
Die Namen : Strauß , Millöcker, Suppe , Offenbach und anderer an -
erkannter Meister werden das Repertoire beherrschen. Die erste
Woche bringt voraussichtlich: Zigeunerbaron , Fledermaus , Vogel¬
händler , Orpheus in der Unterwelt und am Schluß als erste Novität
Lehars musikalisches Meisterwerk „Zigeunerliebe ". Die Liebhaber
der Leharschen Muse werden hierbei ganz besonders auf ihre Kosten
kommen; denn die „Zigeunerliebe " bedeutet bis jetzt den Höhepunkt
in Lehars Schaffen. Das Gewand , in das die musikalischen Gedan¬
ken gekleidet sind, ist ein Traumspiel , das der heiteren wie der ernsten
Operette vollauf Rechnung trägt .

— Frauenalb , 25 . Juni . Das Freilichttheater Bad Herrenalb
öffnet am Mittwoch nachmittag um 4)4 Uhr auf der „Freilichtbühnr

nahm einen sehr schönen Verlauf . Die freiwillige Fevnrwehr ^ ^ U
tal ist die älteste im Bezirk Wiesloch und eine der älteste, 9? T .
fenerwehren in ganz Baden . ^ ’
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== Mannheim , 24 . Juni . Zu der Ermordung bet
Schneider durch ihren Mann am Sonntag nacht auf dem iS?»11?

te « 1t*Hof wird uns noch gemeldet : Der Mörder , der 36 Jahr « « if - .
Fabrikarbeiter Schneider , war ein roher , brutaler , jähzornig W V

”
nprMiTnrH >m>r lind unbeliebter Mann dkl feine FlMl ijftl ^

• - Pq gßrger
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verfchlostener und unbeliebter Mann ,
mißhandelte , die viel unter seiner unbegründeten EiserfychtV-
leiden hatte . Er war wegen Mefferstecherei schon mdjtgJ WfJV .
vorbestraft , stammt aber von ordentlichen Eltern ab und gt
auch als ein fleißiger Arbeiter der Spiegelfabrik gefdjilte
(TM - - ■ VIa tttDie Ermordete , die ein wahres Martyrium in ihrer Ehe
lebte , war eine sehr friedliebende , arbeitsfreudige , tüchtig
überall beliebte Persönlichkeit . Für ihre mühsame Arbeit y bi
morgens bis abends bekam sie als Dank von ihrem Aly,
Schimpfworte . Der Vorgang ging folgendermaßen »ot
Schneider kam am Sonntag mittag 12 Uhr von der Arbeit ^ .Riefet f
Haus , und gleich ging das Schimpfen bei ihm los . Rach j. n. 100
Mittagesten legte er sich schlafen bis 4 Uhr und um 5 Uhr &

'
*# ©ei

er zu seinem Bruder . Um 9 Uhr kehtte er wieder zurück g, . ®>
fing sofort wieder mit seiner Frau Streit an . Plötzlich hjg , jener
man furchtbares Kindergeschrei und gleich daraus eist, ^ Schanz
Frau mit ihre , jüngsten , sieben Monate alten Kind ayz

'
j-ntjtef

Wohnung , brach aber gleich darauf blutüberströmt auf ^ R>
Korridor zusammen und verschied. Die unglückliche Fra» per ep
gerade ihr Kind gestillt , als der rohe Patton ihr den Dolchs

'
fena$

den Hals stieß. Der rasch herbeigeholte Arzt konnte nur gZ jttftet
den Tod feststellen . Die vier armen Kinder waren alle Ag«

‘ □
zeuge« der ruchlosen Tat . Der Mörder wurde in seiner eigqj j »erbre
Wohnung von mehreren Männern , die eingedrungen way, ßistnb
gepackt und schwer verhauen , so daß er bat , ihn doch nicht y Loftl
zuschlagen. Erst durch das Dazwischentreten eines Schutz» ^ . gi*nn
ließen sie von ihm ab . Er wurde gefestelt und nach der PoH, 6te wi
wache gebracht. Vor dem Haufe hatte sich eine große Menfh, ckftm
menge angesammelt , die , als er abgeführt wurde , Schmäĥ f hgüpt
cmsstieß gegen ihn . Die Schutzleute mutzten blank zieh« . , ,

=
den Mörder vor der erregten Volksmenge zu schützen. 3n&| - ckrkrar
griff dje Menge zu Steinen und warf nach ihm , wobei natidk ; die Sä
auch einige Steinwürfe die Schutzleute abbekamen . Die $ sind es
richtskommistion erschien heute vormittag an dem Tatoü , , lach se
schloß die Wohnung .

ib Mannheim , 24 . Juni . Die 19 Jahre alte KellyG fMfee
Martha Pirner von Nürnberg schädigte verschiedene hjch
Eoldwarengeschäste in ganz erheblicher Weise . Unter dem «, jTl
wand , sie habe eine Uhr zur Reparatur gegeben , besuchte j :

‘
e
’
w

die Geschäfte, und als sich dann der Geschäftsinhaber in tz
°
eix

Werkstätte begab , um nach der Uhr zu sehen, machte die Dich punkt
°

die Glaskästen auf und steckte ein , was sie mitnehmensm 7 Uhr
fand . So stahl sie zwei goldene Damenuhren , in einem and« Hebet«
Geschäft vier silberne Remontoiruhren , ferner ein Kollier » »iefige '
zwei goldene Ohrringe . Der Polizei gelang es , am Samch : *ettW®
die Diebin zu fasten.

$ Hergenstadt (A . Adelsheim ) , 24 . Juni . Am Samt! ^ an
waren der Landwirt Johannes Link und fein 14 Jahre S Mmmi
Sohn Karl mit Futterschneiden beschäfttgt . Beim einig bet Fe
einer frischen Lage Klee wurde dem Knaben

^
vom GetM Mustei

der Maschine die rechte Hand erfaßt und hineingezogen , t schloß,
die Maschine mit Göpel getrieben wurde , konnte pe li ? 3» »
sofort abgestellt werden , und so schnitten die Mester dem » cn 1

glücklichen Jungen nicht nur die Hand, sondern auch noch !
halben Unterarm Stück für Stück ab. Der VerungA
wurde sofort in das Spital nach Osterburken verbracht,

Trommler - und PjA=ok= Baden-Baden, 24 . Juni . Die
abteilung der hiesigen Bincenti-Knaben-Bolksschule hatte vor eich
Tagen die Ehre, vor der Eroßherzogin Luise im Schloßhof spiel« -
dürfen . Die hohe Frau sprach sich damals sehr anerkennend über ! ,
Leistungen der Abteilung aus und hat gestern dem Vorstand
selben, Herrn Metzgermeister Franz Birubrauer hier, ein
gefchenk von fünfzig Mark zur Verwendung für die Knaben # Ae*
reichen lasten . ,

P“« “
$ Lahr , 23 . Juni . Unter zahlreicher Teilnahme ehemalil P *

Angehöriger des Regiments Nr . 169 beging heute der L« sickern
ehem. 168er das Fest der Fahnenweihe , verbunden mit ei« I
allgemeinen 169er Tag . Die Festlichkeiten wurden eingels Juni
mit einem gestern abend abgehaltenen Festbankett im Rapff des S
faal . Heute früh 6 Uhr war großes militärisches Wecken smde^
von 7 Uhr ab Empfang der ankommenden Gäste . Um 11
fand im Rappensaal ein feierlicher Festakt statt . Nachm
durchzog ein großer Festzug die Straßen unserer Stadt ,
zum Festplatze im Hohbergseehotel bewegte . Dort wurden )
Volksbelustigungen abgehalten . Abends war Militä ^
mit Feuerwerk .
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H
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Frauenalb " seine Pforte . Als Eröffnungsvorstellung hat
rettion dip bekannte Karl Schönherrs -Tragödie eines Volkes J
und Heimat " gewählt . Gerade dieses Werk eignet stch vo '

zur Darstellung auf der Freilichtbühne Frauenalb . Die
bühne selbst , ihre Zugänge und Sitzgelegenheiten find in
Jahre neu hergestellt worden . Auch für die Bewittung der '

unter dem neuen Wirt große Sorgfalt getroffen worden . Dia .
Gebr . Prinz , Karlsruhe , haben den Klosterhof durch Umbte
ständig renoviert . Der Anfang der Aufführung ist auf nach'
4)4 Uhr angesetzt , so daß die Vorstellung bequem mit den
und 2 .44 Uhr zu erreichen ist . Der Vorverkauf in Karls '
findet sich in der Hofmustkalienhanolung Hugo Kuntz Rächst.
Neufeld , Kaiserstraße 114 .

3m
ti# 2

= Baden -Baden , 25 . Juni . Von der Deutschen Kunst '—
Baden wird gemeldet : Die Sonderansstellnng von Professor **
Schoenleber wird am 2. Juli geschlossen ; es wird hiermit noW !

tzWj,
darauf aufmerksam gemacht und der Besuch dieser selten schöne «
stellung angelegentlichst empfohlen. Verkauft wurden bis jetzt
Kollektion : 1. Frühling im schwäbischen Dorf , 2. An der G
3 . Brücke in Vruges und 4 . Fischerboot.

= Frankfurt a . M .. 24 . Juni . (Tel .) Infolge eintt >
günstigen Krittk , die die sozialdemokratische „VolksstimM «

^der Aufführung des Ausstattungsstückes „Das Motorpfe ^ i
Zirkus Schumann brachte , wurden dem Blatt die Passe -pa*^
entzogen . Die übrigen Tagesblätter haben daraufhin dem
stitut ebenfalls ihre Eintrittskarten zurückgefchickt.

— Halle o. S „ 24. Juni . Der Heinebund in Halle kaust̂
von P <jul Schöneman» (Halle) geschaffene Heine-Kolossalbäfte
Errichtung eines Heinedenkmals vor dem Trotha « Schloßt * '

Halle . Die Einweihung findet laut »Hmnkf . Ztg .
" im August

statt .
— Berlin , 24 . Juni . H . Sutermanns neuestes Wett £

Ruf ", Schauspiel in 4 Akten, wurde von Direktor Dr . Rudolf
für das Komödienhaus in Berlin zur Uraufführung in koM
Saison erworben .
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^ Pom Schwarzwald , 24 . Juni . Bei gutem Wetter ist auf
Schwarzwald mit der Heuernte begonnen worben . — Das

jrksamt Neustadt weift wiederholt darauf hin . daß im Jn -

nx des Schutzes seltener einheimischer Pflanzenarten das

Kcken, insbesondere aber das Ausreißen und Ausgraben
»elften Enzians auf der Gemarkung Hinterzarten , nament¬

im Feldberggebiet , verboten und straftbar ist .
v Billingen , 24 . Juni . Der Gemeinderat beschloß , die
aerausschußwahl vom 22 . Juli bis 9 . August stattfinden zu

'ert. Hierzu findet die Wahl des Eemeinderats und anschlie-

h die des neuen Bürgermeisters statt .
+ Dürrheim (St . Villingen ) , 24 . Juni . Man schreibt uns : Auf

,t zlutomodiltour , welche die augenblicklich im Kurhaus zu Bad

^ heim weilende Baronin von Tiele -Winkler mit der Freiin 8 .
Tiele-Winkler und dem Redakteur , Herrn C . F . V . Simmen aus

durch den Schwarzwald unternahm , sahen sich die Jnsasien des
rem N -» « m>» obils im Bernecktal plötzlich von einem größeren Vienen -
en vor tz ^ Oarm verfolgt . Nur der Geistesgegenwart des Chauffeurs , der in

Arbeit ^ Kser schwer zu befahrenden Gegend sofort eine Geschwindigkeit von
. Nach I» ($. 100 Kilometer anschlug, fft es zu verdanken , daß man der drohen-
c 8 Uhr 2 wt Gefahr entronnen ist .
r zurück^ r D Höchenschwand (A. St . Blasien ) , 24 . Juni . Durch Eroß -

lötzlich leget wurden die Doppelwohnungen des Frachtfuhrmanns
ns eilt, j Hchanz und des Postboten Rogg vollständig eingeäschert. Die
ind ay§ i Mstehungsursache des Brandes ist unbekannt .
« t auf >! Id Müllheim , 24 . Juni . Die verstorbene Frau Frick hat
: F« , ^ epileptischen Anstalt in Kork 3000 Mk. vermacht . — Im
den Do« ! Machbarten Badcnweiler weilen zur Zeit fast 1000 ange-
tte nur̂ g i-sldete Kurgäste.

□ Müllheim , 25 . Juni . Dieser Tage wurde die Nachricht
^breitet, Fräulein Warthmann habe als letztes Opfer der

^ scabahnkatastrophe vom Juli vorigen Jahres das Spital in

gnfrf verlassen . Diese Meldung ist falsch. Fräulein Warth -

Jgittt hat bis heute noch nicht das Spital verlassen können .
Ist wird ihr Leben lang invalide bleiben und muß später in

_ ;m Fahrstuhle gefahren werden . Selbständig wird sie über -

^chpt nicht mehr gehen können.
' 5 Müllheim , 24. Juni . Die schon am Samotag gemeldete

krkrankung unter der Kinderwelt dehnt sich weiter aus , so daß
die Schule der Kleinen geschlossen werden mußte . Hauptsächlich
find es die Masern , in vereinzelten Fällen sollen es auch Schar¬
lach sein, die sich als ungebetene Gäste einstellten .

□ Lörrach, 24 . Juni . An gestrigen Sonntag veranstaltete der
* ÄeflitaJ hiesige Kraftsportverein das Fest seiner Fahnenweihe und Ivjährigen
den , 8riind«ngsfeier , mit dem ein großer nationaler Wettstreit verbunden

er d"m 2 war . Das Fest wurde am Samstag abend durch ein Bankett einge -

belö ^ t leitet, das sich durch eine Reihe künstlerischer Aufführungen besonders
oejUlyu j , ^ zeichnete. Handstandsübungen , Langgewichtsübungen , ein Flag -

* genreigen und ein Reigen der Festjungfrauen bildeten den Mittel -
e dre Dich punkt des Programms . Am gestrigen Sonntage begann morgens um
rehmens« 7 Ahr der Wettkampf im Stemmen , an den sich gegen 11 Uhr die
rem and«, Uebergäbe der neuen Fahne anschloß . Die neue Fahne , die in der
Kollier q hiesigen Fraüenarbeitsschule hergestellt ist und hinsichtlich ihrer künst -
M Samch krischen Ausführung ein Meisterstück heimischer Stickkunst darstellt ,

wurde vom Borsitzenden des Vereins , Malermeister Marquart -Lörrach
rm Camgi tuit einer Festansprache übernommen . Fräulein Muser -Lörrach sprach

im Anschluß daran namens der Festjungfrauen einen beifällig aufge-
^

n» i nommenen Prolog . Gegen 2 Uhr sammelten sich die Teilnehmer an
m El »lG - der Feier zum Festzuge. Gegen 3 Uhr fanden die Vorführungen der
mt EetM Mufteniege statt , an die " ch dann der Wettkampf im Ringen an-
ezogeu, h , schloß. Kurz nach 8 Uhr abends fand sodann die Preisvetteilung statt ,
te sie i» Im Musterriegen-Wetttampfe erhielten Kraftspottverein Jnglingen
ser dem « ersten Ehrenpreis , Kraftsportverein Lörrach den zweiten Ehren -

^ preis und Athletik -Sportverein Freiburg den dritten Ehrenpreis .
□ Eimeldingen (A . Lörrach) , 25. Juni . Hier wurden

zwei junge Burschen abgefaßt , die ihren Eltern in Lörrach
durchgegangen find . Wie man hört , sollen sich die beiden
Früchtchen das Reisegeld auf unrechtmäßige Weise verschafft
haben. Die Burschen befinden sich noch im schulpflichtigen
Alter . Sie wurden von der Gendarmerie wieder ihren
Eltern zugefühtt .

Möhringen (A. Engen ) , 24 . Juni . Letzter Tage fand
hier eine Versammlung von Interessenten der Donauver -
fickerung aus Tuttlingen , Möhringen und Jmmendingen statt
zur Besprechung über eine gemeinsame Aktion in der Ver¬
sickerungsangelegenheit.

[U Konstanz, 24 . Juni . Wie schon mitgeteilt , wird am 30 .
Juni der Großherzog dem hier stattfindenden Abgeordnetentag
des Militärvereinsverbandes beiwohnen . Aus diesem Anlaß
findet nachmittags eine Parade der Militärvereine der Um¬
gegend statt .

, «i>. Konstanz, 24 . Juni . Zur Feier des 50. Stiftungsfestes des
Turnvereins Konstanz findet dieses Jahr gleichzeitig hier das Gau -
turnfest statt . Rund 900 Turner beteiligten sich daran . Am Samstag
abend fand im Stadtgarten Extrakonzert der Stadtkapelle statt ,
welches durch turnerische Veranstaltungen (Baumpyramiden von 20
Turner gestellt, und effektvolles Glühlampenschwingen ) verschönt
wuü>e. . Von heute früh 7 bis 12 Uhr fand das Preisturnen statt .
Das Festessen fand im Burghof statt ; dabei hielt der Vorsitzende des
Turnverein Konstanz, Architekt Kohlhammer , die Begrüßungsrede ,
Realfchnidirektor Weiß sprach namens des Markgräfler Turnerbundes ,
m Putzende des Vorarlberger Turnerbundes , Feuerle , überbrachte

Grüße seines Landes . An den Großherzog von Baden wurde ein
tznldigungstelegramm gerichtet. Nachmittags fand durch die reich -
deffaggten Straßen der Festzug statt , der auf dem Festplatz endete.
Der Nachmittag war durch Massenübungen ausgefüllt . Um 6 Uhr
» IS * die^ Preisverteilung . Im Volkswetturnen erhielt Martin
^ « er-Böhringen den ersten, Emil Mattin -Rielastngen den zweiten
mid Georg Schweinfntt -Radolfzell den dritten Preis . Im Kunst-
*****£ > Oberstufe, (im Gau ) erhielten Adolf Wolfensberger -Kqnstanz

Jos . Grieshaber -Engen je einen ersten, Jos . Diebold -Könstanz
oru zweiten und Franz Fürst -Radolfzell und Heinr . Schwarz -Singen

einen dritten Preis . Im 'Kunstturnen , Unterstufe , erhielt Karl
Amk-Singen den ersten, Gg. Meurer -Stockach den zweiten , Karl Bell -
Anlastngen den dritten und Franz Fritschler -Konstanz den vierten
? ****• Kunstturnen .Oberstufe' (außer Gau ) erhielt Daniel Alge-
Lustenau (Oesterreich) den ersten, Karl Rechner-Stein a. Rh . (Schweiz)

zweiten, Wilh . Oberle -Friedrichshafen den dritten und Hch . Blum -
Hechst (Oesterreich ) den vierten Preis . Abends folgte im Konziliums -
laal die Feier des Sv jährigen Stfftungsfestes des Turnvereins
Konstanz und morgen finden Ausflüge statt .
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Hageluntvetter im Elztal
st . Waldkirch, 24. Juni . Man schreibt uns : Von einem

fürchterliche » Hagelwetter , wie man es hier feit 30 Jahren
nicht erlebte , wurde am Sonntag abend unsere Stadt und
deren nächste Umgebung bettoffen . Nachts gegen 10 Uhr zog
von Norden her ein Gewitter herauf , in das Rollen des Don¬
ners und das helleuchtende Zucken des Blitzes mischte sich ein
unheimliches Getöse, es war der Hagel , der auf den Boden,
nuf die Dächer und gegen die Scheiben prasselte . Hagelftücke ,
die durchweg den Umfang großer Nüsse hatten , vielfach waren
sie »och größer , sausten hernieder und richteten in den Eär -
fen und Feldern gewaltigen Schaden an . Der Hagelschlag

Kadifche Presse .
dauerte 10—15 Minuten , in einer Höhe von mindestens 10

Zentimetern lagen die Schlossen auf den Straßen . Dem Ha¬
gelschauer folgte ein heftiger Platzregen , sodaß sich im Nu

Sturzbäche von den höher gelegenen Straßen nach den untern
Stadtteilen ergossen . Die Größe des Schadens zu übersehen,
war eigentlich erst während des heutigen Tages möglich. Am

meisten , hat der westliche Stadtteil und die Umgebung des
Stadtrarns gelitten , der Schaden, den der Hagel hier an den

Gartengewächsen und an den Bäumen angerichtet hat , dürfte
in die Tausende gehen. Die Gärten zeigen ein Bild der Ver¬

wüstung , vor allem sind Bohnen , Gurken , Salat und To¬
maten arg mitgenommen worden . Den Wurzelgewächsen, wie

Kartoffeln und Zwiebeln , hat das Unwetter zwar auch stark
zugesetzt, möglicherweise können sie sich aber nach Ansicht der

Fachleute wieder erholen . Ungemein schwer geschädigt ist Herr
Gärtner Maier in der Friedhofstraße ; an seinen Gewächs¬
häusern wurden Scheiben im Werte von über 1200 Mark

zertrümmert , ungerechnet die sonstigen Verwüstungen , die sei¬
nen ausgedehnten Pflanzungen zugefügt wurden . Ein trost¬
loses Bild bieten die Eartenlieblinge , die Blumenstöcke. Nicht
minder beschädigt find die übrigen Blumensorten . Vielfach steht
man die Stachelbeeren von den Stöcken geschlagen am Boden
liegen , unter den Apfel-, Pflaumen - und Zwetschgenbäumen
liegen die grünen Früchte teilweile wie gesät. In der er¬

wähnten Gärtnerei Maier sind die Birnen , soweit sie hängen
blieben , von den Hagelschlossen aufgerissen worden . In der

Umgebung Waldkirchs wurden besonders die Gemeinde Stahl¬
hof, der Zinken Deitenbach, sowie der Siensbacher Dobel von
dem Hagelwetter betroffen , namentlich in Stahlhof sollen ein¬

zelne Landwirte großen Schade « erlitten haben . In der Um¬

gebung des Friedhofs ging der Hagel nur strichweise nieder ,
während auf dem einen Acker seine Spuren deutlich erkennbar
sind, ist der daneben liegende verschont geblieben . Beim

Schlachthaus führte man die Hagelkörner in Schubkarren weg,
ein praktischer Wirt auf dem Marktplatz bereicherte mit den

Schlossen, die vor dem Hause angehäuft lagen , seine Eis -
vorräte . — Ein ähnliches schweres Hagelwetter ging im

Jahre 1882 zu Beginn des Juni über unsere Stadt nieder .

Aus der Kestdenr .
Karlsruhe , 25 . Juni .

^ Besuch des Großherzogs i« der Eattenftadt Karlsruhe . Wie
bereits gemeldet, hat der Großherzog am Samstag nachmittag 3 Uhr
der Gartenstadt Karlsruhe einen längeren Besuch abgestattet und da¬
bei 7 Häuser der verschiedenen Größen einer Besichtigung unterzogen .
Der Landesherr äußerte sich über das Gesehene mit größter Befrie¬
digung und schied mit den besten Wünschen für die Weiterentwickelung
der Siedelung . Wie wir hören, wird auch die Eroßherzogin Luise die

Gartenstadt besichtigen .
A Das Feld -Artillerie -Regiment Rr . 13 (Garnisonen : Ulm ,

Müllheim und Breisach) passierte heute vormittag gegen 8 Uhr in

langem Sonderzug den hiesigen Bahnhof . Das Regiment kam von
einer mehrwöchigen Schießübung vom Schießplatz Wah « bei Köln
und fährt mit der Bahn bis Offenburg, von wo aus der Heimmarsch
i -r die Garnisonen , verbunden mit Uebungen , airgetreten wird . _

rh . Glück ab ! Auf der Fliegerstraße von Norden nach Süden ,
und natürlich auch umgekehrt, bildet unsere Residenz eine wichttge
Etappe . Die Zeppeline überraschen uns längst nicht mehr , obwohl
sie unser Auge immer wieder entzücken , wenn ihr in der Sonne
blitzender Leib im Luftmeer dahinschwimmt. Die Flieger find schon
seltener , ihr Erscheinen wirkt darum immer noch wie eine Sensatton .
Das merkte man gestern abend wieder , als kurz nach 7 Uhr eine

,^ aube" am nördlichen Horizont auftauchte . Heller , jubelnder Kin¬
derschrei füllte die Straßen und lockte die Leute in den Häusern an
die Fenster und auf die Balkone. Mit vor Freude leuchtenden Augen
folgten alle dem eleganten Fluge des rasch naherkommenden Ein¬
deckers , der sich vom Abendhimmel in wundervoller Deutlichkeit ab -
hob. In einer Höhe von über 400 Metern sttebte er mit einer kraft¬
vollen Stetigkeit dem Süden zu, obwohl er von dem starken, böigen
Winde , der auch in der Tiefe herrschte , nicht ganz unbehelligt blieb ,
und seine Flügel sich öfters mächtig bogen . Der Pilot wählte den
Weg über Mühlburg , wo man das Fahrzeug sehr deutlich sah u . sich an
den herrlichen Formen der „Taube " aufs neue ergötzte. Dem südwest¬
lichen Kurse nach , den es unverändert beibehielt , konnte man schließen,
daß es von Leutnant Barendt gesteuert wurde , der schon am Morgen
Karlsruhe auf der Fahrt Straßburg -Mainz passiert hatte , und nun
am Abend wieder nach der reichsländischen Hauptstadt zurückkehrte.
Lange konnte man dem Fluge des im schimmernden Abendhimmel ent¬
schwebenden Apparates folgen, bis er wie ein heller werdender Punkt
im Golde des Horizonts erlosch. Amüsant war das Verhalten der
Schwalben . In großer Aufregung schossen sie in weitem Bogen umher ,
und es war etwas wie eine ideale Konkurrenz , als hier Mensch und
Tier ihre schönsten Flugkünste zeigten.

4- Der Roman »Halali ! " von Wilhelm v. Trotha »
auf dessen frische Erzählungsweise wir schon hinwiesen , beginnt
in der heutigen Mittagsausgabe der „Badischen Presse" zu er¬
scheinen .

A Landesversammlung der evangelisch-sozialen Bereinigung in
Baden . Wie schon mitgeteilt , hält am morgigen Mittwoch die evan¬
gelisch-soziale Bereinigung für Baden hier ihr Landesversammlung
ab . Nachmittags 3 Uhr berichtet in den „Mer Jahreszeiten " (Hebel¬
straße) Pfarrer Seufert .Kork über die diesjährige Tagung des evan¬
gelisch-sozialen Kongresses in Essen . Um % 5 Uhr hält in der „Gar¬
tenstadt Karlsruhe " der Geschäftsführer des Bad . Landeswohnungs¬
vereins , Dr . Hans Kampffmcyer , einen Vortrag über „Die Bedeutung
gemeinnütziger Bautätigkeit für die Besserung der Wohnnngsverhält -
nisse"

. Rach der Besprechung des Vortrags folgt eine Bestchttgung der
Anlagen der Gartenstadt . Abfahrt auf dem Meßplatz mit der elektr .
Bahn 4 .14 Uhr . — Zu diesen Vorträgen und der Besichtigung sind auch
Nichtmitglieder eingeladen .

HI Kriegsmarine -Ausstellung . Man bittet uns um Aufnahme
folgender Zeilen : Ein gutes Stück „Deutschland zur See " wird uns
die Kriegsmarine -Ausstellung veranschaulichen, die demnächst hier
vom hiesigen Flottenverrin veranstaltet wird . Der Termin wird noch
bekannt gegeben. Im Originale find alle Seekttegswaffen ver¬
treten , u . a . die Unterwasserwaffen Torpedos und Seeminen (be¬
kannt durch ihre furchtbare Wirkung im russisch-japanischen Kriege ) ,
Schnelladekanonen, Maschinenwaffen, Riesengeschosse usw., alle in
kriegsbrauchbarem Zustande, ferner alle Kriegsfchiffklassen in großen ,
prächtigen , künstlerisch au- gefühtten Modellen . Der Staatssekretär
des Reichsmarineamts hat alle diese Gegenstände, die der Kaiser¬
lichen Manne gehören, zur Verfügung gestellt. Wird nun die Aus¬
stellung an sich schon des Interessanten und Lehrreichen außerordent¬
lich viel bieten , so wird sie dadurch noch besonders wertvoll daß in
1 >- —2stündigen Zwischenpausen durch die redegewandten , sachkundi¬
gen Führer Votträge über Wesen, Verwendung und Wirkung der
Seekriegswaffen im modernen Seekriege, sowie über das moderne
Signalverkehrswesen in der Hochseeflotte gehalten und daß die durch
ihre verheerende Wirkung bekannten Maschinengewehre mit ihren
Kvl> Schuß in einer Minute den Besuchern im Schnellsener vorgefühtt
werden . Die Zeitungen der früheren Ausstellungsplätze besprechen
Sie Ausstellung auf das Günstigste.

— Der Siingeransflng des Gesangvereins „Konkordia ", der am
letzten Sonntag statffand , war von einer so fröhlichen Stimmung be¬

herrscht, daß er gewiß allen Beteiligten noch lange in angenehmer Er¬
innerung bleiben wird . Es waren über 120 Sänger und passive Mit¬
glieder beisammen , die morgens um 7 Uhr die Fahrt nach Malsch an¬
traten . Bon hier aus ging es über Freiolsheim auf den Mahlberg ,
wo gerastet wurde . Jeder verzehrte sein Essen , trank den mitgenom¬
menen Wein rc . , und bald kam bei Chorvorträgen und Heiterkeiten
eine angenehme Stimmung auf , die ein gutes Zeichen war für einen
fidelen Ausgang des ganzen Ausfluges . Nach dem Aufbruch wun¬
derte man über den Bernstern , Bernbach nach dem Hotel „Post " in
Herrenalb , wo die Wanderer ein tadelloses Mittagessen erwartete .
Zwffchen dessen einzelnen Gängen wurden Chorlieder gesungen und
Reden gehalten . Da auch die Bewirtung des „Hotel Post " (Inhaber
Herren Gebrüder Mönch) ein besonderes Lob verdient und an Solo¬
vorträgen kein Mangel war , ging die Zeit im Fluge dahin . Nachdem
man noch eine kleine Wanderung in Herrenalb unternommen hatte ,
traf man sich wieder im schönen Garten des „Hotel Post " zusammen.
Nach einigen weiteren Liedervorträgen ging es unter Begleitung
eines kleinen Orchesters der Bahn und Karlsruhe zu .

cfi Cercle Francais . Man schreibt uns : Letzten Sonntag machte
der Cercle Francais , vom herrlichsten Wetter begünstigt , einen
Tagesausflug nach Allerheiligen -Sulzbach. Ungefähr 25 Personen ,
hatten sich eingefunden , um gemeinsam eine der schönsten Gegenden
unseres Schwarzwaldes zu durchstreifen. Wenn auch beim Wandern
der Schweiß von der Stirne rann , so war doch nichtsdestoweniger die
allgemeine Stimmung eine frohe, die im Picknick im Walde ihren
Höhepunkt erreichte. In der Tat , wir Städtler konnten uns nur
schwer trennen von den wundersamen Bergen , Tälern und Schluchten,
die sich immer und immer wieder wie ein riesiges Panorama dem
Auge erschlossen, und wem wäre beim Beschauen all der Herrlichkeiten
nicht das Lied eingefallen : „O Schwarzwald, o Heimat , wie bist du
fo schön !" ? Um 7 Uhr erfolgte die Heimfahrt nach der jetzt wenig
verlockenden Residenz, und wenn auch die Berge dem leiblichen Auge
entschwanden, so wird doch ein schön Erinnern an den frohen Tag
«ns noch lange im Geiste lebendig fein.

0 Unfall . Gestern nachmittag scheute auf der Durmers -
heimerlandstratze das Pferd eines Fuhrmanns vor dem Last¬
kraftwagen einer hiesigen Bierbrauerei . Die Deichsel des
Fuhrwerks wurde gegen den Führersitz gedrückt , wodurch der
Kraftwagen beschädigt wurde . Personen wurden nicht verletzt .

Ln . Mit der Elettrischen zusammengestoßen ist heute früh
ein Radfahrer (Ecke Lamm - und Kaiserstraße) . Der Fahrer
kam mit dem Schrecken davon, dagegen wurde das Hinterrad
erheblich beschädigt .

Sport-Nachrichten.
I Mannheim , 24 . Juni . Eine große Dauerschwimmleistnng voll¬

brachte der bekannte, einarmige Dauerschwimmer Adolf Vollrath
von der Schwimmgesellschast .Hellas "

. Der Schwimmer ging am
Sonntag vormittag 10 Uhr in Germersheim an der Schiffsbrücke in
den Rhein und ging um 3 .50 Uhr nachmittags an der Mannheimer
Militärschwimmschule wieder heraus . Er hatte die 50 Kilometer
lange Strecke in 5 Stunden und 50 Sekunden durchschwommen. Herr
Vollrath befand sich noch vollständig frisch und sagte, er hätte ganz
gut noch bis Worms aushalten können. Am 10 . Juli wird sich der
ausgezeichnete Dauerschwimmer bei einem Durchschwimmen der
Danziger Bucht beteiligen .

Zur Kieler Woche.
(Tel . Bericht.)

— Kiel , 25. Juni . Der Kaiser begab sich gestern abend
vach dem Kaiserlichen Pachtklub» wo Angehörige des Londoner
Royal Thames -Pachtklubs dem Kaiser den Souvenirpolal , die
Nachbildung des 1781 vom Herzog von Cumberland gestifte¬
ten Feleapreises , überreichten.

Nach der Preisverteilung für die Jubiläumskriegsboot -
wettfahrten durch den Kaiser fand das Festessen statt , an dem
u . a . teilnahmen : Prinz Heinrich von Preußen , der Kron¬
prinz , Priuz Eitel Friedrich, die Prinzen Adalbert und Joa¬
chim, Großadmiral von Tirpitz, Großadmiral von Köster und
der Botschafter Leishman. Während des Mahles brachte Prinz
Heinrich das Kaiserhoch aus . Der Kaiser erwiderte mit einer
Rede.

Prinz Heinrich führte ans : „Dem Kaiser gehöre unbe¬
streitbar das Verdienst, das deutsche Volk auf das Wasser
gezogen zu haben . Wenn es dem Kaiser nicht immer gelun¬
gen sei, als Erster durchs Ziel zu kommen , fo sei er doch unser
Lehrmeister gewesen , und er habe seine Schüler zur eifrigen
und erfolgreichen Konkurrenz erzogen .

" Der Prinz schloß mit
einem dreifachen Hurra auf den Kaiser.

In seiner Antwott auf die Rede des Prinzen Heinrich
dankte der Kaiser für die hingebende Mitarbeit der Segler
und sagte u . a . : „Wir können als Grundsatz für unseren
Yachtklub nur aufstellen : „Wer Mitglied werden will , soll
Gentleman sein!"

Der Kaiser erklärte , daß er der Comodore-Stistuug zum
Besten invalider Pachtmatrosen weitere 20 000 Mark über¬
weisen wolle, und führte ferner aus : „Wenn Ich der Lehr¬
meister für einen Teil der Herren gewesen sei, so mutz Ich
stets auf Lehrmeister Hinweisen . Wir verdauen den
englischen Kapitänen , die Ich auf Meinen Yachten hatte , und
den englischen Crewes» viel . Diese Kapitäne entstammen
einem Volk , das inbezug auf Yachtwesen wohl an der Spitze
aller Yachtklubs steht . Die diesjährige Jubiläumswoche hat
im wesentlichen dadurch eine solch schöne Entwicklung genom¬
men, weil zu Haufen Dampf- und Segelyachten aus England
herüberkamen . Daher glaube Ich aus aller Herzen zu sprechen ,
wenn Ich den Herren aus ganzem Herzen Willkommen und
Dank entbiete .

"
Der Kaiser schloß mit einem Hurrah auf die versammel¬

ten Segler .

Die Frankfurter Jnbiläums -Regatta. (2. Tag.)
P .C . Frankfurt o. M ., 24. Juni . (Privattel .) Wie am gestttgen

Tage , so war auch der heutige zweite Tag der Frankfurter Jubiläums -
Regatta bei Kumpenheim sehr gut besucht . Das kühle Wetter des
heutigen Tages kam den an den Wettstreiten teilnehmenden Mann¬
schaften gut zu statten . Die einzelnen Resultate wurden seitens des
Publikums mit großem Beifall ausgenommen. Wie gestern , teilten
sich auch heute hauptsächlich der Mainzer Ruder -Berein und der
Ludwigshafener Rnderyeeei« in die Ehre des Tages . Während die
Ludwigshafener im Kaiser-Bierer und im Insel -Preis für Zweier
ohne Steuermann den Sieg davontrugen , gewannen die Mainzer das
Rennen um den Preis von der Gerbermühle für Einer , ferner das
Rennen um den Preis von Oberrad für Achter und den Germania -
Preis für erste Achter . Die genauen Resultate des heuttgen Tages
sirw folgende :

XIII . Ermunterungspreis . (Vierer .) 1. Hanauer Ruder¬
gesellschaft 6 :21 'A , 2. Frankfurter Ruderklub 6 :21V-, Mannheimer .
Klub und , Ruderklub Griesheim aufgegeben. — XIV . Kaiser -
preis . (Vierer .) 1 . Ludwigshafener Ruderverein 5 :58V-, 2 . Mainzer
Ruderverein 6 :5V-, Brüssel aufgegeben. — XV . Taunuspreis .
(Doppelzweier .) 1 . Ruderverein Sturmvogel Kattsruhe 6 :36V-,
2. Salamander Karlsruhe 6 :48. — XVI . Regattavereins -
- reiv . (Vierer . Jubiläumspreis .) 1. Sturmvogel Leipzig 6 :7VS,
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2. Offenbacher Unitne 6 :197«, 3 . Frankfurter Ruderoerein 6 :20,’4. Münchener Ruderverein Bayern 6297 ^ — XVII . Preis vom
Rote « Hamm . (Einer. ) 1 . Hanauer Hafsta, 8. Frankfurter Ger¬
mania. Münchener Ruderklub aufgegeben. — XVIII . Preis von
OberraL . (Achter.) 1 . Mainzer Ruderverein 5 :50,2, 2. Hanauer
Hafsta 5 :547«, 3. Mannheimer Amicitia 5 :557«, 4. Hanauer Ruder-
gefellfchaft 6 :07 «. — XIX - Preis » o « der Gerbermühl «.
(Einer.) 1. Mainzer Ruderverein 6 :317«, 2. Mannheimer Amicitia
6 :387«, 3. Kölner Klub für Wassersport 6 :397», 4 . Berliner Ruder-
gesellschaft Wiking 6 :507». — XX . Preis von Sachsenhavfe «.
(Vierer.) 1 . Frankfurter Rudergesellschaft Sachsenhausen 8-:ll7 -.
ß . Rheinklvb Alemannia Karlsruhe 6 :23, 3 . Frankfurter Rudergesell¬
schaft Oberrad , nicht gezettet, Hellas Offenbach aufgcgeben. — XXI .
Jnselpreis . (Zweier ohne Steuermann.) LndwigshafenerRnderoerein geht in 7 :267 . allein über die Bahn und gewinnt den
Preis nach dreimaligem Eieg endgültig. — XXII . Preis vonder Kaiferlay . (Vierer. ) 1. Frankfurter Rudergesellschaft Ger¬
mania 6 :12V«, 2. Hanauer Rudergesellschaft 6 :167«, 3 . Hella» Offen¬
dach 6 :227 «. — XXIII . Kermaniapreis . Achter. Wander¬
preis .) 1. Mainzer Ruderverein 5 :30 , 2. Mannheimer Amicitia
5 :397«, 3. Cercle de» Rägates de Bruxelles.

Pon der Krrftfchiffahrl.
)( Müllheim , 24. Juni . Der bei einem Sturze am Nord¬

markenflug verunglückte Flieger Otto Stiefvatter , der aus
unserer Stadt stammt , kehrt, da sein Befinden sich gebessert
hat , dieser Tage hierher zurück, um auf dem Flugfeld Habs¬
heim fernen gefährlichen Beruf wieder aufzunehmen .

— Frankfurt a. M ., 25. Juni . Die Luftpost am Rheinund Main erzielte in Frankfurt eine Nctto -Einnahm « von
35 275 Mark , die nach Darmstadt überwiesen wurden .*= ssR9s = sssKSKssHBs ■a ■■■■e■■ E■Ea■e ^■aMe ■■nRa■■B

Vermischte».
----- Dortmund , 24. Juni . In der vergangenen Nacht griffenin dem benachbarten Marten ein Bergmann und andere noch

nicht ermittelte Personen die Polizeisergeanten Schulte und
Lammerskötter tätlich an . Dem letzteren wurde der Säbel ent¬
rissen , der andere bekam mehrere Schlägel

' über den Kopf. AuchLammerskötter wurde durch Schläge und Fußtritte mißhandelt .Der Beamte machte nun in der Notwehr von seinem Revolver
Gebrauch. Der Bergmann erhielt einen Schuß in den Unter¬leib und starb laut „Köln . Ztg .

" kurze Zeit darauf infolge von
Verblutung .

« Frankfurt a. 24 - Juni . (Tel .) Nach längeremFahnden wurde gestern der am 21. Mai aus der Fürsorge -
Anstalt in Mohrstadt bei Bremen ausgebrochene ZöglingPhilipp Mäufer . der im verdacht steht, an dem EronvergerMord (an der 82jährigen Witwe Zimmermann ) beteiligt zusein, verhaftet . Die Festnahme Mäusers . der sich seiner Ver¬
haftung stets zu entziehen wußte , da er stets mit dem Revol¬ver um sich schoß, erfolgte unter schwierigen Umständen.
Durch einen Schuß wurde ein Schutzmann leicht verletzt. Mäu -
ser will für den Mordtag in Cronberg sein Alibi beibringenkönnen. Außer ihm wurden sechs seiner Freunde , die wie¬
derholt die Festnahme vereitelten , in Haft genommen.

Unalücksfälle.
=e Dresden , 24. Juni . (Tel .) In Hartmannsdorf bei

Chemnitz ist das Automobtl des HandschuhfärbereibesttzersHöhne aus Limbach mit einem besetzte« Omnibus zusammen«
gestoßen . Die Insassen des Automobils wurden herausge¬schleudert,' die 12jährige Tochter Höhnes war sofort tot .Höhne trug eine schwere Kopf- und Beinverletzung davon,seine Frau wurde leicht verletzt.

Loetzen i . Ostpr . , 24. Juni . (Tel .) Bei einem im Um¬bau befindlichen Hause in der Angerburgerstraße ereignet « sichein Bauunfall , indem eine Wand und ein Fußboden einstürz¬ten. Die Pensionsinhaberin Fremka , ihre Tochter und drei
Präparanden stürzten in die untere Etage . Die Tochter wurde
schwer verletzt. Der Präparand Hübner erlitt einen Becken¬
bruch und Quetschungen. Die drei zjbrigen sind leicht verletzt.= Zürich. 25. Juni . (Tel .) Ungewöhnlich heftige Ge¬witter , die gestern niedergingen , haben in den Kantonen
Appenzell. Aargau und Thurgau schweren Schaden angerichtet .Im Kanton Zug find die Kirschenernte und vbstknlturen fastvöllig vernichtet.

Z«m SchtffSz »fa« me«stoft auf de« Wannsee.
Berlin . 24. Juni . (Tel .) Ueber den Schiffszusam«

menstotz auf dem Wanusee ist noch folgendes nachzutragen :Die Ruderriege des Potsdamer Realgymnasiums hatte am
Samstag in Gatow ein Sommerfest veranstaltet , an dem auchviele andere Schüler mit ihren Angehörigen und eine Anzahlvon Lehrern teilnahmen . Spät abends traten sie auf zweiStern -Dampfern die Rückfahrt nach Potsdam an .Der zweite Dampfer sichtete ein Motorboot in ziemlichweiter Entfernung abseits vom gewöhnlichen Kurs , das auchauf die gegebenen Signale hin nicht den richtige« Kurs sin -
schlug und schließlich direkt den Kurs des Dampfers kreuzte.
Obgleich der Dampfer bei diesen falschen Manövern sofortstoppte, war der Zusammenstoß nicht mehr zu vermeiden . DasMotorboot sank sofort und seine Insassen , 35 Personen , stürz¬ten ins Wasser. Es gelang , 83 Personen auf den Dampfer
zu retten ; ein Lehrer Lepenius und eine ApothekerwitweKümmel find aber ertrunken . Verschiedene Gerettete haben
Verletzungen erlitten . Das Motorboot war von der Wilmers¬
dorf« Esparantogrüppe gemietet ' worden.

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse«.

LA Berlin . 25 . Juni . Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg istnvmnehr amtlich durch kaiserlich« Ordre vom 22 . Juni zum Gouver¬neur »on Togo und zwar mit Wirksamkeit vom 87 . Juli d. I . abernannt worden. Die Ausreise des Herzog« in da» Schutzgebiet wirdim Lauf« de« August erfolgen.
-3- Berlin . 24. Juni . Der König bestätigte durch Erlaßvom 19. Juni die Wahl Wermuths zum erste « Bürgermeistervon Berlin unter gleichzeitiger Verleihung des Titels Ober¬

bürgermeister .
n= Berlin , 24 . Juni . Der .Aeichsanzeiger " veröffentlichtdas Gesetz betreffend die Aenderung des Strafgesetzbuches.--- Stresa. 24 . Juni . Der König von Lachsen und Prinz Georg

sind heute morgen nach Laveno abgereist, von wo ste die Reife nachBrunnen fortsetzen.
— Stuttgart , 24 . Juni . Der Ausschuß der Ersten Kammer

empfiehlt der Regierung, von der Schaffung eines besonderen ver ,
kchrmninistms abplsckhen , da Württemberg alles oermaiden müsse,

Kadifchr Kreffe .
was die Vereinheitlichung des deutschen Eisenbahnwesens hemmen
könnte .

= Stuttgart . 24 . Juni . Das Wahlabkomme« zwischen
der Rationalliberalen Partei und der Fortschrittlichen Bolks -
partei für die württembergischen Landtagswahle « ist lau :
„Köln . Ztg .

" nunmehr abgeschlossen worden.
Der neue russische Botschafter i« Berlin .

----- Petersburg , 24. Juni . Der russische Gesandte in Athen ,
Swerbejew , wurde zum Botschafter in Berlin ernannt . (Dar¬
nach scheint Benckendorf für Paris ausersehen zu sein.)

hd Petersburg . 25 . Juni . Kammerherr , wirklicher Staats¬
rat S . Swerbejew gilt als ein guter Ken,«er Deutschlands und
seit seiner Münchener diplomatischen Tätigkeit als ein Freund
loyaler Politik im Sinne des alten gute« Nachbarverhältnisses
zwischen dem Deutschen Reich und Rußland . Seine Berufung
nach Berlin dürste auf seine zehnjährige Tätigkeit an der
russischen Botschaft in Wien zurückzuführen sein. Er hat dort
besonders in den kritischen Tagen der bosnischen Frage als
Vertreter des erkrankten Botschafters im Vordergründe des
diplomatischen Verkehrs zwischen den Kabinetten von Wien und
Petersburg gestanden. In Athen wirtte er fett 1910 als russi-
scher Botschafter. _

Frhr . vo« Marfchall i« London.
s= London . 24 . Juni . Der deutsche Botschafter Freiherr v. Mar.

schall wurde vom König in Audienz empfangen und überreichte sei«
Beglaubigungsschreiben. Begleitet vom Zeremonienmeister begaben
sich die Herren der Botschaft in den Buckinghampalast .

Eir Edward Srey stellte dem König den Botschafter vor, worauf
Freiherr von Marschalldem König die Herren der Botschaft vorstellte.
Der König trug Uniform und preußische Orden. Auch die Herren der
Botschaft waren in Uniform. Rach der formellen Audienz wurde
Freiherr von Marschall in einer Privat andi euz vom König empfangen.

Zu de« deutfch-frauzösifchen Grenzverhaildlungen .
P .C. Paris , 24. Juni . (Privattel .) Der Korrespondent

des „Temps " meldet seinem Blatte aus Bern , daß sich bei den
Verhandlungen der deutsch-französischen Kongo-Kamerun -Kom-
miffion zwischen den deutschen und den französischen Mitglie¬
dern gewisse Meinungsverschiedenheiten ergeben haben.

Die Deutschen sollen den Versuch machen , die Verhand¬
lungen auf Puntte auszudehnen , in deren Beratung die Fran¬
zosen erst nach Beendigung der Berner Verhandlungen und
wenn sich die Kommission nach Afrika begeben hat , an Ort und
Stelle eintreten wollen.

Tpionaze .
----- Leipzig, 24. Juni . Das Reichsgericht verurteilte den

Ingenieur Kaufmann Wilhelm Lichtenberger aus Mannheim
wegen versuchten Berrats militärischer Geheimnisse zu 4 Jahren
Zuchthaus . 10 Jahren Ehrverlust und Stellung unter Polizei¬
aufsicht. Es ist erwiesen, daß der Angeklagte versuchte , sich von
Soldaten ein Schrapnell neuester Konstruktion zu verschaffen,
um sie einer fremden Macht zu verraten .

P . 0 . Wie«, 24 . Juni . (Privattel .) Die „Zeit" läßt sich aus
Schluderbach melden: „Gestern vormittag haben ungefähr 2« itali «,
nisch« Offiziere und mehrere bewaffnete Soldaten die österreichisch«
Grenze bei der Schutzhütte auf dem Mont« Piano um mehrere hun-
dett Meter überschritte« . An der Hand von Karten orientierten fich
die Italiener dann über die österreichischen Befestigungen und mach¬
te« photographisch « Ausnahme« . Mehrere Touristen protestierten
energisch gegen diese» Vorgehen. Die Italiener verließen aber erst
nach erregtem Wortwechsel und nach der Drohung, daß eine Patrouille
der Kaiser-Schützen im Anmarsch begriffen sei, das österreichische Ge¬
biet. Die Wirtin des Pioner -Schutzhauses war Zeugin des Vorfalles ,der fofott den Behörden zur Kenntnis gebracht wurde.
Zur Verhaftung des russischen Hanptmavns .

= , Berlin , 25. Juni . Der „Berl . Lokalanzeiger" berichtet von
der bereits gemeldeten Verhaftung des russischen Offiziers Kostewitfch
als Spion : „Rach langwierigen , äußerst geheim angestellten Nach¬
forschungen hat gestern nachmittag die politische Polizei in der
Reichshauptstadt eine aufsehenerregende Verhaftung dorgenommen.Der aktive Hauptmann Kostewitfch von der russischen Armee, der vor
einigen Wochen , um seine Bemühungen unauffälliger anstellen zukönnen, in Begleitung seiner Frau nach Berlin gekommen und hier
in einem vornehmen Familienpensionat abgestiegen war, wurde
gestern nachmittag in seiner Pension unter dem dttngenden Verdacht
der Spionage festgenommen . Auch feine Frau mutzte den Beamten
nach dem Präsidium folgen. Dort stellte man jedoch fest, daß Frau
Kostewitfch nicht von dem Treiben ihres Mannes wußte und setzte siewieder auf freien Futz, während Kostewitsch, der der vollendeten
Spionage überführt erscheint, in Hast behalten wurde . In dieser
Angelegenheit sind noch zahlreiche andere Spione verwickelt , von
denen einige bereits hinteer Schloß und Riegel sitzen , andere konnten
sich noch rechtzeitig in Sicherheit bringen."

£ Berlin , 25. Juni . (Privattel .) Die Verhaftung des
russischen Hauptmanns Kostewitsch unter dem dringenden Ver¬
dacht der Spionage hat auf der hiesigen russischen Botschaft
zu einem Depeschenwechsel zwischen der Regierung in Peters¬
burg und dem Berliner Auswärtigen Amt geführt . Kostewitsch
befindet sich noch in Moabit in Untersuchungshaft . Die Ent¬
scheidung darüber , ob er nach Leipzig gebracht und als Spion
unter Anklage gestellt werden soll, dürste vielleicht schon heute
erfolgen , sobald die bei dem Hauptmann beschlagnahmten, in
russischer Sprache geführten Tagebücher von dem Dolmetscher
übersetzt worden sind . Hauptmann Kostewitsch hat gegen seine
Verhaftung protestiert .

----- Berlin , 25 . Juni . Wie die „Morgenpost" meldet , ist
gestern eine zweite Verhaftung wegen Verdachts der Spionage
erfolgt . Es handelt sich um einen jungen Russen, der in einem
größeren Geschäft in der Leipzigerstratze angestellt war .

bä Leipzig. 24. Juni . In der Spionage -Affäre Kostewitsch
sind weitere Verhaftungen vorgenommen worden . Hauptmann
Kostewitsch hatte auch seine Komplizen in Deutschland, mit
denen er arbeitete . Mit der Lpandauer Affäre steht die Ver¬
haftung in keinem Zusammenhang .

Zum Kampf zwischen Taft und Roosevelt .

Mittagblatt . Dienstag , de« 25. Juni 19127 29h

bet au» Chicago den erfolgte« Anstrittvon 189 - ,?gierte « des Kongresses ans der republikanischen jQottti.
'

Vom Balkan .
----- Konstantinopel , 24 . Juni . Der Minister des

erklätte nach einem Interview dem „Tanin " , er gewann
*

seiner Inspektionsreise durch Mazedonien und LÄantH»
lleberzeugung , daß dort die Verwaltung ohne ständige Kontraund Jnspettion nicht ordnnngsgemäß aufrechterhalten «* -■
könne . Er beschloß daher einen Jnspektionsrat einzusetze«.
dessen Spitze wünsche er einen englische « Fachmann , derden Landessitten vertraut ist und dem noch einig « ausländ;^Fachleute beigesellt werden sollten. Jedes Wilajet werde feg»einen eigenen Inspektor besitzen . Der Minister fügte Ijiit»#/ *
werde diesen Entschluß demnächst der Kammer bei der Bercch, -des Budgets des Innern mitteilen . Die Erneuerung »Wilajetinspektoren werde stufenweise erfolgen , zuerst
Rumelien , dann für Ostanatolten und Syrien .

--- Konstantinopel . 24. Juni . Die Deputierten !«,
hat nach kurzer Debatte die Abänderungen des Artikel;der Verfassung mit 212 gegen 15 Stimmen angenommen.dä Salonili , 25 . Juni . Die in Monastir ausgebrochene
Revolte kam überraschend. Das ganze 2, Schützen-Bataillon mit .Offizieren und Unteroffizieren zog unter Mitnahme der Kasse
Stadt hinaus . Es beabsichtigte , die allgemeine Revolntt «, ,
zumachen, falls iixüaat Bey und Djavid Ley nicht ihre Demisssi ,
reichen und Jqub Bey nicht von der Leitnng des jungtürkisch», ^« ktees znrücktrete. Die Offizier« des meuternden Bataillon , u,beiten auch die Vornahme neuer Wahlen. Die Disziplin der g«s»meGarnison Monastir ist erschüttert. Ernste Ereignisse sind
fürchten. Der Kriegsminister beauftragt« den Srrnoe-JnsM .alle« aufzubieten, um die Truppen beim Gehorsam zu erhalten. ^
Alessio entbrannt« ein heftiger Kamps »wische« Srnante » mch
litär. Es gab zahlreiche Tote und Verwundete. ' /st!

Der türkisch-italienische Krieg .
Konstantinopel , 24 . Juni . Wie „Jlthiham " «tflfcleiteten die Mächte ei««» Meinungsaustausch «in, „

schlüssig zn « erde», ob de« italienisch,türkisch, ,
Kriege durch eine Konferenz oder eine« Kollektiv
schritt ei« Ende gemacht « erde« solle.

Handel und Derkehr.
* Mannheimer Effettenbörse, 24. Juni . (Offizieller Bericht .) 5

heutige Börse zeigte ziemlich feste Teichen». Kauflust bestand für P
Aktien des Vereins Deutscher Oelfabriken zu 183 .22 Proz ., Draiutz
Weltz-Mien zu 76 Proz., Pfalz . Preßhefen- u. Spritfabrik-Aktien f200 Proz . und Mannheimer Versicherungs -Aktien zu 940 Mark puStück. Ferner notierten: Franko «« 1065 bez. und G., Dtngl« stz
bez. u. ©., und Zuckerfabrik Waghäusel-Aktien 817 bez. u. G.

Auszug aus de» Standesbit cher« Karlsruhe.
Geburten :

17. Juni : Elisabetha, V. Adam Kemps , Kaufmann. —* 19. JuiErwin Eugen. D . Mich . BW . Schlosser . — 20. Juni : Ott«. I
Maxim. Konoid, Schlosser.

Todesfälle :
82. Juni : Philippine Seemann, Ehefrau des Landwirt» FM

Seemann , alt 53 Jahre ; Katharina Kohlenbecker, Witwe de» ! q>
löhners Friede. Kohlenbecker, alt 58 Jahre . — 23 . Juni : Alfred , «t
7 Monate 10 Tage, V . Josef Pfetzer , Schleffer; Monika Philiu
Ehefrau des Lackiers Thristtan Philipp , alt 68 Jahre ; Johann Flst
Maurer, Witwer , alt 51 Jahre. — 24 . Juni : Hilda, alt 4 Monet
6 Tage , V . Hugo Stoll , Schlosser.

Wasserstaus» des Rheins .
Konstanz. Hafenpegel, 24. Juni 4.50 m u. 22. Juni 4,46 m),
Schusterinsel. 25. Juni Morgens 6 Uhr 3,20 m (24. Juni 3.75a )
Kehl. 25 . Juni Morgens 6 Uhr 3,60 m (24 . Juni 3,50 m).
SS«*««, 25 . Juni Morgens 6 Uhr 5,10 m (24 . Juni 5,15 m.)
Mannheim , 25. Juni Morgens 6 Uhr 4,46 ra (24 . Juni 4,

" '
3

Uergnügungs - und flereins-An;eiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .) >

Dienstag , den 25. Juni : t
Bürgerverein der Südmeftftadt . 8V* Uhr Zusammenkunftim Tyrols
llausm. Verein Frkf. a. M. 9 Uhr Versammlung im Pttnz IW
Stadtgarten. 4 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle.
Tech«. Verein. 8l4 Ahr Generalversammlung im gold. Adler.
Tnrngemeinde. 8 U . Turn. f . Mitgl . u. Zögt, in der Zentralturnbejb
Turngesellschast . 8 Uhr Ausüb. Mitglieder . Turnhalle . Schulst ». M

Dr. Alb. Blum
Grete Blum, Kaiu»

Vermählte
^ Karlsruhe , 25 . Juni 1912.

z :,= *=£&^ =.z==zr -.--.

Kur- und Freilicht-Theater, Herrenalb, Mittwoch, den 26 . JA -
nachm. 4 Uhr , Eröffnungsvorstellung i . i der Klosterruine FrauagD
„Glaube und Heimat" . Vorverkauf Hofmufikalienhandlg. Hugo K»A
Nachf . Kurt Neufeldt, Kaisersttahe 114 . B21<ll

DUNLOP
11490a Pneumatik

Seit 1888 der Erste !
p . 0 . Baltimore , 24. Juni . (Privatmeld .) Der Kampf, der fich

in den letzten Tagen zwischen Roosevett und Taft abgespielt hat , findet
jetzt sein Gegenspiel in der Tagung der drmokratischen Partei . Dir
Rolle Roosevelt« spielt der ewige demokratische Präsidentschaftskan¬
didat Bryan. Bryan wurde bei seiner Ankunft hier von seinen An¬
hängern enthusiastisch begrüßt und hat den konservativen Elementen
der Pattei sofort offenen Kampf erklärt . Bryan bezeichnet den Rich¬
ter Alton Parker als den Kandidaten der Wall -Street und der Trust¬
magnaten und erklärt , daß die Demokraten in ihrem Programm den
Forderungen der fortschrittlichen Teile des Volkes entgegenkommen
müßten.

----- Baltimore , 25 . Juni . Das demokratische Rattonal »
komitee hat Parker zum zeitweiligen Vorsitzenden des dem»«
krattschen Konvents gewählt .

Wer nach Amerika^
oill, wende sich an Friedrich Kern , General-Vertreter für Baor»
mb Elsaß-Lothringen in Karlsruhe , Karlfriedrichstratze 22. _ ^
Eine Panne ist ein kleines Aebel»

vergleicht man sie mit den Scherereien , die einem aus eiak.
ernsten Erkältung erwachsen, wie sie bei einer Autofahrtmer möglich ist . Man sollte darum immer auch eine SchaagFays achter Sodener Mineral -Pastillen mitnehmen , wenn eg*

die immense Gefahr , die der Staub immer bedeutet.bekommt Fays SodenL- in allen Apotheken , Drogerie « « .. !££6 ißfaL vro Schrch ^ l.
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Kaiferftraße 143.Karlsruhe

All IIIAll AllAll III All All

bietet Ihnen zur Deckung des Sommerbedarfs jc~*

unermessliche Vorteile ! !
Nur solange Vorrat! Von Dienstag . den 25. Juni , bis inkl . Donnerstag , den 4 . Julu

Kurzwaren
18 Paar Trikotarmblätter . . 95 /
6 Paar Batistarmblätter , . . 95 /

SO Litt. Mohalrlltxe, schwarz . . 95 /
6 Dutzd , v4 f. Perlmutterknöpfe 95 /

13 Dutzd Druckknöpfe . . . 95 /
2 Dutzd. Damanbmdan . . . 95 /

8irlimpfs t
2 Paar ««gl. Tang , Damen «

strilmpfe , schwarz od. braun . 95 /
3 Paar schwarz, deutsch lang . . 95 /
B Paar graue Herrensocken . 95 /
2 Paar graue |« Herrensocken 95 /
2 Paar Kinderstrumpfe , schwarz

oder braun (Gr. 1 — 8) . . . 994
S Paar eleg. Ringelstrümpfe

(Gr, 1- 5) . 95 /

Handschuhe
4 Paar Cl .- Damen -Handschuhe 994
3 Paar OI .’Damen'Hendsohuhe

10 Rn . lang . . 95 4
2 Paar lange Handschuhe , weise,

schwarz oder farbig . 95 4
l Paar Ia. lange Handschuhe . 994
1 Paar Ia. Fll d 'kccsse - Hand¬

schuhe . 95 4

Einen grossen Poeten WM

Brüsseler IIK .
Untertaillen «* . v w *

Schurzen
1 coul. RefornvDamtnsohürze 95 /
1 coul. MledersohUrze , . , 95 /
1 coul, BlusenschUrze , 95 /
1 coul Trägerschürze ; ; . 95 /
1 coul. Hauseehürze . . . . 95 /
1 schwarze HsussohUrze . . . 994
1 Tendelsohürze , türkisch , mit

oder ohne Träger . 95 4
1 weisse Tendelsohürze mit Träger 95 4
1 schwarze KindersohUrze

Länge 45 —70 95 /
1 coul/Kindereohürze , Lg. 45—70 95 /
1 weisse Kinderschürze ,

Länge 45— 70 . 95 4
3 Stück Knaben .Spielschürzen ,

Länge 45—55 . ,95 4
1 elegante Knabenschürze . . 95 /
1 eleg . Russenkittel . . , 0 99 4

Wäsche
1 weisse, Damenhemd , . , ; 95 4
1 weisses Damenbeinkleid , , 95 /
1 weisse Naohtjaoke . . . . 994
1 weisser Anstandsrock . . . 994
2 Babyjäckohen u. 1 Lätzchen 95 /
4 Einlagedecken . 95 4
7, Dutzd. Ia . Staubtücher . . » 5 /
1 Kopfkissen mit Languette . . 95 /
2 Kinderhemden , Länge 48—80 994

Eine Partie
la Corsets Ql
Gürtelfa ^ons und Frack* R
corsete mit Strumpfhalter UM I I

Stück RM

1 farbige Damenbluse . 1 . 95 4
1 weisse Damenbluse . 1 , 95 4
1 gestr . Wesehunterrock . 1 95 4
l eleg. Kinder-Sweater . . : 95 4
1 Knaben -Waschbluse . . . 95 4
1 Knaben*Wasohhose . . . 95 4
1 Dtzd . Batisttaschentüoher mit

coul. Rand * . . 95 4
V« Dtzd . HerrentaschentUoher ,

weis, mit Namen . 95 4
V« Dtzd - KlndertaschentUohor

mit Namen . . 95 4
XU languett Taschentücher mit

handgestickter Ecke u . Namen 95 4
V* färb. Herrentasohentüoher . 95 4
S Stück Qummlgiirtel . . . 95 4
1 eleg. schwarz . Qummigürtel . 95 4
2 Stück eleg . «Jabots . . , . 95 4
1 Stück eleg. Jebot , » 1 95 4
1 eleg. Handtasche . . , 95 4
1 eleg- Spitzenkragen • ; ' 95 4
1 Matrosenkragen und

1 Lavalliers . . . „ . 95 4
1 Kindergarnitur . » • . 95 4

Ein Posten

Ia. Madapolame**
5ticfeerBi,Ä

Herren-Artikel
1 Macco imit. Herrenhemd . . 95 4
1 Macco imit. Herrenhose . . 95 4
1 Garnitur Servl teure und

Manschetten, eleg. Ausführ . . 95 4
V« Dtzd. Kragen , Leinen , 4faeh 95 4
1 Sportgürtel u. 1 Sportkragen 95 4
7. Dtzd . Sportkragen . . . 95 4
3 Stück Servlteurs , weiss . . 95 4
1 Paar eleg . Hosenträger . . 95 4
2 Paar Manschetten und 1 Paar

Mansohettenknöpfe . . . 95 4
1 Sportmütze u . 1 Sportwagen 95 4
1 Ruckeeck mit Klappe . . . 95 4
3 Stück Krawatten k 38 4t jetzt 95 4
1 eleg. breiter Selbstbinder 95 4

WT *
Während der

,e9* täglich neue Gelegen -

AM - heitsposten aut , die der de -

WQT sonderen Beachtung empfehlt.

Auf sämtliche reguläre Artikel (ausgen. Kurzwaren und Garne) doppelte Rabattmarken .

Paul Burchard
Kaiserstrasse 143 Karlsruhe Kaiserstrasse 143 .
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Freiwillige Feuerwehr .
<3. Kompagnie .)

Mittwoch , den 26 . Juni 1912, abends 6 ‘ |, Uhr.(Jebung .
10550 Ried .

Stadtgarten Wiger Tag)
Morgen , den 26 . Juni , abends 8 Uhr :

ansgeführt von der vollständigen
Kapelle des 1 . Bad. Leib -Grenadier Regts. Nr. 1V9.

Direktion : König! . Musikmeister » ernhasen .
errr —r — f Inhaber von Stadtgarten - Jahreskarten
( StSUfttli ) _ und von Kartenheften . 1« Mg .

I Sonstige Personen . 20 Pfg .
Programm 10 Pfg .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .Die Konzertabonnementskarten haben Gültigkeit . 10478

Technischer Verein Karlsruhe.
Heute abend ‘/» 9 Uhr im Vereinslokal „Goldener

Adler" 10552
Generalversainittlung .

Der Vorstand.
XXIII. Mitgliederversammlung

des

Vereins badischer Lehrerinnen.
. Samstag , den 29 . Juni 1912, vormittags 10 Uhr . findet in
der Turnhalle der Höheren Mädchenschule in Baden -Baden die
dre»undzwan,tgste Mitgliederversammlung statt .Wir erlauben uns hiermit ergebenst, alle Mitglides Vereins dazu einzulcwen.

Karlsruhe, im Juni 1912 .

Mitglieder und Freunde
10531

Der Borstand.

Heute Abend
im

Caf 6 Bauer
von 9 Uhr anKünstler-Konzert

AngenehmerAufenthalt auf der
Terrasse. 10551 ,

Badisctie Treuhandgesellschaftm. b. h.
KARLSRUHE

Erbprinzonstr . 31 Telephon No . 1526
übernimmt 7021

Revisionen von Bilanzen , Inventuren und Büchern, Auf¬
stellung von Bilanzen , wie Eröffnungs -, Vermögens - u . Jahres¬
bilanzen , Einrichtung , Führung u. Kontrolle von Buchhaltungen

zu coulanten Bedingungen unter Wahrung strengster Diskretion .

I Möbeltransport ,

Telefon H* i5S . eaniesi -nas»« 20

Makulakurpapier
nur ganze, saubere Zeitungen gibt billigst ab .

Verlag der „Badischen Presse"
Karlsruhe . Lammstraße lb .

Versand auch nach auswärts .

Ein neuer Waggon

_ Neue Italiener _

Kartoffel
ist für mich eingetroffen und empfehle

3 Pfund . . . . 30 Pfg .

Zentner . Ml.

Lebe« ittel - KonsmWs
Gottl . Schöpf

Telephon 2826 .
Luifenftratze 34 Schützenstratze 91
Schuhenstratze 13 Grenzstratze 2

Uhlandstratze 21 . 10553

Ab 1 Juli neu eröffnet :
2 » Rudolfstratze si .

Karlsruher
(1846)

E. V.
Tätiges Mitglied des Jung¬
deutschlandbundesBaden .

Eilt
Fördert eure Gesundheit durch
regelmässig betriebene Leibes¬

übungen I
Hierzu bietet die Karlsruher

Tumgemeinde unter Leitung be¬
währter Kräfte vorzügliche Ge¬
legenheit .
Männerturnen u. Zöglingsturnen :

Dienstag u. Ereitag 8—10 Uhr
abends, Centralturnhalle , Bis-
marckstr. 12 — Sommertum-
platz : Vorholzstr . 23125 .

Knabenturnen : Alter 12—14 Jahr.
Mittwoch , nachmitt. ‘ 1,3 Uhr
Samstag, „

‘ IjS „
Südendschule , Südendstrasse.

Alters - und Gesundheitsriege :
Freitag , 8l | >— 10 Uhr abends,
Goetheschule , Gartenstr.

Frauenturnen : Donnerstag , ‘ |j9
bis st,10 Uhr abends, Höhere
Mädchenschule , Sophienstr . 14.

Damenturnen : Montag : Höhere
Mädchenschule , Sophienstr . 14 ,
Mittwoch : Goetheschule , Gar¬
tenstrasse — Donnerstag :
Gutenbergschule , Nelkenstr .,
jeweils M,9— ‘1,10 Uhr abends .

Spiele : Fuß-, Faust-, Schleuder¬
ball , Laufspiele , Sonntag ,vorm,
auf dem Freiturnplatz bei der
Centralturnhalle .

Wanderriege : Halb- u . ganztägige
Wanderungen.

Sängerriege: Dienstags,nachdem
Turnen, Singstunde .

Besichtigung der Tumbetriebe
stets gestattet .

Anmeldungen mündlich oder
schriftlich .

Vereinslokal : Alte Brauerei
Printz , Herrenstr. 4.

Der Turnrat .

Kaufmännischer Verein
cm Frankfurt a. TR cm

Bezlrks-

Jedem Dienstag i

Versammlung
i. Prinz Carl,Ecke Zirkel ulammstr .

Der Vorstand .

PiamuoANels
Institut .

Wer auf 3, 5 oder 6 Jahre ein
neues Pianino von mir mietweise
bezieht, kann durch regelmäßige
monatliche oder vierteljährl . Miet¬
zahlung Eigentümer des Instru¬
ments werden , jedegewünschteSorte
und Firma , bei größter Coulanz
ohne Anzahlung unter Garantie
C. Bantalion , Karlsruhe i. B-,
4 .1 Schützenstr . 34/m . » 21539

Met ßrtmeiöermeiifer
liefert best . Arbeiter Maßanzug
gegen entsprechendeAnzahlung und
14tägigen Zahlungen ? Off . u . Nr .
» 21573 an die Exp. d . „Bad . Presse" .

Theakerplatz
3. Rang , Mitte , z« vergeben .

Rüpvurrerstraße 22 , 3. Stock.

Dienstag , den 85 . Juni 1912 .
70. Abonnements - Vorstellung der
Abt. C (ö ' e jlbonnementefartcn .

Die Boheme .
Szenen aus Henry MurgerS „ Nie de
Bohöme“ in 4 Bildern von G. Giacosa

und L. Jllica .
Musik von Giacomo Puccini.

Musikalische Leitung: Alfred Lorentz.
Scenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Rudolf, Poet . . Hans Siewert.
Schaunard , Musiker Frau , Roha.
Marcell , Maler . . I . van Gorkom
Collin, Philosoph . W. v. Schwind.
Bernard, der HauS>

Herr . Fritz Mechler.
Mrmi . . . K . Warmersperger
Musette . Gisella TercS.
Parpiguol . . . Eugen Kalnbach
Alcindor . . . . Eugen Rex.
Sergeant bei derZoll¬

wache . . . A. Bodenmüller
Ein Wächter . . . Jos . Grötzinger .
Eine Näherin . . Frieda Meyer.
EinPflaumenverkäufer Wilh. Wurm.
Studenten, Näherinnen, Hutmacher¬
innen, Bürger , Verkäufer , Hausierer,
Soldaten , Kellner , Buben und

Mädchen rc.
Handlung : Um 1830 in Paris .

Auf. 148 Uhr. Ende geg. 10 Uhr.
Kaffe - Eröffnung 7 Uhr.

Große Preise .
Der freie Eintritt «st aufgehoben.

Gardinen 4290

aller Art werden tadellos gereinigt,
creme gefärbt und appretiert. Färberei
und ehern. Waschanstalt Printz «

pfer- eversteigerung
Mittwoch, den 26 . Juni d. I .,

nachmittags 3 Uhr, wird im Hofe
des Großh . Marstalls zu Karls¬
ruhe — 1 Wagenpferd — ohne
jede Gewähr gegen Barzahlung
öffentlich versteigert . Die Beding¬
ungen werden vor der Versteige¬
rung bekannt gegeben . 10387

Mts.
MMinnikl.
iiin1ifrirfiriiiil ! i\
SlhMijihk,

alles in guter , stabiler Ausführung ,
unter Garantie bis 1 . Juli wegen
Lagerüberfüllung mit groß . Preis¬
ermäßigung z» verkaufen. B,,««

Am-Gllldnobkn
staunend billig zu verkaufen.

Möbelfabrikatio«
Ludwig-Wilhelmstr. 17,

beim Durlachertor .

Diwan .
Umzugshalber

neue , eleg. Plüsch- und Taschen¬
diwans von 38 u . 42 Mk . an , Hochs.,
abgepaßte , mod. Sitz - u . Lehneware
von 55 —80Mk . Kerne Fabrikware ,
nur selbstangeferrigte , prima Ware
unter Garantie . Gebe extra

flO% Rabatt
bis l . Juli . K . Köhler , Tapez . ,
Schützenstr. 53 , II . » 21583 .3.1

Ad 1 . Juli Schützenstr. 25 .

Möbel !
Unterzeichneter empfiehlt sich zur

Lieferung kompletter

RaolmWlimgeii
in bester Ausführung zu billigsten
Preisen . Neuanfertrgungen nach
Zeichnungen und Reparaturen
werden in eigener Werkstätte prompt
und billig ausgeführt . B21172.4.2
K . F . Ruf , Zäbringerstr . 82 .

neu . Paar « 0 Mk., so lärme der
Vorrat reicht. Günstig für Braut¬
leute ! B21634

Eisenbahnstraße Nr . 33 .

Mndelholz,
große Bündel , bei Abnahme von

50 Bund 5 . 50 Mk.
100 Bund 10 .— Mk.

Joh . Kotterer ,
Holzhandlung . 10533 .3.1

Marienstraße 00 . Televh . 3222 .

Heirat.
EtttzKllilsMM .

demnächst Privatier , mit großem
Vermögen . 52 Jahre, evg. , Wit¬
wer , mit 2 erwachst Kindern , wünscht
sich , des Alleinseins müde , mit ge-
bild ., häuslich gesinnter Dame mit
entspr . Vermögen , welches Eigen¬
tum der Frau bleibt , die sich nach
gemütl ., glücklich. Heim sehnt und
Freude an der Natur hat , baldigst
zu verheiraten . Offerten unter
Nr . B21545 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten.

Heirat.
Witwer , Geschäftsmann , 38 I . ,

kath ., mit 4 Kindern , eig . Hans
und grüß . Vermög. , ttt sch Stadt
Ladens , sucht sich mit Frl . , das
Liebe zu Kindern und etwas Ver¬
mögen hat , bald glücklich zu ver¬
heiraten Offert , unt . B21540 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Heiraten
vermittelt Dame , auch in den
feinsten Kreisen unter Zusicherung
strengster Diskretton u . baldiger ,
reeller Erledigung .

Offerten unter Nr . B21537 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Welche Dame
baf Lust mit Geschäftsfräulein
6—7tägige Schwarzwaldtour zu
machen . Offert , unter B21530 an
die Exped . , der „Bad . Preffe " erb.

Brille verlorenst
letzten Donnerstag von Schuljungen
von Zirkel—Kreuzstr . Abzug, auf
dem Fundbüro gegen Belohnung .

MMlM 82TMÄ
Beiertheim . Abzugeb.^ ^ . Belohn .
B21676 Hirschstraße St .

Schwarzer Dackel
zugelaufen . Abzuholen B21548

Deaenfeldstraße 1 . 5. Stock.

^ llllÜ
Alters wird in liebevolle

Pflege aufs Land genommen.
Näh. Hirschstr . 20 , 1 . St . B21536

Wer nimmt ein Kind
B21570

C4» 3.Gt.rechts .
in gute Pfleg «.
OffertenBor

Todes -Anzeige .
Unsere verehr!. Mitglieder setzen wir hiermit geziemend in

Kenntnis , daß unser langjähriges treues Mitglied

flirr Karl Walter , Piintiir
uns gestern durch den Tod entrissen wurde. Die Beerdigung
findet Mittwoch , den 26. Juni 1912, nachmittags 5 Uhr , statt,

Um recht zahlreiche Beteiligung bittet 10544
Der Turnrat »

Statt jeder besonderen Anzeige .
Heute morgen 5 Uhr entschlief nach längerem schwerem

Leiden unsere riebe Mutter , Schwiegermüttern . Großmutter

Rebeka Kaiser Wwe .
geh. Weitzinger . B21575

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Marie Höffler , geb. Kaiser .
Alexander Kaiser .

Karlsruhe , Baden -Baden , den 24 . Juni 1912 .
Die Beerdigung findet am Mittwoch nachmittag 2 Uhr von

der Friedhofkapelle aus statt . Trauerhaus Zähringerstr . 98 .

Danksagung.
Für die vielen wohltuenden u. herzl. Beweise treuer und

inniger Teilnahme , welche uns anläßlich des Heimganges
unseres lieben, unvergeßlichen Gatten u. treuen Schwagers

Anton Lorenz
von nah und fern zugegangen sind , sagen wir auf diesem
Wege den herzlichsten Dank . Ganz besonderen Dank den
Herren Vorgesetzten des Verstorbenen , dem Herrn Reichs¬
bankdirektor und Assessor , sowie den Herren Beamten und
Unterbeamten der Kaiserlichen Reichshank , den Herren
Offizieren und Unteroffizieren der 11 . Komp . I. Bad . Leib-
Grenadier -Regiments Nr . 109 , dem Herrn Vorstand und den
Herren Mitgliedern des Bad . Leib - Grenadier - Vereins , sowie
allen Freunden und Bekannten für die ehrenvollen Nachrufe,
die reichen Kranzspenden und zahlreiche Begleitung zur
letzten Ruhestätte. 10561

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen : .
Die tiefgebeugte Gattin : ■<”

Christiane Lorenz , geb. So&mer.
Karlsruhe , den ,24. Juni 1912.

Marge «
beginnt Wer Ziehung
der großen Frankfurter
Lttftschifftotterie mit Mark
iflntifif ) Treffern ; Mark
1UUUUU 50000, 10000 ,
5000 u . s. w . Bargeld ; wenn
gewünscht , sofort mit 90 °/.
auszahlbar durch das 10529
8MW Gart Götz,
Hebelstr. 11/15 , beim Rathaus.

Inhaber Ludwig Götz ,
Großh . bad Lotterieeinnehmer
der Preuß.-südd . Klassenlotterie.

Kerrerr-Fahrrad ,
fast neu , wenig gefahren , preis¬
wert zu verkaufen. Zu erfahr « !
Lessingstraße 74 , im ZigarrenIaT

. Dienst -
sgioow

Darlehen
nur an Beamte und bessere Prrvat-
angestellte in sicherer Lebensstellg.
direkt v . Selbstgeber (Privatm . )
gegen Abschluß > einer Lebensver-
sickerg . u .Sicherheit . Strengdiskret
u . durchaus reell . Keine Vorspesen,
da ohne Vermittlg . Schnellste Er¬
ledigung . Offerten unt . Nr . 3521385
an die Exped. der „Bad . Presse" erb.

(» ilterte Herbe
jeder Größe u . Ausführung billigst,
auch auf Teilzahlung , 10539 .2.1
Th . Wollensack , Rheinstr . 23 .

Zu kaufen gesucht
1 Marktwagen

und 1 Zughund mit . Geschirr .
Näh . Brauerstr . 19 . 1. B21538.2 .1

^ Pianino,
kreuzsaitig , erstkl . Fabrikat , sehr
gut erhalten , billig zu verkaufen.
Karl - Wilhelmstraße 1a, pari , (bei
der Parkstraßes ._ » 21511

1 Firmenschild . Größe: 2,90 m —
0,80 m, 1 spanische Wand . Größe :
3 m — 2,60 m, 1 Ladentheke , sowie
1 Herren -Fahrrad . 10527
Kronenstratze 32 , im Laden

Einige moderne

Gas-Ampen
für Salon , Speise - u . Wohnz. re.
wegen Wegzug einer Herrschaft im
Auftrag bill . abzugeben. 10560 .3.1

Näheres durch Konrad Schwarz .
Großh. Hoflieferant, Walhstr . 50 .

Herren - u. Damenfahrrad . Frer-
lauf , sehr billig abzugeben.
B21618 Durlacherstr . 59, UI.

Ein Kerrenrad
zu verkaufen wegen Abreise.
Amalienftr . 49,17St . , rechts, Hautz .

MarktwageNz
1 viereckiger Tisch , für Schneider
passend , spottb. abzngebeu . 2521823

Durlacherstr . 55 , im Laden .,
Billig zu verkaufen : m ,halbfr . , polierte Bettstelle , Rost,

Matratze , Polster 30 JL polierter
Chiffonnier 24 Ji , schön. Schreibtisch
25 Jl , Küchenschrank , wie neu , 18 Jl -,

Uhlandstraße 12, pari. » 21621
Billig zu verkaufen : Eine ältere

Bettstelle mit Rost , sowie 2 Sofa .
» 21580 Scheffelstr. 38, 2. St , ,

KinderbettskeHen ,
sowie eis . Bettstellen für Erwachsene
schon von Mk . 7 .— an . » 21638
Möbelhaus Werner , Schloß »
platz 13, Ging. Karl-Friedrichstr .

Aller Slreichbatz
®'i"

» 21619 Durlacherstr
Mi“

. SA
Großer Spiegel

mit Stufe billig abzugeben.
Teicher , Karl -Friedrichstr . 19 , II.

Jillia zu »erkaufen:
2 Schaufenster m . Rolläden , Breite
118 cm, Höhe 250 cm, 2 Schaf «
für Svezereiladen geeignet . B"

Durlacherallee 30 im Laden . .

Schönes Aquarium ,
70 ern lang , anaepflanzt , evtl, mit
Fischchen u . Posthornschnecken , z»
verkaufen oder gegen ein Paar
Kanarienvögel zu vertauschen. ,
» 21585 Kronenstr . 22 . 4. St .,

Än « eMW
'
M . --.

kaufen. Anzus. morgens Douglas
straße 4 , 4 . Stock . » 21682

Kinderwagen
(Marke Brennabor ), gut erhalten ,
billig zu verkaufen . 2)21630

Rankestraße 14 . 2, St . , rechts -.
Billig zu verkaufen : schöner

Kinderwagen
und kinderklappstuhl . » 21581' Ttt. 3 III . Stack , rechts

MM . fiinfterfporlroaflefl
zu verkaufen . 105622 .1
Winterstraße 35 , 3 . Stock , rechts .

Kurrge Kunde !
Ein Wurf , 6 Woch. alter , deut¬

scher Boxer lStammbaum na<m
wersb.) ist zu verkaufen. Gasthaus
Mm ..Lamm". Müblburg. B2148L

r , ,
Hz,-
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Badischer Landtag .

8E Eitz . ng der Zweite » Kammer .
^ Karlsruhe , 24. Zum . Präsident Rohrhurst eröMete %4 Uhr

Mg Sitzung .
Am Regierungsttsch : Finanzminister Dr . Rheinboldt und Re-

Aierungskommissäre.
Sekretär Abg. Willi (Soz .) zeigte die neuen Einläufe an .
Der Präsident machte kurze geschäftliche Mitteilungen . Es waren

Einladungen eingekommen von dem evangelische» Kirchengemelude-
tat Karlsruhe zum Feftgottesdirnft am 9. Zuli aus Anlatz des Ge¬
burtstag » des Sroßherzogs , von seiten de« Erotzh. Kammerherren -

zum Festmahle hn Museum am 9. Juli aus dem gleichen Anlatz.
Darauf wurde in die Tagesordnung eingetreten .
Abg. Kolb (Soz .) berichtete namens der Budgettommission

Aber di«

» ergleicheude Darstellung der Lndgetsiitze und der
Rechnungsergebniss «

flir die Zahre 1908 und 1909 . Die Kommission beantragt , 1. die Ein¬
nahme» und Ausgaben in de« Spezialdarstellungen der allgemeinen
Staatsverwaltung , Abteilung I bis VH , sowie der ausgeschiedenen
Perwaltungszweige . Abteilung VIII , für unbeanstandet zu erklären ;
t , aber den Gegenstand in abgekürzter Form zu beraten. Bei einem
früheren Anlaß wurde von dem Abg. Zehnter angeregt , eine Verein »
fachung der Nachweisungen eintreten zu lassen. Die Budgettommtssion
hat sich mit dieser Angelegenheit beschäftigt und sich auch mit der
Regierum darüber ausgesprochen. Die Regierung hat erklärt , daß
ste versuchen werde, eine Vereinfachung herbeizuführen . Ei « »»erde
die Angelegenheit prüfen und vor dem nächsten Landtag von de« Er¬
gebnis dieser Prüfiurg Mitteilung machen.

Der Antrag der Kommission wurde hierauf ohne Debatte «#*
genommen.

Abg. Rebmau « (noü .) erstattete darnach namens der gleiche «
Kommission Bericht über das

Budget der EisenLahuschuldentilgungskasf «

für die Jahre 1912 und 1913 und in Verbindung damit über die
Denkschrift der Regierung über die Tilgung der Lisenbahuschuld und
die Bildung eines Ausgleichfond» bei der Eisenbahnschuldentilgungs -
kasfe. An der Hand einer umfangreichen Zahlenmaterials gab der
Berichterstatter eine eingehende Darstellung von der Eisenbahnschuld,
den Eisenbahnergebnissen, der Verzinsung , der Tilgung und Amorti¬
sation der Schuld. Da » Lnlagekapttal unserer Bahnen verzinst sich
nur zu 3,71 Proz . Das ist kein glänzendes Ergebnis , aber wenn man
die wirtschaftliche Bedeutung unserer Bahnen beachtet, kommen
andere Gesichtspunkte in Bettacht . Der Voranschlag der Eisenbahn »
schuldenttlgungskasse fleht vor unter Ausgabe «: Titel I Verwal -
tnngsaufwand für 1912 und 1913 je 112 750 ML , Titel 33 Passiv»
Men für 1912 22 198 827 Mk. . für 1913 23 421 314 Mk.. TUel II »
Kinterlegungszinsen je 3600 Mk. jährlich , Tttel 133 planmäßige Rück-
gahlung von Schuldverschreibungen für 1912 11399 827 Mk., fitt 1813
11989 901 Mk.. Tttel IV Bauaufwand für 1912 35 000 000 Mk., für
1913 50 492 975 Mk., Tttel V Kassen und sonstige Aktivbestände für
1912 26 667 996 Mk., für 1913 14 230 046 Mk., Summ « der Ausgaben
1912 95 374 045 Mk., 1918 100250 586 Mk . ; unter Einnahmen : Tttel I
Kassenvorrat 1912 534 455 ML . Titel II Akttoa für 1912 31257000
Mk ., für 1913 26 667 998 Mk., Tttel IH Aktivzinsen für 1912 900000
Mk ., für 1913 900 000 Mk., Titel IV Dotation : Reineinnahme der
StaatseisenLahn , Anteil an der Reineinnahme der Marn -Reckar-
bahn, Etaatszuschusse für 1912 und 1918 je 32 682 590 Mk., Titel V
Shuldenaufnahme (Anlehen ) 1912 30 000000 Mk ., 1913 40000000
Mk ., Summe der Einnahme « 1912 95374 045 Mk., 1913 100250586
Mk. Zn der Denkschrift der Regierung über die Tilgung
der Eisenbahuschuld und die Bildung eine, Ausgleichsfouda bei der
Als«chah»schuld«»ttlg »«gsrasfe sind die Grundsätze für di« Tilgung
der Eisenbahnschuld und für die Bildung eines rechnerischen Aus¬
gleichsfonds niedergelegt . Es w,rd vorgeichlagen, bezüglich der Til¬
gung der Eisenbahnschuld und der Bildung eine» rechnerischen Aus -
gleichsfonds bei der Ersenbahnschuldentilgungskasse für die Zett vom
1. Zanuar 1911 bis zum 31 . Dezember 1919 nach folgenden Grundsätzen
nt verfahren : 1. An der Eilenbahnschuld sMen in der Zett vom 1.
Januar 1911 bis 31 . Dezember <519 jährlich 1*4 v. H. des Bettags ,
den die verzinslich« Gesamtschuld am 1. Zanuar de» betteffenden
Jahres erreicht hat , getilgt werden . Unter Tilgung wird hierbei im
Gegensatz zur Rückzahlung der Schuldverschreibungen die tatsächliche
Minderung der Schuld verstandei . Es dürfen also zu dieser Tilgung
Anleihenttttel nicht verwendet werden . 2. Es wird ein rechnerischer
Ausgleichsfond gebildet , dem als Einnahmen zugeschrieben werden :
». die ständige Dotation der Eisenbahnschuldenttlgungskasse , sowett ste
die Ausgaben der Kaffe für di« Berwaltungskosten und für die Ver¬
zinsung der Anleihen sowie für die Tilgung der Schuld nach Ziffer 1
übersteigen ; b. der an die Eisenbahnschuldentilgungskaffe geleistete
Zuschuß aus der allgemeinen Staatskasse . An dem Ausgleichsfond
wird abgeschrieben der Betrag , um den die ständige Dotation der
Eisenbahnschuldentilgungskasse hinter den unter a bezeichnet« ! Aus¬
laden zurückbleibt. 3 . Der Zuschuß , der aus der allgemeinen Staats¬
kasse an die Eisenbahnschuldenttlgungskasse geleistet werden soll , wttd
für die Jahre 1912 bis 1919 auf je 1,5 Millionen Mark einschließlichdes Ersatzes für den Wegfall des früheren Anteils an den Ueber-
fchüssen der Post - und Telegraphenverwallung festgesetzt . Er ist ent -
wrechend zu erhöhen, wenn die in dem Ausgleichsfond gntgefchtte-
benen Bettäge für di« nach Ziffer 1 rechnerisch durchzusührende
Echuldenttlgung nicht ausreichen . Eine solche Erhöhung soll schon ein-
tteten , wenn nach Lage der Verhältnisse eine Erhöhung des Aus¬
gleichsfonds in naher Aussicht steht. 4 . Wenn der rechnerische Aus -
gleichsfond den Betrag von 26 Millionen Matt erreicht hat , ist der
Etaatszufchutz von 1,5 Millionen Mark so lange ganz zurückzubehal-ten , als der Ausgleichsfonds auf diesem Bestände Leharrt . Er ist aber
wreder in vollem oder entsprechend ermäßigtem Bettage zu ge¬
wahren , sobald der Ausgleichsfond unter den Betrag von 20 Will .Mark herabgeht . 5. Wenn der rechnettsche Ausgleichsfond über den
^ ttag von 20 Millionen anwächst, ist der Mehrbetrag zur Ver-
PMung der in Ziffer 1 festgesetzten Tilgung zu verwenden . Das
Md die Grundsätze der Regierung für ihren Vorschlag. Sie ersucht

^r tntme
.
r ' Üch mit diesen Grundsätzen einverstanden zu erklären .Dre Kommission gelangte zu dem Anträge , die Kammer wolle das« pezralbudget der Eisenbahnschuldenttlgungskasse für die Zahre1812/13 mit 95 374 045 Mk fü. 1912 und 100 250 586 Mk. für 1913tn Ausgabe und Einnahme genehmige«. Wetter wttd beantragt ,bas Haus wolle den in der Deukschttft ausgesprochenen Grundsätze«,

insbesondere auch der Schaffung eines Ausgleichsfonds auf der in
ber Denkschrift angegebenen Grundlage zuftimm« . Die von der Re¬
gierung in der Denkschrift gemachten Vorschläge sollen der Vermin -
bttung der Eilenbahnschuld dienen . Es ist zu wünfchen, daß Misere
Ersenbahnwirtsckast nicht in ein falsches Licht gerückt werden möge.Das Ziel muß fein, daß die Eisenbahn Zinsen und Tilgung selbst auf-
aufbnngt Wenn wir auf andere Staaten blicken , dürfen wir sagen,
baß Baden bisber für die Tilgung der Eifenbahnfchuld sehr viel getan
vlt . Die Frage ist die, ob in Baden ein so hohes Tilgungsprozent bei-
behalten werden soll . Die Tilgung muß mindestens die Erhaltung
des bisherigen Vermögensstandes ermöglichen. Wir haben bisher
wesentlich mehr gettlgt als zur Erhaltung des Bermögensftandes
Notwendig war . Wir müssen uns bestteben , auf dem Stande zu blei¬
ben auf dem wir heute find . Der Grundsatz muß stets beachtet wer¬
ben, daß die Schuld niemals über den Wett hinausgehen dürfe . Die
Denkschrift hat in der Kommission im allgemeinen Zustimmung ge¬
sunden. Von einer Seite wurde angezweifelt , ob die Quote von
1,5 Mill . ausreiche und die Anficht vertteten , daß die Dotation nicht
ttötig sei. Auch diese Seite stimmte aber den Grundsätzen zu, da es sich
bei denselben um keine gesetzlich« Festlegung handelt und der Land¬
tag in der Lage ist, anders beschließen zu können-

_ Kresse ._
Finauzminifter Dr . Rheinboldt :

Der wichttgste der von dem Bettchterstatter behandelten Gegenstände
ist die Denkschrift . Nach der eingehenden Besprechung, welche dieselbe
erfahren hat , läßt mich erkennen, daß man dem, was die Denkschrift
erstrebt , das größte Interesse entgegengebracht hat . Ich bin dafür der
Kommission und dem Hause dankbar . Es ist eines der fchwiettgsten
und wichtigsten Probleme , um das es sich hier handelt . Es soll die
unanfechtbare Grundlage geschaffen werden für den Staatskredit , für
die Sicherung einer gleichmäßigen Schuldentilgung , es soll ein Maß¬
stab gegeben sei» für die richtige Würdigung unserer Eisenbahn -
finanzpolittk und ein Regulator für den Staatszuschuh . Es soll eine
stete Aare Eebahrung treten an die Stelle der bisherigen Verhältnisse .
Wenn wir uns fragen , wie die Staatsschulden in den anderen Staaten
getilgt werden , so finden wir die auffallende Erscheinung , daß dies fast
überall in einer anderen Weife geschieht . Man sollte glaube » , daß
hier eine bestimmte Norm vorhanden wäre . Das ist aber nicht der
Fall und kommt daher , daß

die Frage der Schuldentilgung
nicht für sich gelöst werden kann, sondern daß dabei di« finanzielle
Potery eines jeden Staate » in Bettacht kommt. Die Regierung ist
bei ihren Vorschlägen entschlossen , die Grenzen der Möglichkeit nicht
zu überschreiten und den Boden der Solidität nicht zu verlassen . Mit
der Echuldenttlgung stehen wir anderen Staaten aegenüber mit
2,5 Prozent an der Spitze. Darauf dürfen wir stolz sein. Diese Tat¬
sache Mgt auch, daß unsere Eisenbahnpolitik kein« falsche war . Die
Solidttät unserer Finanzwittschaft dürfen wtt vor aller Oeffentlich-
keit hervorheben . Wtt haben für dieselbe erhebliche Opfer gebracht.
Im Finanzministerium wurde di« Frag « geprüft , ob der Staatszu -
schuß für die Eisenbahnschuldentilgnng nicht erhöht werde« sollt«.
Nachdem aber die Opfer der jetzigen Leistungen sich fühlbar machen
und die Gefahr besteht, daß bei einer Erhöhung andere wichtige
Staatsausgaben zurückgestellt werde« müssen, und im Hinblick auf
eine Erhöhung der diretten Steuern , vor der ich unser Volk bewahrt
wissen möchte , habe ich diese Frage verneint . Ich habe mir gesagt,
daß di« Tilgungsguote von 1 *4 Prozent und die vorgeschlagene Herab ,
setzung des Zuschusses einer gesunden Schuldenpolittk entspricht . Da¬
durch erreicht man di« Freimachung von Mitteln , die dann für andere
Zwecke verwendet werden können. Das kommt dem allgemeinen
Staatsinteresse zugute. Die Vorschläge machen es möglich, zu zeigen,
welcher Staatszuschüsse wtt zu einer gesunden Finanzpolittk bedürfen .
Durch die Bildung de» Ausgleichfond« wird die Kontrolle der fvttlau -
fenden Schuld erleichtert. Ich hoffe, daß das , was mit den in der
Denkfchttst vorgeschlagenen Maßnahmen bezweckt werden soll , auch er¬
reicht wird . Bemerken will ich «och, daß der Borschlag einer Til -
guugsquote von 1% Prozent nur die Mindestleistung darstellt. Wenn
die Einnahmen mehr Erttägnisse bringen , kann eine höhere Tilgung
eintteten . Di« Ausgleichsrechnung wird dem landständifchen Ausschuß
jeweils zur Prüfung vorgelegt .

Abg. Re « hau » (Ztr .) : Daß «ns diese Denkfchttst vorgelegt
wurde ist darauf zurückzuführen, daß «nseve Eisenbahnen jetzt dem
Finanzministettum unterstehen . Offenbar war die bishettge Tilgung
nicht sehr übersichtig. Wir wollen hoffen, daß das , was mit den Vor¬
schlägen der Denkschrift herbeigefuhtt werden soll, sich auch erreichen
läßt . Ich habe keine Hoffnung , daß mehr als 1*4 Millionen aus all¬
gemeinen Staatsmitteln für die Echuldenttlgung aufgewendet werden
können. Der Redner verbreitete sich sodann über die bishettgen
finanzielle « Ergebnisse des Eisenbahnbetriebs , über die Schulden -
ttlgung und über die bisher aufgewendeten Staatsmittel zur Schul-
denttlgung . Er erklätte sodann namens seiner Fraktion , daß dieselbe
den Vorschlägen der Regierung zusttmmen wttd und bemerkte , daß
man sich mit der Schaffung eines Ansgleichsfond « nur einverstanden
erklären könne.

Abg. Kolb (Soz .) : Namens meiner politisch« Freunde kann ich
die Erklärung abgeben, daß wtt dem Plane einet

Renregelnng der Tilguug der « ifenbahnschnld
zusttmmen . Wtt werden ei» klareres Bild von der Eisenbahnschulden¬
tilgung erhalten . Wtt wissen , wenn wtt auf die früheren Verhand¬
lungen der Landtage zurückblicken, daß immer wieder eine pessimistische
Auffassung über unsere Eisenbahnverhältnisse hervorttat . Rach der
dem letzten Landtag vorgelegten Denffchttst über unsere Eisenbahnen
konnte man nicht als Opttmist auftteten , wenn man noch ernst genom¬men fein wollte. Run zeigt uns die jetzt vorliegende Denkfchttst, daß
die Lage unserer Eisenbahnen durchaus keine schlimme ist und daß die,
welche sie früher günsttg beurteilten , durchaus recht hatten . Es wurde
von der Eisenbahnrente gesprochen und die Rentabilität von 3,71 Pro¬
zent als nicht hoch bezeichnet . Run muß man aber doch in Rücksicht
auf die wittschastliche Bedeutung der Eisenbahnen zugeben, daß deren
Rente eine wett höhere ist. Wir können uns sehr wohl mtt anderen
Bahnen vergleichen, auch mit den preußischen Bahnen , die in ihrem
Bettteb nicht das find, was wünschenswett erscheint. Unsere Eifen -
bahnerträgnisse wären wett höhere, wenn unsere Eisenbahn nach kauf-
maunischen Gesichtspunkten verwaltet würden . Man spricht immer
von den hohen Zuschüssen für unsere Eisenbahnen , man vergißt aber
dabei , daß ein großer Tttl dieser Zuschüsse für Hafenbauten verwen -
dtt worden ist. Rach dem, was , wie wtt gshött haben , gettlgt wurde
an Eifenbahnfchulden, zeigt, daß die Lage unserer Eisenbahnen durch-
mrs keine ungünfttge ist. Wtt haben uns solid entwickelt »nd keinen
Grund zum Pessimismus . Etwas mehr Opttmismss «nd weniger
Pessimismus würde unserem Volk von Nutzen sein.
«r H » « m e l (Fortschr. Volksp.j : Von de« verschiedenen
Driukschttsten, die un» zugegangen find, enthalten verschiedene Rach-
werfungen . Sie finden aber eine zu geringe Beachtung . Das beruht
darauf , daß das Budgetwesen des Staates allgemein ittcht genügende
Beachtung findet . Es wäre wünschenswett . daß durch die Hoch»
schulen mü> auch durch Dorttäge ein größeres Interesse für bas starrt«
liche Budgetwese» geweckt würde . Die uns vorliegende Denffchttstder Regierung enthält verschiedene Vorschläge. Es wäre gewiß ein
erfteulicher Zustand, wenn die Betttebsergebnisse unserer Bahnen
derattige wären , daß der Staatszuschuh wegfallen könnte. Wie die
Fmanzgebarung der Eisenbahnschnldentilgungskasse sich entwickeln
soll, ergibt sich aus den der Denffchttst angefügten DavsteSnugen .
Ungewiß in diesen Darstellungen stnd die Mitteilungen über die
Bauerträgnisse . Wenn keine Depression einttttt , ist anznnehmen , daßdie Erträgnisse unserer Bahnen sich weiter stttgern . Sollte die Er -
ttchtung des Ausgleichfonds nicht ohne Staatszuschuh möglich sein, so
ist bei einer gesunden Finanzgebarung und Schuldentilgung kein An¬
laß vorhanden zu Bedenken hinsichtlich des Staatszufchuffes . Es
sprechen verschiedene Umstände dafür , daß aus gewissen Quellen die
Einnahmen unserer Bahnen nicht so hohe stnd, als es wünschenswertwäre . Dann muß auch hingewiesen werden auf die Rotstandsaktionender Eifenbahnverwaltnng btt lleberfchwemmungen und anderen Er¬
eignissen, auf die Fahrpreisermäßigung für Arbeiter und die Cr »
füllung anderer sozialer Aufgabe«. Daraus ergibt sich, daß die
Eisenbahnverwaltung besondere Leistungen durchführt . Es läßt sich
daher an der Hand einer Berechnung außerordentlich schwer die tat¬
sächliche Rente feststellen . Das , was den wirklichen Wett unserer
Eisenbahnen darstellt , besitzt einen viel höheren Wert , als ihn uns
der Buchwert angibt . Wenn man wünscht, daß der Staatszuschuß ver¬
schwindet, so ist der ttnzige Weg dazu, daß man auf den Vorschlag
der Regierung , eine Ausgleichsrechnung zu schaffen , ttngeht . Das
eine ist sicher, daß , wenn man den Vorschlag der Regierung akzeptiert ,
die bishettge Tilgung praktisch nicht wesentlich heruntergesetzt wird .
Grundsätzlich ist das , was die Regierung verschlägt , gesund. Es soll
die finanzielle Lage der Eisenbahn unabhängig gemacht werden von
den Schwankungen, denen ste bisher ausgesetzt war . Wenn die Maß¬
nahmen der Regierung auch zur Beruhigung des Geldmarktes Lei¬
ttagen , so ist das ein weiterer beachtenswerter Erfolg der Finanz¬
politik des Finanzministers . Namens meiner Fraktion erkläre '

ich ,
daß wir den Grundsätzen der Denffchttst zustimmen .

Abg. König (nett ) : Namen» meiner Fraktion kann ich die
Erklärung abgeben, daß wtt den Grundsätze« der Reaierungsvor -

schläge und damit den mit ihnen verbundenen Tenderyen r»sti» « e«.
Im übrigen schließe ich mich für unseren Standpunkt de« 2 »»-
führungen des Berichterstatters an . Das , was wtt heute gehött
haben , spricht für die Solidität unserer Eisenbahnpolttik .

Minister Dr . Rheinboldt : Ich danke für die Wüttrig ««L
welche die Vorschläge der Regierung auf allen Seiten de« Hauses ge¬
funden haben . Es ist mir außerordentlich wertvoll , da« Ha»« tu
diesen wichtigen Fragen auf meiner Seite zu haben . Der Abg. Kolb ,
hat von den Eisenbahnen in Preußen gesprochen . Ich möchte
bemerken, daß Preußen in der Erfüllung seiner Kultnranfgabe «
nicht zurückgeblieben ist, ja vielfach war . (Lachen btt de« Sozial¬
demokraten.) Der Abg. Kolb hat uns dann den Mangtt an tatf »
männischem Geiste vorgeworfen . Ich verstehe unter kaufmännffchem
Geist billig produzieren und möglichst teuer verkaufe« . Wenn wtt
bei unserer Eisenbahnverwaltung in diesem Geiste verfahre « würde «,
ich glaube , der Abg . Kolb würde davor schaudern. (Heiterkeit .) ,

Hierauf wurden die Anträge der Kommission angenommen .
Minister Dr . Rheinboldt legte einen Gesetzentwurf vor , be¬

treffend die Fotterhebung der Steuern für die Zttt vom 1. btt « tt
15. Juli .

Präsident Rohrhnrst teilte mit , daß zwtt Jnterpttlatttne «
eingegangen sind von den Abgg. Echmid -Singen und Gen . und von
den Abgg. Kolb und Gen. wegen der Ar^ itseinstellung an de«
Bahnbau Eingen -Beuren mit der Anfrage , was die Regierung pt
tun gedenke , die geschädigten Arbetter und Eeschäftrlerrt « z»
schütze «.

Darnach wurde die Sitzung geschloffen.
Rächst « Sitzung : Mittwoch 9 Uhr, Abänderung de« Wasser»

gefetz« . ^
$ Karlsruhe , 28. Juni . Der Se n ior«uko»oeut der Zweite «

Kammer beschloß, den Dienstag für die Kommiffionsfitznngen frei -
zuhatten und am Mittwoch das Wassergesetz zu erledigen . Im An¬
schluß daran sollen die Perrmtenpettfione » «nd das Gesetz über dtt
Warenhaussteuer behandelt werden. Rach Mitteilungen des Prä -
sidenten wird die Vorlage über das Murgttastwasserwett in dieser
Woche de» Landständen zugeh ««. Die Frage einer Vertagung des
Landtags soll später beraten werden. Von einer Behandlung der
Denffchttst über die Bereinfachung der Staatsverwaltung soll Ab¬
stand genommen werden ; di« anderen Denffchriften werden mtt dem
Nachtragsetat erledigt . Wenn die noch nicht erledigten Anträge und
Interpellationen u. f. w. noch zur Beratung kommen soll« , müßte
der Landtag noch mindestens drei Wochen zusammenbleiben .

Der von der Kommission der Zweit« Kammer zur Beratung
des Gesetzentwurfs, betreffend die Aenderung de« Wassergesetz««, fest¬
gestellte Bettcht , erstattet von dem Abgeordneten Dr . Zehnter ist
gestern erschienen . Die Kommission nahm an dem Gesetze, das die
Erste Kammer schon beraten , ein« Reih« von Aenderungen vor . Die
Erste Kammer hat im Anschluß an die Verhandlungen üb« d« Ge¬
setzentwurf eine Resolutton dahin angenommen , „die Erotzh. Regie¬
rung zu ersuchen , der zweckdienlich« Ausgestaltung des Wasserrtt ^ s»
buches hinsichtlich der Anlage und Führung wie der rechtlichen Be¬
deutung seines Inhalts näher treten und dem Landtag eine Eefetzes-
vorlage hierüber unterbrttten zu wollen .

" Zn der Kommisfiou d«
Zweiten Kammer wurde angeregt , dieser Resolution Leizntrettn .
Ern Widerspruch dagegen « folgte von keiner Seite . Di « Koimnisfion
beschloß, die Resolution anznnehmen. Ste gelangte zu folgendem
Antrag : „Die Zweite Kamm« wolle 1. dem Entumtt eines Gesetzes,
die Abänderung des Wassergesetzes betteffend in der von ihr be¬
schlossenen Fassung ihre Zustimmung erteil « ; 2. durch eine Reso¬
lution auch ihrerseits die Grotzh . Regierung ersuchen, d« zweckdien¬
lichen Ausgestaltung des Wasserrechtsbuches hinsichtlich der Anlage
und Führung wie der rechtlichen Bedeutung seines Inhalt » näh « -
tret « und dem Landtag eine Eefetzesvottage hierüber unterb reiten
zu woll« .

"

Zum Allgemeinen Deutschen Photographentag
in Heidelberg.

nc . Heidelberg , 24. Juni . Zu dem hier stcrttfindenden
Allgemeinen Deutschen Photographentag stnd die Anmeldungen
bereits zahlreich eingelaufen . . Wissenschaftliche Borträge wer¬
den bei der Tagung halten : Prof . F . Schmidt » Dozent an der
Technischen Hochschule zu Karlsruhe und an der llniverfität
Heidelberg , über Larbenphotographie " ; Regierungsrat von
Lüpke , Vorstand der hgl. Metzbildanstalt in Berlin , Wer
„Photogrammetrie " und Hofphotograph Stecke! aus Königs¬
hütte in Oberelfatz über die „Photographie freilebender Tiere " .
Ferner soll an einem Abend der ersten Ausstellungswoche ein
allgemein zugänglicher Vortragsabend mit Lichtbilder « ver¬
anstaltet werden , bei welchem Eerichtschemiler Dr . Popp ans
Frankfutt über „Die Anwendung der Photographie im Dienste
der Kriminalistik "

, und Professor Z . Schmidt über „Farben¬
photographie " sprechen werden ^ Außer die Dortrüge illu¬
strierenden Lichtbilder sollen eine Reihe der zur K onkur re nz
eingesandten Autogramme mtt vorgesührt werden .

Zu der mit der Tagung verbundenen Photographischen
Ausstellung haben sich bisher 370 Aussteller angemeldet . Die
deutsche Berufsphotographie wird damit in einer Stärke ver¬
treten fein , wie dies auf keiner Ausstellung bisher der Fall
war . In der Abteilung Amareurphotographie wird eine be¬
sondere Erlft >pe fürstlichen Ausstellern gewidmet fein , und zwar
sind dazu bis jetzt folgende Meldungen eingelaufen : so » der
Königin Diktotta von Schweden , der Herzogin Mathilde von
Sachsen , den Prinzessinnen Klara und Pilar von Bayer « und
der Pttnzessrn Sophia von Sachsen -Weimar (Heidelberg ) . Die
Ausstellung werden weiter beschicken der König von Württem¬
berg , der König von Sachsen , der Fürst von Hohenzoller « »nd
Prinz Rangfit von Siam . Die Gruppe wissenschaftliche Photo¬
graphie wird von fast allen Heidelberger wissenschaftlichen In¬
stituten der Universität und ein « Reihe auswärtiger Uni¬
versitäten beschickt werden . Die Gruppe historische Photographie
wird eine interessante Bereicherung dadurch erfahren » als die
Erotzherzogin Hilda von Baden eine große Reihe historisch
wertvoller Photographien aus ihrem Privatbefitz der Aus¬
stellung zur Verfügung gestellt hat . Für das Gedächtniszimmer
Grotzherzog Friedrichs sind von allen Seiten Beiträge i« reicher
Zahl eingelaufen . Der Abteilung Literatur und Pressewese «
ist eine weitere Gruppe , das Unterrichtswesen , angeschlossen
worden , die u. a. vom Lettehau » in Berlin beschickt werde «
wird .

I Tafelbestecke
tO als
« Hochzetts- und Derlobuugsgefchenke . jed« Art,

echt Silber und gut versilberte Ware, mit weitgeh« dster Garantie ,Ö empfiehlt billig 10641

« Christ . Fränkle , Goldschmied.
'S Karlsruhe Kaiserpaffag « 7 » .
ä --- ------------- Alte» Gold wird eiugetauscht . smm .

Wecker-Uhre«, Stück Mk. 2 .50, wieder etwflttroffert.
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Alteisen u . Metalle
Leon Schwarzenberger , Tel . 2176 .

Architekten
H . Bastei , Helmholtzstrasse 4 .
Hetert & Ballenstedt , Dipl .-

Ing , Mannheim . Tel . 1282 .
Cg . Holborn , Arch. , Acherni.Bad.
Holwäger ,t Hillenbrand ,

Karlstr 68. Tel . 2577 .
J . Maeyer,Knrvenstr . 5 . T . 1751.
Bd . Meess , Sofienstr . 37 . T . 1604
K . H . Pönicke . Büro k. Architekt,

u . Bauausf ., Weltzienstr . 17. T . 3074
H .Slevogt,B .D.A. Karirt91 .T .i977
Weiehel , B.D.A., Drl.AUeell,T .415
K-Willet , Adlerstr . 22 . Tel . 810 .

Spez . Moderne Ladenbauten .
FranzW olff,Edelsh .-Str.7, T.2026 .
H . Zelt , Veilchenstr . 19 . T . 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68 .
Pb . Wolf , Sofienstr . 55 , Tel . 300 ,

Terrazzoarbeiten .

Aufzüge , Transportanlag .
Wilh . Fredenhagen , Offenbach a .M„

Gen.-Vertr . : Ferd . Fischer , Karls¬
ruhe i. B., Sofienstr . 12, TeL 1208 .

Hermann & Julius Kern,Masch .-Fab .,
Lörrach , Aulzüge jeglicher Art

if Gerwigstr .35|37, T.468
Sl , Aufzüge aller Art.

Autog . Schweisanstalten
Syst . Butterfass , Lohnschweiß.

Maschinenfabr . Butterfaß . Tel. 479.

Backofenbaugeschäfte
J . Stauet , Werderstr. 90. Tel. 1294.

Baugeschäfte
Fr.&E .Bindschädel,AügrtslÄ2,T.1636
Eigenhelm -Baugesell -

sebaft fttr Deutsebland ,
m. b. H ., Mannheim , Tel . 7089

Fischer & Bische« ,Sofienst. 57, T.1465
Otto Held , Marienst .63 . T .336.
F .Herrmann,Sofienst .l46 .T.557.
F . Kirehenbaner,Lessingstr . 1

Tel . 67 . Hoch -, Tief - , Betonbau .
Laeroix & Christ , Sdeti«utr.B,T.B«
Kd . Meess , Sofienstr . 37. T .1604
J . F . Nagel , Sofienstr . 116 , T .461,
Bernh . Pfeifer , K.-Mahlburg,T .3096.
Gipser-u .Steinhauerarb . (Pfinzsteine )

Ii . Schmidt , Amalienstr. 79. T. 35.
W . Stöber , Rüppurrerstr.13. T.87.
Trier A Gros , Ritterstr. 28, T.101.

liiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiimii

I Geld-
, fiiMfis- 1

IL
. . ii . . . .

Banken .
Baer & Elend , Karlfriedrichlt . 26 .T.223
S.Feuchtwanger,K .FriedrchsL6,T .49.
Gewerbe - u .Vorschußbank , T .2422 .
Veit L. Hamburger , briitr. n, Tii. 3t i.ni .
Wörner & Wehrle , hrlfrfoh 'idBtr. 2,1. IW

Bankkommissionäre .
Heinrich Diehl , Durlach,T .260 ,

Darlehen in jeder Höhe auf be-
. . queme monatliche Teilzahlung ,

auch Hypothekengelder .
Fr . Motzer , Augartenstr.28, T .2941 .

Darlehen , Hypotheken u .Liegensch .
MttllerÄCo -, Hirschstr . 1,T .1420

Dari, , Wechsel -Ank . u . Diskont .
Baugeld . , Hypoth . , Liegensch .

Aug . Schmi tt,Hirf chft .43,T.2117

Darlehensbank

PriY3tvsnnö5eiisverwalt8.ii.Danelienss
hasse Karlsruhe i. B„ Luisenstr. 35a
Direkt. P . Verwlmp , Tel. 1362,
Darlehen gegen div. Sicherheiten ,

auch Möbel. Gegr. 1907.

Auskunfts- u. Inkassobureau

W.F. Krüger, ™Adlerstr . 40
. 2903 .

Liegenschafts - und
Hypotheken - Agenturen .

H. Busam,
“«"ä 20,

Bauplätze m .Baukred ., Gesch .aUArt ,' Rentenhäuser,VillenJLandhäuser etc.

F. Baaweiler, SÄ
Georg Beberle,f,Ä12
lig .Hombnrger , Zirkel 20,T.1836 .

K. Kornsand,
KmMfJ

M Vnhloi* Herrenstr' 16,
. lUluiCl , Teleph . 2615 .

Albert Müller , £üs.
J . Retticb , Herrenstr . 35.
Aug . Scbmi tt,Hirfchft .43, T.2117

Baublechnerei
A . Bender , Sternbergstr . 8.
A .Hensser,Schützenstr .68 .T .2036
J . Meess , Erbprinzenstr. 29 . T. 1222

Baumaterialien
Gehres & Schmidt , T . 200 . (ilnbanttin )
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
F . Hobler , Eisenbahnstr.2 . T.2080 .

Bau- u. Möbelbeschläge
J nl . Habn , Waldstr .33 , Tel .331 .
F . Harum , Gartenstr .6, Tel .755 .
P .Nenrohr,Schützenft .l2a .T .2863

Banmasch,, Bag - u. Rollbahtrgefäte
Hax Strauss , K. -Kheinhaten ,

neu u . gehr ., kauf - u . mietw . T . 259.

Beleuchtungs -Artikel
J .Meess , Erbprinzenstr. 29. T. 1222
Karl Schwarz , Kaiserstr.150. T.56

Beton -Eisen
M. Harum , G .m .b.H ., Mannheim
A . Nauen senior , Mannheim .
L .Wefl &Reinhardt , Mannheim

Bierpressionen , Büffets
Dittmar & Rlum , Karlstr . 60.
Leo Heller , Ludwigshafen a. Rh .

Bildhauer - u . Steinmetzarb .
W. ft K. Nussberger , K.-Wiiiwimstr. B. T. mi
Rnpp A Möller , Karl-Wilhmstr.

Blitzableiter
K . Haler , Adlerstr. 7. T. 1258 . Ver-
einf.BlitzableiteranLn . Syst .Findeisen

Boden - und Wandbeiag
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.Pb . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Brunnenbau
Frledr . Amolsch , Rüppurrer -

strasse 28 . Tel . 2481 .
Job .BrechtelJ .udwigshafena.Rh,
Tiefbrunnenanlg . u .Bohruntemhmg .n Poplf Brunnenbauten, Tief-

• llulm bohrungen . Tel.2271.

Bürgersteigbelage
Rhein . Asphalt - u . Cement -

plattenf . G.m.b.H . K. Rheinhaf

Dachdeckereien
E . & A . Appel , Schillerstr . 8 , Tel .l 1.
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
Alb . Herz , Nelkenstr .19, T .1952 .
Gg .Roos Nachf . Rheinau,T .7106
A . Stegmaier , Bachstr.44 . T.1521
O. Weber , Hirschstr . 14 , T . 1366 ,
Pb . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 800

Dachpappen
ErsteKarlsrnher Haehpap -

pen - u .Holzcementfabrik
Karl Zaiss , Telef . 1410 .

K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68 .
Adolf Hornberger , Fabrik , T . 2552 .
Waldem .Kuttner , Durlach,T .27

Dachziegel

Vereinigung Bad.
Ziegelwerke, tt
Karlsruhe , Tel. 847 u . 857.

Ludwlgshaf . Ziegel w . H. Holz , G . m.
b . H ., T . 277 , Ludwigshafen a .Rh.

O. Weber , Hirschstr . 14 . T. 1366 .

Drahtseile u . Geflechte
Ludw . Krieger , Veilchens !. 33 , T. 316

Rabitz - u . Moniergeflechte, Durch¬
würfe , Siebe . Aufzug - u . Krahnseile .

Eisenbahnbau u . Material
Halscbein & Bretntttz . ,

Mannheim , Telephon 4772 .
H . Harum , G .m .b .H ., Mannheim

JosefVögele™“TSi
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

L .Weil &Reinhardt,Mannheim

Eisenbetonbau
A . Graf Nachf . , Ritterstr . 28.
Tb . n . O. Hesslg , Hirschstr. 40.
Wilhelm Klnsmann , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h .), Ferrispr . 2753.
Halscbein & Bretntttz , Hoch -

u . Tiefbau , Mannheim , T . 4772 .
L . Schmidt , Amaliens tr .79,T,35 .
W . Stober , Rüppurrerstr.13. T . 87
Gust . Stumpf , Parkftr .27,T.2873
Pb . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 300 ,
Massivdecken u .W ände.SystFörster .

Eisen , Metall und Stahl

Berg & StrauD , Ifäv*
J .Ettlinger «fcWormser , T. 5,

15, 876. Telegr.-Adr . : Eüiworms .
H . Harnm , G .m .b.H . , Mannheim
A. Nanen senior , Mannheim .
J .Prölsdörfer,Sofienst .ll4 .T.868
L .Weil &Reinbardt,Mannheim

Eisenkonstruktionen
A . -G. f . Elsen - u . Bronze »

Giesserei vorm - C. Flinh ,
Mannheim . Tel . 208 n . 1822 .

iv Gerwigstr.35 |37,T .468
I , Eisenkonstruktionen .

Eisenrohre und Fittings
Karlsr . Elsen - u . Metallmanufakt

Rosenberg & Co ., T . 185 .
H . Harnm , G .m.b .H . , Mannheim
A . Nanen senior , Mannheim .
Rbein . Asphalt » u . Cement -

plattenf . G.m .b.H . K .Rheinhaf.
Leop . Weill , Mannheim .
L.Well &Reinhardt , Mannheim

Eltktr. Bangierani. f.Anschiiissgleis .,
Drahtseil-,Häng.-g. Rollbah .,Lokom .

Adolf Bleichert &Co., Leipzig Gohlis ,
Zwgbur . Manch., HlanzIU2 .T .7233

Engen Liebrecht & Co . ,
Mannheim L . 13 . 16, Tel . 1140 .

Orenstein A Koppel , Mann¬
heim , Hch . Lanzstr .12 , Tel .1679 .

JosefVögele
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

L .Weil ABeinbardt,Mannheim
Tel . 6800 —6805 . Rheinau 1118 .

Elektrische Anlagen
Dipl.-Ing . Brencklö , berat . Ing . f.

elektr . Anlagen , Werderplatz 43.
Ad. Fütterer , Akademiest . W, T . 1631.
Grund & Oehmichen , Waldstr.

26. Tel. 520 . Licht -, Kraft-Teleph.
Georg Haustein , Tel . 3040 .
W . Lipp , Lessingstr . 47 . T . 1328
C. Nabrgang .Kaiserstr . 225.T . 3028
Stotz & Co . , Elektriz.-G . m . b. H .,

Ing .-Büro Gufschstr . 3. TeL 3002
W . Verspohl,Kurvenstr .21,T.2725
Hermann Weiss , Ingenieur ,

Kaiserallee 137 , Telephon 848 .

Elektr . u .techn .Bedarfsart .
Aretz & Co., Hofl.

Kaiserstrasse 215. Telephon 219.

Friedrich Börner
Karlstrasse 28, Telephon 272.

EAEgliogeris1^ :
Grnnd & Oehmichen

elektr . Artikel en gros , Waldstr . 26

Entitaubungs -Anlagen
Hasch -Fab . O. Sichtig ACo . ,

Karlsr .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Entwässer . u . Kanalbau
A. Bender , Stembergstr . 8.
H . Scbmalz , Mannheim,Tel .2339
Gust . Stumpf , Parkftr .27,T.2873

Farben , Lack , Firnis
vorm . Schwaab

, Tel . 519 .
J . Bacbmann,Waldhmst .8,T2813
Drog .L .Bttbler,Lachnerst .l4,T .879
Hrog . J . Debn Ncbf . Tel . 1909
Fischer 0 . , r id .-Drog.. Karlsir .74 , T.37.
M . Hofheinz , Wilhlmstr.48T .1312
Gehr . Jost Ncbf . Tel . 269 .

'

Hrog . J . Lösch , Hmstr . 35, T.1487
O. Mayer , Wilhelmstr . 20,T . 1283
Fritz Bels , Hrog . . Tel . 2367 .
Hofdrog . C. Roth ,HerrenstrJl/28, T.ISO, 8g
Farbenfabrik A. Schaetfer . T.2849
Hrog . Vetter , Zirkel ,15 . Tel .859
Hrog . Th . Walz,Kurvstr .l7 . T .189

>-WliiWL;Z°
Fenster und Türen

Bäder * Schaler , Roonstr . 24,T .2002,

Markstahler & Barth «/
Feuersichere Türen .

Deutsche Metalltürenwerke Brack -
wede , Vertr . G . Hölzer , Waldstr . 62

Hessel Feuerschntztttren
G. ne. b . H . , Httsseldorf ,
Vertreter : Ferdinand Fischer ,
Karlsruhe i . B . ,Sofienstr,12.

Firmenschilder
Hegen «fc Schempf , Tel . 2987 .
K - Koch , Hirschstr . 83 , T . 1085 .
Carl Oberle , Hebelstr .l , T .1289
L . Zur eich , Amalienstr. 13 .T. 2112.

Galvanisierungsanstalten .
Kranth dcPilckmann , T. 1033

Gartenarchitekt
Frledr . Feger , Brauerstr . 8 .

Garten -Anlagen
Frledr . Feger , Brauerstr . 8 .
H . Trede , Hardtstr .53, Tel,1220 .

Gas -,Wasser -Installation
und Bade - Einrichtungen

N. Barth , KlaupFechtstr .ll,T .2936.
Albin Bietrieh , Bürgers tr . 1
A . HeuBer , Schützensir .68,T.2036 ,
J . Meess , Erbprinzenstr. 29 . T. 1222
R. Reinhold Nachf. , Akdemiestr . 16.
Bosenberg & Co , Karlsruhe i.B.

Spezial-Grosshandlung . Tel. 185.
KarISchwarz,Kaiserstr .l50 .T .56

Gehweganlagen
Rhein . Asphalt - n . Cement -

plattenf . G. m .b.H. K .Rheinhaf.

Gerüstbau - u. -Verleihg .
J .Baehmann,WaIdhmst8,T ^8l3
Heb . Kling jnn . , Tel . 1629,

Werkstätte für Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure
E . Jk H . Allmendinger ,

Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .
C. Gärtner Nachf ., Frank «fc

Hertel , Hirschstr . 94 . T . 1121 .
Fr , Ratzel , Lachnerst.20, Tel.3215

Glasereien
Karl Feiler , Nelkenstr . 7.
K . Freiburger , Seubertstr . 13.
Markstahler & Barth , Tel .44.
G . Ruf , Rüppurrerstr. 25,Tel .l983 .

Versch . Syst . Fenster ,Verglasungen .
L . Seiderer , Kriegstr. 26 . T. 1832.

Spezialwerkst . f. feine Fensterkon -
strukt ., Kristallverglasg ., Drahtglas .

Granit - u. Kalksteinwerke .
Rnpp & Möller , Durl . Allee 29

Gutachten , technische
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

Tel. 3190 . Spr . 9- 12, ' lg —6.

Häuser - u . Glas -Reiniger
F . W . Hiethe , Adlerstr. 2. T. 2570 .

Heizungs -Anlagen
Ferd . Bennlnger , Tel . 2722 .
Gehr . Körting , A .-G . Tel . 630.
Haschlnenfbr . Osk . Sichtig

& Co , K .-Rheinhafen . Tel . 306 .
Zentralbelznngswk . Karls »

ruhe . Steinwarz & Schmidt .T.266
Rletschel «fc Henneberg , G.

m . b . EL, Mathystr . 10 . T . 2560

Holzhandiungen
Joh . Kotterer , Marienstr .60,Tel .3222 .

Isoliermaterialien
Karlsr . Isollrwerke . T.3025.
Hannh . Isolirwerhe und

Korksteinfabrik , G . m. b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nfc.
Wollt , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kamine und Feuerungen
J . Banseh , Durl .-Allee 69 T . <98

Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-AL

Kammerjäger
Deutsche Verslcher . geg . Ungeziefer

A.Springer,MarkgrafnIt .52 .Tel.2340
Fabr .u .Vers . Ettlingerstr .51,Tel .l428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse . 93 part . Tel , 2977
(Anruf Dabringer ).

Kanaiisationsanlagen
(Gust .Stumpf,Parkstr .27,T5873

Kellerisolier , u . Kühlanl.
Karlsr . Isolirwerhe , T. 3025
Hannh . Isolirwerhe und

Korksteinfabrik . G. m. b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494 ,

Korksteinpiatten
Fischer & Bischoff, Sofienst .57,T.1465
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel .68.
Hannh . Isolirwerhe und

Korksteinfabrik , G. m . b . H ,
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494.

Kunststeintreppen
Heim & Gerstner » Eisenbeton!,.
Sleinfabr . Mainz , E . Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H.Dusberger , Karlsruhe,Kailerlt

Ladeneinrichtungen
Gehr . Kahn , Telephon Nr . 622

vis-ä-vis d. städt . Schlachthof .
Mhmr . Metallw .-Fabr .u .Galv.-Anst .

Ad.Pfeifier &A.Walther ,Mannheim

Linoleum

Aretz & Co . , Hofl.
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219 .

Fr . Gebreche , Leopoldstr . 25,
Spezial -Geschäft , Teleph . 2222 .

Marmorwaren
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel , 68-
W. & K. Nussberger , K.-WiU»lnstr . 6. 1. 177*
Bnpp «fc Möller , Durl . Allee 29

Malergeschäfte
Behneke & Zsehache . T . 1815
Leop . Boenf , Akademiestr 13 .
Hegen «fc Sehempf , Tel . 2987 .
Emil Haag,Leopoldstr .3, TeL2797 .

Bg.HalierslPoliV.frM5
28

Eduard Hessel , Teleph . 2000 .
Carl Oberle , Hebelstr. l . T. 1289
K . Wagner , Kriegstr . 16 . T . 1548
Fr . Wagner,Kapeflenstr .66,T.1878

top. Zurelcb,“ k
°“ n2

s
Maschinenhandlung

Bernh . Würzburger , Gerwigstr . 51 ,
T .92. Kauf -u .mietw .:Lokom .,Pump .,
Werkzeugmasch ., Rollbah ., Transm .

Oefen und Herde

Berg & Stranß , IÄ 25'
Oele

Hermann Holland , Mannheim
AutomobilSle , Cylinderöle fürHeißd.-
Lokomob ., Dynamoöle,Maschinenöle,Motorenölef.Benzin-. Elektro- u .Gas-
mot ., Consist Fette . Teleph . 6446.

Ozonlüftung
Oscar Sichtig «fc Co . » Tel . 306 .

Parkettbödenreinigung
J . Kttser , Zäliringerstr. 26 . T. 2893
Knab , Telephon 3051 .
F . W . Hiethe , Telephon 2570 .

Rolladen und Jalousien
K . Eickele . ludvii-WiMwtr. 17. Sgv.

Karlsruher Jalousie- o.
Rolladenfabrtk,
Durlacher -Allee 59 . T . 2328 .

Chr . Zimmerte , Gerwigstr . 36. T. 350

Sohaufenstereinrioht .
Mhmr . Metallw .-Fabr . u .Galv.-Anst

Ad.Pfelfter &A .Walther,Mannheim

Schlosser . , Eisenkonstr .
Grobe , Tel . 1429 . Spez. Schau¬

fenster -Konstruktion , Schaukästen .
Gnlchardaz , Bürgerstr.9,T .1496.

örtMr ]oos,fe1rPr„
'” f,f

H . Lange , Stefanienstr . 21 .T . 744
Nagelöt W eher ,Karlstr .90 .T.1441
A . Schlachter , Gottesauerstr. 10.

Tel . 1595 . Spez . schmied . Fenster .
Schreinereien

J . Höller , Augartstr.34136. T.3110
Harkstahler «fc Bmtrtb,Tel . 44.

Spänetransportanlagen
Haschlnenfbr . OsU . Sichtig

* Co . , K .-Rheinhafen . Tel , 306 .

Stelleinrichtungen
A .-G. f . Eisen - n . Bronze »

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822.
Steinholzböd . u . Estriche

Fischer &Bischoff,Sofienstr .57 .T.1465
F . Köhler , Eisenbahnstr.2 . T .2080
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 , Tel . 300 .

Tapeten und Linoleum
| 7 J Dn » Ir Kaiserstr . 156.
J-4U > DGuAi Telephon 362 .
H . Hnrand , Douglasstr. 26 . T.2435
A .Gerspach , Luisenstr. 29, T .1677 .
L . Grosbernd , Lammstr . 4 T.1305
W.MüIlejansNachf .,WaldItr .3.T.1101
Karl Spatb , Augustastr. 2,T .2400

Tiefbohrungenu . Tiefbrunnen
Job .Brechtel,Ludwigshafen a.Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmgm Dnhlr Brunnenbauten, Tief-

, IlCbn bohrungen . Tel. 2271.

Tiefbau -Vermessungen .
Dr. ing . Heyd - MaxRümmele .vereid .

Geom . Mannheim B 2 . 14 . T .8659
Filialb. Radolfzell ,Schützenst .6,T.188

Träger und Säulen

Berg & Strauß, IÄ 85’
Kahn & Goldmann , Mannheim
H . Harnm , G .m .b .H . , Mannheim
A . Nanen senior , Mannheim .
L .Weil &Beinhardt,Mannhelm

Transmiss . u . bl . Wellen

Tressorbau , Kassenschr .
Wflh . Schindler,Hirschstr . 42 , T. 1229.
Wllh . Welss , Erbprinzenstr . 24

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt » u . Cement -

plattenf . G .b.m .H . KRhelnhaf .
Türschliesser

Gnlchardaz , Bürgerstr. 9,T .1496
Arthur J oo « ,Luisenst .39,T.2313.
Wilh . Weiss , Erbprinzenstr . 24

Ventilatoren , Exhaustoren
Haschinenfabr . O. Nichtig

& Co . , K .-Rheinhafen . T. 306.

Vermietungen .

Georg Heberte, ?Ä 12
Max Junghanns,Mannheim,G7,10

K.Kornsand,
K¥Ä 66

Vernickelungen .
Chr . Fr . Httller , Werderstr . 87

Wassergewinnungd . Brunnen
Job .Brechtel ,Ludwigshafena.Rb .
Tiefbrunnenanlg . u .Bohruntemhmg .

Werkzeuge
JuliasKahn , Waldstr . 38 . T . 331
P .Nenrohr,Schützenstr .l2a .T .2863

Zementgeschäfte
Gust . Stumpf , Parkftr .27,T .2873

Zementplattenbeiag .
Rhein . Asphalt » n . Cement »

plattenf . G . m .b .H . K.Rheinhaf.

Zimmergeschäfte
Fr . Bechtel , Karlstr. 121, Tel. 2234.
Wilh . Höfel , Tullastr . 74 .
J . F . Nagel , Sofienstr .116 , T .461 .
W . Stöber , Rüppurrerstr. 13. T. 87

Zivilingenieurf .Maschinenbau
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

Tel. 3190. Spr . 9—12 , ‘J.2—6.
iinif nun iiniiMfif tiitiiiiiiiiiiiiitiftiiiiiiiitiimiy

! innen - ftusstattuns !
iiiiitiiiiiiiiiiiiiitiiniiiiiiiiniiiiiiiiiitiniiniiiiiii

Blumen-Arrangements
W . Mayer , Karlfriedrichstr .6, T.521 .

DekoraLTap . u . Polsterer

A . Nanen senior , Mannheim .
Treibriemen

Aretz & Go. , Hofl.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.

Bosch & Gebhard , U . 3 . 22,
Mannheim , Tel . 755 .

Treppenbau u .Wendeltrpp .
A . - G. f . Eisen - u . Bronze -

Giesserei vorm . C. Flinh ,
Mannheim , TeL 208 u . 1822.

W . Schatze , Durl-Allee 16. T. 3012

Kunstglaserei u . Malerei
Franz Glatz , Karlstr . 9.

Kunstgew .Metaliarbeiten
Fr . Lang , Schützenstr . 9, T .1235 .
Alb . Renftle , Rüppnrrerstr . 32.

Kunsthandi . u . Einrahmen
Gerber , vis-ä-visEckschmitt, T.542
G. Oneken , Kaiserstr. 221 . T. 1587

Messlnfl-u . KunstBlasereiGlasschlelf
Bischoff A Werner ,Ritterstr . 34

Möbel u . Innendekoration
K.O .Augustlniok,Hirschstr .25, TJS16
Laz . Baer Wwe . , Zirkel 3 , T . 1925
A. Häggelmann , Douglasstr. 20
P . Hirt , Rüppurrerstr . 36 . T . 1340
Holz «fc Weglein , Kaiserstr. 109
Gebr .Klein,Durlacherstr .97,T .1722
S . Krämer , Kaiserstr .30 . T .778 .
M .Tannenbaum , Adlerst .l3,T .2721
Josef Trapp , Akademiestr . 16.

Abzahlungs -Geschäfte
J . lttmann Nachf . , Möbel - o,

Aussteuern m . Kreditbewillig .,
Karlfriedrichstr . 24 , Tel . 1383.

Möbelfabriken .
J . L . Histelhor st , W aldst . 30/32
Höhelmagazin vereinigter

Schrein erm str . , Amalien¬
str . 31 , gegr . 1883 . Teleph .114 .

K . Hartin , Akademiestr.il . T.1634
M.Rentlinger «fc Co .,Holmöbel¬

fabrik . Kaiserstr . 167. TeL 162.

Mod. Wohnungseinricht .
W- Gastei , Hofmöbelfabrik,

Gegründet 1832 , Ritterstr . 8.
TeL 1567 . Gross . Etablissement
für moderne Wohnnngseinricht .

Orient -Teppiche
Orient - Teppichhans Carl

Kaufmann , Grossh . bad .,
Kgl . Schwed . , Kais . Pers . Hofl . ,
Kaiserstrasse 157 , Tel . 500 ,

Pianos und Flügel
Ph . Hottenstein , Herrenstr . 58
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Spezial- dbteilung für elegante Hemanzüge sowie Sportkleidung
Grosses Stofflager in erstklassigen deutschen und englischen Fabrikaten , bestehend in :

Cheviot Panama Covei *«Coat
Marengo Shantungseide Ulster

Kammgarne TennisstofVe Lodenstofle Massige Preise.

Garantie für
tadellosen Sitz.

H
.

Feibelmann ™

,

ZMg. LeAlker,
flotter Zeichner, mit einigen Kennt ,
niffen rn Hochban und Statik , per
sofort für Eisenbetonbanbüro ae-
sucht. Offerten unt . Nr . 10808 an

chie Erved . der «Bad . Presse' . 2.2

Buchhalter
And Korrespondent, mit schöner
Handschrift, Stenographiekundig ,
per sofort gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 9921528 an die Exp^ >.
der „Bad . Presse" erbeten.

Kontorist
oder

Kontoristin
mit flotter Schrift zur Inven¬
tur -Aufnahme sofort zur Aus¬
hilfe gesucht. 334752«

Kaufhaus
A . Schneider .

_ Ettlingen .

Mrad -Mechaniker,
durchaus selbständiger Arbeiter ,
wird für dauernd gesucht.
10505_ Amalreustraße 57.

SaMer-Gesrrch.
Ein angehender Gehilfe, der eine

oute Lehre hinter stch hat , gute
Zeugnisse aufweist und auch etwa»
Polsterarbeit madfjen kann, findet
dauernde Beschäftigung ber 10886
2.1 B . Klotter . Karlsruhe .

Jüngerer

Laglöhner
findet in einem Malergeschäft
dauernde Beschäftigung. 10589

Näheres Sophienkratze SS.

Besseres Mädchen^
das etwa» nähen kann, für sofort
zu etwa- leidendem Fräulein bei
guter Bezahlung gesucht. Vorzu-
ftellen von 10—12 und 8—7 Uhr.
Adr. zu erfragen unt . Nr . B21635
in der Expedition der „Bad . Presse" .
Ostendstratze10, i v . recht«

wird sofort ein 10603

Mädchen gesucht,
das Hausarbeiten verrichten kann.
iSZttiXti * per 1 . August ein tuck»
VUkye tiges Mädchen , das
bürgerlich kochen kann und die
häuSl. Arbeiten pünktlich besorgt.
8320908 Rüppurrerstr . 36 , ü .

Smer. Wot Wien
St Hausarbeit zu Beamtenfamilie

r 1. 7. 1913 gesucht. B81S05
Nähere» Seubertftr . 6 , 2. Stock .
Gesucht wird auf 1 . Juli ein

Wges, MW. r
Garte »«». 40 . 2 . St . 821603
Auf 1 . Juli wird ein tüchtiges

ltädche» , welche» gut bürgerlich
.ochen kann u . in allen Hausarbeit ,
erfahren ist. gesucht. B20660.5.4

_ Herreuftratze 14, III.
Tüchtiges , zuverlässige» Mäd-

che« , das auch kochen kann , in kl.
Haushalt für sofort oder 1. Juli
gesucht. Schiller«-. 5« I . B21468

Tuche auf 1. Juli ein fleißiger ,
pünktliche» Mädchen

'für
Hausarbeiten . Vorzustellen Karl -
Wilbelmftr . 2, SLuldiener Zapf .

SS- ldöernstratze 28a. IV . Stock .

HMmsche
jüngerer , zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht. 10887

Hammer & Helbling ,
« atserstttche 165 .

SB21579 Kaiser -Allee93, Hth» . ILr .

Mädchen
finden dauernde Beschäftigung bei

A. Braun & Co.,
10810 Waldstr . 28 ._ L2

Junger Bursche
für nachmittags zu« vierauSfabren
gesucht . B21821.2.2

« eMugstratze Nr . 48 .

SpTtelifSlM
Mich

^
Weitz . Blumenstr 17.

Lehrling
mit guter Schulbildung zum Ein¬
tritt per sofort oder 1. August crt .von EngroS » Geschäft in der Nähevon Karlsruhe gesucht.

Offerten unt . Nr . B21610 an di«
Expedition der .Bad. Presse' . 2.1

taerWiitg
gesucht.

^. Mr ein gutes , stark frequeu -
titttes Hotel in Speyer wird
«w braver , tüchtiger jung . Mau »« s » euuerlehrling angenommen .

Näheres Karlftratze 69 , »zumVriu , Luiwold ". 8321488.3.2
Ul ^ Jn Fremdenpension Köchin
I . Zimmer « Mädchen gesucht .
>»« Privat -KSchi» sowie Allein .

« « che« zu kl. Familie ge, .
Karollne Hast Wwe .
Waldftraße 29, 2. Stock, gewerbs-
W& iQt Stellenvermittlerin . B««>

H
Stelle» staden :

Koch . Restauratlons - und Bei .
, köchmneu . jüngere Kellnerin -

nen, Buffetanfangerin , Pridat -
Kimmermädchen, Mädchen, welche
Men können, in Privat , Haus - u.
Küchenmädchen , sowie jüito . HauS»
burschen. Krau Anna Höfler ,
LAringerstr . 8, 2. Stock, gewerbs-
mäßig« Stellenvermittlerin . B««»
HX -
. _ Z Köchin u . Zimmermädchenm Offiz,erSbauS nach Rastatt zum15. Juli gesucht. Nähere» durch
IÄ»& e Zeller Wwe « Hirsch »
feaahfer 3« « eeipa ^Menr ,
Person gesncht sssri « «

auf 1. Juli , welche einem bürgerl . Exped. der „Bad . Preff e
jpauSIjttlt vorstehen kann, da Frau
»« Geschäft ist. Offerten mit Lohr»
auspruch und Zeugnisabschriften»mtir 3tc. 10884 an die Sxped. bet
•was . Presse" erbeten. 3.1

ALodes .
Perfekte erste Arbeiterin

(Direktrice ) , die flott u . schick
garnieren kann , per August
gesucht^ Offerten mit Zeug»,
und Äebaltsansprüche unter
Nr . 10802 an d,e Sxped. der
. Bad . Preffe " erbeten .

Zuges MMe»
für leichteNäharbeit gesucht .

Kaufmann * 105681
Kaiserftratze 157 .

Stellen -Gesuche .

Gärtner ,
fachkundiger Arbeiter . s«ckt„ StSl -
lung in einer Gartzwrer . Offerten
« Philipp Wmcherplotz 40.

Besseres Win,
kautionsfähig , sucht Stellung , Per
sofort oder später al» Filial¬
leiterin , gleich welcher Branche.

Offerten unter Nr . B21240 an
die Exped . der »Bad . Dresse " erb.

Fräulein
j ~y )t beffere Stelle als zweites
Mädchen . TS wird mehr auf gute
Behandlung als auf Lohn gesehen .
Gefl. Offerten unter Nr . B21641
an die Expedition der . Badischen
Preffe " erbeten .

Amerikanerin.
gut deutsch sprechend , sucht Stelle
al » Gesellschafterin oder Kinder-
fräulein . Offerten unt . 8321568 an

i« Exped . der . Bad . Preffe" erbet.

Henschastswohrmng .

Stell « zu Kinder oder als
Gesellschafterin nach au- w.

Gefl. Anfr . unt . B21488 an
die Erved . der . Bad . Preffe".

Auf 1 . oder 15. Juli wird ein in
allen Hausarbeiten erfahrene ?

M "1“ ““‘“WS
Durlacher Allee 14 , I . Stock .
Einfaches brav . MHdcfien ,

das etwas kochen kann u. die übr .
Hausarbeiten besorgt, auf 1. Juli
gesucht . B21683
Georgfriebrichstr aße 82, Laden.
Auf 1 . Juli o. sof . ein sauberes ,

brave» üfftdeben v. Lande i.
kl. seinen HauSh. gesucht . B21662
Ludwiawilhelmstr . 20 , III . Dt . ,1.

Gesucht aus 1. Juli ebrl . , fleiß.
Mädchen zu kl. Fam . B21554

Rüvvurrerstratze 26 III r .
Suche auf 1 . Juli ein fleißiges

jüng . Mädchen vom Lande.
3321589 Werberstraße 81, vart .

Mädchen
von 16—18 Jahren über den Tag
auf sofort oder 1. Juli gesucht für
3 Kinder und leichte Hausarbeit ,
tu erfragen Erbpr,nzenstr . 31 , HI,
fingang LudwigSplatz. 10535

| £ t Afetrhf ältere , pünktliche
Frau für einige

Tage in der Woche . B21631
Lachnerstraße 26 , im Laden.

Putzfrau gesucht.
B21650 Müblbura . Albftr. 12a .

Äaggena «. B21192.6 .2
bester Lage ein neu erbauter' auf 1. Okt.

In -Laden mit Wohnung auf
billig zu vermiet , bei Adolf Fritz .

Als Garage,
große WerkftStte

rc . zu verwendende Räume
sind zu vermiete « per I . Juli
1912 . Zu erfragen bei Herrn
v . Chrastochoff , Sophien¬
straße 41. 8646*

Werkstätte u. Magazin
zu vermieten . Näh. bei B . Wirts
Gartenstr . 10 im Seitenb . B21

sorort öder später zu vermiete «.
Langjähriger Astermieter von 2
Zimmern , u . U. auch drei , bleibt
eventl. wohnen. Waldstraße 40 «,4. Stock , Ludwigsvlab . » 21624 .2.1

rkeuzstraße 5 , 3 . St .
ist per 1 . Okt. eine Fünfzimmer¬
wohnung mit Bad , elektr. Licht u.
reichlichem Zubehör zu vermieten.
Näh, i . Friscurgesch. part . B213ÜS

Per 1 . Juli zu vermieten :
Lammstraße 7d, 8 Treppen , 4 Zim¬

mer , Küche, Zubehör für 800 Ji ,
Lammstratze 7a. 2 Treppen , 4 Zim¬

mer , Küche. Zubehör für 650 Jt ,
Lammstraße 7a, 4 Treppen , 4 Zim¬

mer, Küche, Zubehör für 400 JC.
Zu erfragen bei 10508 .3.1

Herrn . Wolff * Cafe Bauer .
Schöne4Zimmer «Wohnu «gmil

Badez., Mansarde u . all. Zubehör
in best. Hause, Bachstraße 38 , aus
1 . Juli zu vermieten Näheres
8321629 Bachftratze 54 , 1 . Stock.

Wtthelmslratze 13^
Seitenbau , 4. Stock, ist eine schöne
Wohnung , besteb . aus 2 Zimmern
und Küche per sofort oder 1 . Juli
billig zu vermied, - . 10191*

Billing & Zolier , A.-G.,
Zeppelin nraße 1.

gweizimmer-Wobnung
mit Küche und allem Zubehör in
gutem Hause an ruhige Leute zu
vermieten . 821441 .2.2

Zu erfrag . GotteSauerstr . 1». ll.

Koffstratze Lochparterre
ist ei«e fchSste Wohnung von r Simmer«, vadezi««er, große «Sche, rpeifekam««r, zwei
große Heller, 1 evtl . 2 Ma«sarde «, Speicher , Waschköche, Sar, elektrisch Licht, per l Gkt.
s9p zv verwietea. Näherer yoststraße 6. oder Lade« yerreststr . 26 2̂8. _ io6i6.2 .a

Fräulein
?

>es. AlterS, auS guter Familie,
«cht Stelle zur Führung eines

Haushaltes bei älterem Herrn od.
frauenlos . Haushalt , oder als Stütze
od . Pfleaerm bei ält . Dame. Off.
unter 8321620 an di« Expedition
der „Bad . Preffe ".

18 ^ «§ ^ kä^ i
^

und
Bügeln erlernt hat , sucht Stelle
als Stütze , am liebsten nach aus¬
wärts . Offerten unt . 8921531 an
die Erved . der „Bad. Preffe " erb.

Ern kräftiges
Socf)en

^<*
m?i?

e
eÜDa §

~ naben
kapn. sucht Stelle auf sofort ober
1 . Jul, . Off . unt . Nr . 8921520 an
die Exped . der >Bad . Presse" erb.
4Ä Gelernte » 21578
Wochenpflegerin

gesetzten Alters nimmt Pflege an .
Näheres Karlftr . 82, 4. St .
Line unabhäna . Fra « , welche

selbständig bürgerl . Küche vorsteh ,
kann , sowie gerne Hausarbeit
ubern . . sucht Stellung . B21581
Erbprinzenstraße 3, IV . St . , IS .

Vermietungen .
Kleiner Laden , ö0a e

ule,
paffend für Zigarrengeschäft , sofort
zu vermieten . Einrichtung vor-
landen . Offerten unt . 821559 a»
die Exped . der >Bad . Preffe " .

Zu veralteten :
Karlsruhe L B.

Kaiserstr . 213
3. Stock

CAFfi ODEON
allerbeste Lage

aber dem Atelier des
Herrn Hof- Photographen
Schnhtnann gelegen, ist

die 10555

6 Zimmer-
Wohnung

aal
1 . Sept 1912, • ▼.früher
mit reichlichem ZabehSr ,
großer Diele , elektr. Licht,

zn Termletes.
Langer # Vertregedaaer

gegenseitig verlangt.
Wohnung and simillche
Nebextrinme sind tob dem
Caldbetrleb vollständig
getrennt und nur 2 Woh¬

nungen im Hanse.
Niheree daselbst 4. Stock

oder beim Besitzer
ADOLF SEXAUER ,
Friedrichsplatz 2 Im Lad.

Telephon 164.

Amalienstraß « 5. Hth» . 2. Stock ,
ist eine Wohnung von 3 kl. Zim¬
mern . Küche , Mans . sofort oder
später an ruhige Leute zu verm.
Preis 280 Jt . Näh . Amalienstr . 3
im Laden . 8321278

| Klauprechtstr . 22, 3. Sü , ist auf 1 .
Oktober eine schöne 4 Zimmer¬
wohnung m. Mansarde u . Zubehör
zu vermiete « . B21239L2
Näh , das, od . « riegstr . 123, 1 . St .

Lachnerstraße 11 ist im 3 . und 8.
Stock eine Wohnung von 3 Zim¬
mern mit Zubehör an kl. FE .
auf 1 . Ort . zu vermieten .
B21198 ÜMIWpS Ö. (Sinrf

Zähringrrstr . 28, Vorderb,, 2. St .,
ist eine Wohnung von 2 Zimmern .
Küche, kleine Mansarde sofort zu
vermieten . 10472*
Zu erfragen im Möbelladen.

Rüppurr-
Lebrechtstr . 4 ,st eine schone Drei¬
zimmerwohnung mit Mansarde
und Zentralheizung sofort oder
später zu vermieten . 8321400

Wohnungen.
Schöne Zwei « u. Dreizimmer -

Mohnnngen in Durlach, vio-tz-v»
dem Gchloßgartem an ruhige Leute
auf 1. Okt. 1912 billig zu vermiet.

Zu erfragen 10326.3.3
Wilh . Sackberger ,

Architekt .
Dnrlach , Turmbergstr .N . Tel.155.

Leopoldstr. 33, Hth., 8. St ., links .
ist möblierte» Mansardenzrmmer

_ Näheres 2. Stock .
Marienstratze 56 ist eine schöne
2 Zimmerwohuuna im 2 . Stock
auf 1 . Oktober oder früher zu
vermieten . Anzusehen von 2 Uhr
an ._ 821474

Nelkenftr. 25, freie Lage , 5 Zim¬
merwohnung mit Badez . . Balkon
u . all . Zubehör auf 1 . August d.
I . zu vermieten .
821491 Zu erfrag , parterre .

Putlitzstraße 12 Parterrewohnung
besteh , aus 3 groß . Zimmern , ge.
räum . Gang , schön. Küche , Maus .,
Keller u . Gartenant . auf 1 . Okt .,

ctb , neu heraericht . , zu verm . Näh .das.
602 od . Kaiferallee 82 III . » 21571

das . Vorderh St . , l . B21556

Rüppurrerstraße 8 ist eine schöne
Dreizimmerwohnung , IV . Stock ,
ohne viS -a-viS , der Neuzeit ent -
sprech. auf 1. Okt. an ruhige kl.
Familie zu verm . Näh . im II .
Stock daselbst._ » 21590

Rüppurrerstr . 8 ist eine freundl .
Mansardenwohnung . 1 Zimmer
mit Alkoven (GlaSabschlußs auf
sofort oder später zu vermieten .
Nähere- im II . Stock . 8321591

Schützenstratzc 8 , III . , ist eine
freundl . ' Wohnung von 4 Zim¬
mern umständehalb . ver alsbald
zu verm . Näh , daselbst. B20911

Schützenstrahe 47 , H^ terh ., rst ein
Zimmer mrt Zubehör sofort oder
später zu vermieten . >821611

NahereSb . HauSve rw .. 4 . St . , rechts .
Stefauienstraße 23 ist der II . St .
von 7 Zimmern , Küche u. Zubeh .
sof. oder später zu vermieten .
Einzusehen vormittags . Näheres
im l . Stock . _ » 18630

Werderftraße , Hths . , 2 Zimmer¬
wohnungen sofort oder auf spät ,
zu verm . Näh . Schützenstr. 51 ,
BdhS. 3. Stock._ » 21219

Wilhrlmstraße 56 ist auf 1. Juli
od. später eine Zweizimmerwoh¬
nung an kl . ruh . Familie im
Seitenbau zu vermieten . Näh .' " ' cb. II .

' ‘

Waldhornstraß « 28a, IV . Stock.
Ein schöner , gut möbl. Zimmer

auf 1 . Juli zu vermieten.
B21869 Kurvenstraße 8 II .
Adlrrstraße 35, 2 Trepp . , ist gut
möbl. Wohn- und Schlafzimmer
mit GaSbel., in gut . Haufe bill.
auf 1 . Juli zu vermiet. B21109

Akademieftr. 18 II ist ein schön
möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension sofort od. auf 1. Juli zu
vermieten . 8321599

Amalienstraße 24, pari . , ist in
best , kinderl. Haushalt schön
mobl. Zimmer mit Badebenützg .
und Gaslicht per 1. Juli zu ver-
mieten . B218M

Bahnhofstr 5Ü, 4. Stock , links, ist ein
schön möbliertes Zimmer auffofort
oder 1 . Juli zu vermieten . 821898

Bernhardstraße 1. pari . , links,
schöne» Zimmer an Herrn oder
Fräul . sof. od . später zu ver-
mieten ._ 8921869

Bisnarckstratze 31, pari . , iftTin
schön möbl . ruh . Zimmer auf 1.

Juli od . sväter zu verm. B21861
Eisenlohrstraße Iva . III . St . , ist
ein helles großes Mansardeu-
zimmer möbliert od. unmöbliert
zu vermieten auf 1 . Juli . Näh .
III . Stock._ 8921601

Gartenstr . 8a. 4. St ., ist gut möbl.
Zimmer mit freier Aussicht auf
l . Juli zu vermieten . 821839

Gartenstr . 57. IV . St . , Iks . , ist ein
freundl . möbl . Mansardenzimmer
zu vermieten . _ » 21600

Gartenstr . 60, III . St . , ist ein gutmöbl. Zimmer auf sofort oder
sväter zu vermieten. B21558

Serrenstrgße 22, III . . ll» . . hübschmöbl. Zimmer zu verm. 821472
Hirschstraße 32 ist ein fein möb-
lierteS Wohn- und Schlafzimmermit oder ohne Pension auf 1 . Juli" 216 -zu vermieten . 821616

Winterstraße ist eine Wohnung v.
2—8 Zimmern mit Küche auf 1 .
Juli zu vermieten . Näheres
Marienstraße 70. II. St . 83615924

Kaiferstraste 23 , Hth »., 4. Stock,
ist ein einfach möbliertes Zimmer
sofort oder ipater zu verm. B"*'*

Kaiserftratze 56 , 3 . Stock, ist ein aut
möbliertes Zimmer mit Penffon
auf 1 . Juli zu vermieten. B21439

Kriegstraße 8, 1 Tr . , recht», ist ein
aut möbl. Zimmer mit 1 oder 2
Betten auf 1 . Juli zu ber»
mieten . 881465

Klimt KaMlMck.a n meinem neuerbauteu Haus«
e ich im 2. Stock eine schöne
4 Zimmenvohnung

mit extra Glasabschluß, Wald-
wafferleituna . elektr. Licht, Tele¬
phon 189 Änt Bühl , sofort oder
auch später zu vermieten . Nähe
roßer Waldunaem 2 Minuten von

u-tatio « der Bühlertalbahn ent¬
fernt . Preis mrt Zubehör 880 Mk.

Nähere» bei 4722a.8.l
Lvopollk voll , z. Lamm .

Kappelwindeck.
Einfach sauber möbl. Zimmer

ohne Frühstück s. 9 Jt ju vermiet.
821594 Waldstratze 29 III .

Möbliertes Zimmer auf 1 . Juli
an ein GeschäftSfräulei» bcl
allcinsicb. Witwe bill. zu verm.
Z .erfr . Akademieftr. S III . 821693

Ein hübsch möbl. Zimmer an
besseren Herrn zu verm. 8321567

Lesfingstraß« 30 I.

otütfl au öcrnucien . c
Ltssingstraße 33, I „ möbliertes
Mansarbenzimmer per sofort für
3 Jt Bet Woche zu verm . B21516

Roonstraße 7, III . St . , ist ein
schön möbl. Zimmer auf 1 . Juli
z« vermieten . B21586

Soflenstr . 12 , Seitenbau , II . St ..
ist ein gut möbl . Zimmer auf so.
fort od. 1. Juli zu verm . B2156»

Sophienstraße 53. parterre , ist er«
schönes Zimmer auf 1 . Jul , zr
vermieten . B2160L

Unmöbl . Zimmer

zu vermieten .
ZLhringerstraße 110 , nächst der
Kitterstraße , sind im 3 Stock zwe,
freundl . unmöblierte Zimmer ar
einen einzelnen Herrn oder Dame
auf 1 . August oder später zu ver¬
mieten. Näh . von 2—7 Uhr eint
Trevve hoch. B214t>7

1 oder 2 unmöblierte
Zimmer

zn vermieten . . 10208.4.5
Kaiserftratze »85 , tm 8. Stock .

) n Grotzingen
ist in ruhiger , staubfreier Lage «»
gut möblierte» Zimmer zu ver-
mieten . Event , mit Kost . Sehr
geeignet für ältere Herren oder
Pensionäre . m

Zu erfragen unter Nr . B20921
in der Expedition der „Badischen
Preffe".

I Miet - Gesuche , >

Verein für soziale Wohlfahrts¬
pflege sucht geetguetes

VersmmIrnigSIiikal .
1—2 Zimmer od. klein. Saal (auch
PrivatzauSj . Off . mit Preis unt
Nr . 105W an die Exped . der „Bad
Preffe" .

SZimmerwohuuug . Mitte der
Stadt , auf 1. Oktober gesucht
Offert, mit PreiSang . unt . 8321621
an die Erved . der «Bad . Preffe .

Beffere Beamtenwitwe sucht aus
1 . Oktober eine 4 —5 Zimmer .
Wohnung in gutem Sause . Offert
mit Preisangabe u»t« Rr . S3216W
an dw Exped. der . Bad . Preffe " erb

Auf 1 . Oktober eine 4—5 Zim -
merwohnnng. Mitte der Stadt
gesucht. Off . unt . Rr . 2321456 an
die Erved . der JBdb . Preffe erb .

Von Beamtenfamilie (mit 3
Töchter » ) eine 3—4 Z,m « «rw - Hn-
ung. Westftadt bevorzugt auf . 1.
Oktober gesucht . Offert , nnt PrerS .
angabe unter Rr . D21541 cm
die Erved . der . Bad . Preffe erd

Ruh . Familie . 3 erw . Person .
pünktl. ZinSzabler . , sucht « rf 1^
Oktober kleine 3 Zimmerwohnung
od . gr . 2 Zimmerwohnung . DdvS.
am liebsten Zentrum der Stadt .

Off . Mit ptetsmq . u . 821493
an die Erv . der Dreffe .

3 UNMIMtzllSIlg
mrt Gartenanteil oder kl Anwesen
in der Nähe von Karlsruhe gesucht
Offerten unter Nr . 104S4 an dm
Ervedition der . Bad . Preffe . 2.3

3 erwachsene Personen tuchen p.
1 . Okt schöne 2 Z»« me»-8» »hnung
(Kapellen- oder Steinstr .). Zu erfr .
unter Rr . 821565 t* der Exped,t .
der „Bad . Dreffe".

Kleine Familie . 8 Ders . . focht
freundl . 2 Zimmerwohuung p«
1. Oktober. Ofstert. rmt « W1525
an die Exp. der „Bad . Preffe .

Große 2 Zimmerwohnung oder
kl. 3 Zimmerwohnung (Seitenbau
nicht auSgeschl .) per t - Aug . ober
1 . Sept . in Süd » ,8 . OJHmbt gef.

Off . mit Preis unt . 831529 an
die Erved . der „Bad . « reffe * erb .

änm 1 . Ä » >i « - I - chi

MMW. k. 6SlMmer
sehr hell , mit Klavier . Stadtmitte .

« 8 « , » »>-
Expedition der . Bad . Preffe .

Fräulein sucht einfach möbliert .
Zimmer . Offerten unter Rr .
» 21574 an die Expedition der
. Badische » Preffe " erbeten .

Kronenftr . 22 , IV . St ., nächst
Kaiserstr . , Schloßseite , ist auf 1.
Juli , nettes möbl. Zimmer zu

Servierfrüuleim sucht auf 1.
, uli möblierte» Zimmer , woselbst
0 Monate alles Mädchen liebe¬

volle Aufnahme findet .
Offerten unter Nr . BL1454 an

die « OM*, dar JBob . Presse " erb .
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Briefbogen und Brief - Kouoerts
in Quart und Oktan, In jeder Qualität and Farbe vorrätig.
üeuheHen in hochfeinen Pottpapieren • • moderne Formate.
Bttdidruckerei F. Chiergarfen, Karfcnrfre .

Wm

DOO
ODD
HDD
DDO
DDD
DDO
DDD
DDD
DDD
DDD
DDD
Dl

W
er einen Hurling in den

siidl . ScbwarzwaM
benütze den soeben bereits in der 17. Stuft , erschienenen vor¬
trefflichen u. an Karten u. Bildern reich auSgestatteten Führer

We Köllk«thall>»hn mm Ktibnr-
nch - innnWWN.

Li« Führer durch Freibura und Umgebmq,
das Hollenthal und den füol. Schwarzwald .

Mt anerkannt vorzüglicher UrberfichtSkarte de« Ml . Schwa rz-
waldes , 1 Epezialkarte vom HSllenchal, Freiburg —Titisee—Neu¬
stadt, 1 Stadtplan von Freiburg , 4 Wegekarten vom Feldberg,
vchamnSland , Belchen und Sandck und vielen schönen Anfichten.

SC Neu revidierte wertvolle Karte«. "WA
Verlag von F . Thiergarten fVadifttze PreAe)

in KavLsvuhe .
Prei , « t . 1.20 .

Zn beziehen durch alle Buchhandlungen.
Gegen Einsendung von Mi . 1 .30 in Marken erfolgt

Frankoznsendung.

10
01

Für mm Leser an Aiisnanroepreis!

Illustriertes Novellenbueh
neuer deutscher Meister .
Unsere besten neuesten deutschen Erzähler

wie Güstern Paßte - Paul
Heiße - Theodor Fontane
Rudolph Lindau - Chartotte
Niese - IdaBog -Ed - Otto
JaL Bierbaum - “Detlef v,
Liliencron und viele mehr

Meinem statlfchfflB

MI MiiWkpkek von nor IR. 3.-
Nach aaswMs Mk. 3L50, Nachnahme 20 Plg. mehr.

1*toter igan EradWungatist nur das Beste in reicher AbwechslungVjr gewählt und dadurch ein «eiten adaUmes Hnnabuch
geschallen , an dem afie Freude haben werden. In keiner Familie
soMe dieses Haushocĥ fehlen, denn der rachhaiüge Inhalt bietet
Ar Jung und Alt eine Falle von Bnterhaltungsstofl . == == =

ge dfer Tonnt reicht , zum Auanahmepreis in
cm, LammStraße tb, erhältlich .
Verlag der „Badischen Presse *4.

Geschäfts - und Adreß -Karten angefertigt in der

Ferdinand Thiergarten
(Badische Presse)

Buchdruckerei und Verlag , Karlsruhe (Baden ).

Der Verkehr mit
Kraftfahrzeugen

Unentbehrlicher Leitfaden für Automobil- und
Kraftrad -Besitzer, für die Führer solcher Fahrzeuge
und die mit dem Vollzug betraute« Behörden

Bon

Otto Sauer
Verwaltungsaktnar beim Gr . Bezirksamt — Polizeidrrektion

Karlsruhe .
2. «nflage.

Preis drosch. 80 Pfg.

Dieses Buch enthält eine Zusammenstellung der im deutschen
Reiche gültigen Gesetze, Verordnungen , Steuervorschrrften
und einen Auszug aus den Bestimmungen über den inter¬
nationalen Verkehr mit Kraftfahrzeugen unter besonderer
Berücksichtigungder für das Großherzogtum Baden erlasse-
nen Vorschriften , Verzeichnis der zugelassenen Sachver¬
ständigen. sowie Formulare zu Anträgen auf Erneuerung

des Führerscheines u . s . w.
Zu beziehen direkt vom Verlag , Ferdinand
Thiergarten , Badische Presse , Karlsruhe .
Nach auswärts emschlietzlich Porto 90 Pfg .,

Nachnahme 20 Pfg . mehr.

A* A * A * A * . A *

StSdttsches Vierordtbad .
Gründlicher Schwimmunterricht

wird erteilt an Erwachsene und Kinder beiderlei Geschlechts .
Preis für Erwachsene 10 Mark,
Preis für Kinder . . 6 Mark . 9126

Von der Reise zurück
Zahnarzt Kurz

Vorkstrasse 1 (10511 .2.1) Zelephon 2509 .

Bin seit dem 15. ds . an das Karlsruher Fernsprechnetz angeschlossen— Telephoirrrrf 3301 * -------
> Amaiienstratze24,

Polster - und Dekorationsgeschäft . 3321563

Ein großer Posten

Mische Emilhtt-e,
imie Ktelll-ßimildekij«
mit wunderschönem Dekor D.R .G.M .,
sehr starkes Blechund teilw . doppelte

Wände . Im Betrieb zu sehen !
Schriftliche Garantie für gutes

Brennen , Braten und Backen. Interessenten lade ich zur Be¬
sichtigung meines groben Lagers ohne Kaufzwang ergebenst ein .

Eine kleine Ausstellung befindet fich in meiner Toreinfahrt .

Ferner Gaggenauer Spargasherde
mit ganz minimalem Gasverbrauch , in allen Größen und

Preislagen . 4156

J . Blum
(Eifcnroarcn , Hans - «nb Köchengeräbe

40 Schützenstratze 48. — Telephon 3087.

^ il
.
v

.
MßIin * )

Grossh. Hoflieferant

Fernsprecher Nr. 6t . Kontor : Bahnhofstr. 46.

Kohlen - Rohs - Brihets
- Brennholz 1
jetzt gOnstigste Bezegszeit und billigste Preise.

Ioh. Kotterer ,
Marienstr . 60

Telephon 3222 .
empfiehlt alle Dimensionen Bretter in Tanne . Forlen , Buche », Eiche «
Erle «. Birnbaum . Pappel sowie Stabbretter » BerkleÄunaen ,
Rahmenschenkel. Latte« «. i» w» roh und gehobelt . '9290.6.4

Holzhandlring

Bester Zahler
_ , . u . Damenkleider ,
uhe , Stiefel usw. Postkarte ge¬

nügt , komme inS Haus . £821607 .2.1
J . Brauner , Schwauenstr . 19.

Reisekoffer
Reisekörbe
Reisetaschen

6.6 sowie sämtliche 9058
Reiseartikel

u. Lederwaren .
Kofferhaus

Geschw . Lämmle
Kronenstr . 51 Telephon 1451 .

Rabattmarken .

Zum
Empfehle mein reichhaltiges Lager in

elebtr. Beleuchtungskörper «. Umarbeiten
von GasISftern für eiektr. Beleuchtung.
4L Fachmännische Beratung kostenlos. 10192

Elektr. Jnstavations - Geschäft, Eisenbahnstratze 18.
Telephon 2787 . Musterlager Rheinstr . 12. |

Trockenes
Brennholz!!

Bei Abnahme von :
S Ztr . per Ztr . zu Mk. 1.00

10 ,, „ „ „ „ 1.50
empfehlen zur Lieferung frei Keller

Billing äe Zoller A.-G.
Telephon Nr . 8S . 8987

iimimmim
Idealstes

Protos ^ oaoner
ittel Kotzen

Schweissfuss
100 Paar (fflrl Jahr reich.)« 6.50.
Probepaket mit 10 Paar M. 0.66.
Niederlagen in Karlsruhe :

Internationale Apotheke, Kaiser¬
straße 80,

Drogerie Lisch, Herrenstraße,
VersandhausHager , Kaiserstraße .

Alleinige Fabrikanten:
Ittscher & BOmper ,

Berlin W. 57 . 3363a

10266
3.2Einkoch

Apparate
verzinkt verzinnt

0 .75 8 .75
komplett mit Thermometer .

Einkoch-
Gläfer 'SL "
J . Bähr , Asemam,

Waldstraste 51.
Rabattmarken .

Grotzherzog Friedrich I.
Glasbrandmalerei , zu verkaufe «.
10648 Kaiser -Allee 66 , 4. Stock .

Gebr. Kaisers
4669a

Plantogen - Raffee
unüfoertrofFen

Mischung zu Mk. 1 .40 I Mischung zu Mk . 1.80
Mischung zu Mk. 1.50 I Mischung zu Mk . 2 .00
Mischung zu Mk. 1.60 | Mischung zu Mk. 2 .20

Auf die Sorten von 1 .50 Mk . an

5 °
/o Rabatt 5 %

Neue Zucbee- Preise :
Crystall s

(Frankenthaler Zucker)
Pfund 26 Pfg .

50 Pfund Mk . 12 .88
100 Pfund Mk . 25 . 50
Orig.-Saek Mk . 50 .50

Hutzucker am Hut . . . 26 Ptg.
Würfel - Raffinade . . . 2b Pfg.

Kole - Gesiit Gebr. Kayser.
In Karlsruhe nur 229 Kaiserstr . 229 .

113 Kaiserstr . 113 .

Rollen -Amzüge
:rden prompt und billig besoftwerden

Bank Schaub . S
Postkarte genügt .

An gut . bürgerl . Mittag - «. Abend¬
tisch können noch einige Herren teil-
nebmen . Adlerstr . 15.4. St . B21587

Mol - ffliltortd)
können einige bessere Herren teil -
nebmen . (Zentrum der Stadt ).

Zu erfragen unter Nr . B21564
in der Expeo. der „Bad . Preffe " . 4 .1

Wirtschaft
in guter Stadtlage per 1 . Oktob.
an tüchtige Wirtsleute (Metzger
bevorzugt) zu vergeben. Näheres
Erbvrinzenstr . 28 . 2 Tr . , I. 3321535

Einfamilienhaus
in Dnrlach zu verkaufen .

In schönster Lage , nächst dem
Turmbera , Haus . enth . 7 Zimmer ,
Badez., 2 Mansarden , Waschküche,
gr. Obst- u . Gemüsegarten , zu ver¬
kaufen oder zu vermieten durch

Büro Konisand ,
10463 Karlsruhe i . B . 4.1

Brennholz
und Späne

zu verkaufe «. Auf Wunsch ins
Haus geliefert . 10540

Kriegstr . l52,imZimmergeschäft .

MMme Sasiampen
.sind billig zu verkaufen.
B21544.L1 Kaisertzrasie «5 . ll .

langer Gasherd ^Junker &
’
SÄuijX

1521547 Rüppnrrerstr . S«. IIL r .

Alle Gebisse
kauft fortwährend Frau Pflüger »
Zähringerstraße 33, 3 . St . Zahle
pro Zahn 20 £ bis 1 .60 Jt . 8315374

Meeiiirichlmg ihr Sas
mit emaillierter Wanne , ganz neu ,
sehr billig zu verkaufen . 10536

Rheinstraße 23.
Zu verknusen

TOftf f eichen gewichst, b.
ORgfe .ti neu . 10547

Kaiser-Allee 65 , 4. Stock.

Tafel -Kladie^,
g. erh., w . Todesf . b. z. verk . S0" “ '1'1

Wwe. Back. Bietigheim . Schulh.' BÄ « 'Fahrrad
um 40 Jl zu verkaufen .
S321646.2.1 Maienstrasiel3 . IIIr .

3tioerltaufeit ;?ä ®;"i,i ,
Frei !., 1 Küchenschrank . Anzus. von
5Uhr ab Bürgerstr . 22 . 4. St . B"

Grammophon LZNo
Platten , 1 gebr. kompl . Bett , ein
groß , viereckig . Tisch , 1 Strandbild
(Oelgem.) bill. zu verkauf . B21527

Beilchenstraße 37 , pt . , links . ,
Ein fast « L A « b ist billig zu

neuer OJt v t v verkaufen .
S821572 Rndolfstr . 8 , H , 1 . St . ,

2 gebr . Betten mit Rost Matratzen
m verk . und ein Kinderklapstuhl.
521549 Wielandtstr . 20 , l. .

y * yv -y * yv yv y ? yi yf .yzyz y * y ? y

Apfelwein
in anerkannt guter Qualität
im Fass per Ltr. 25 £
in Flaschen » , 28 £

von 26 Litern an,
bei größerer Abnahme
entsprechend billiger.

Fässer und Flaschen leih¬
weise . 10268 .6 .3 |

Fr. Donner
Wembanditmg und
Apfelweinkelterei

Zähringerstr. 40 . Tel . 2959.
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